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Stadt Roth 

    AbendROTH –  Freitag, 27. September 
Am Freitag, 27. September 2024 wird die Rother Innenstadt von 17 bis 22 
Uhr bei „AbendROTH“ wieder zu einer Erlebniswelt für Groß und Klein. 
Unter dem Motto „Kunst. Kultur. Shopping.“ kann in zahlreichen Einrich-
tungen und Geschäften nach Herzenslust geshoppt und in den drei Rother 
Museen allerhand entdeckt werden. Die Straßen und Geschäfte werden in 
rotes Licht getaucht und sorgen, auch dank Kunst und Kultur im öffentli-
chen Raum, für eine außergewöhnliche Atmosphäre in der Kreisstadt. 
 
Neben vielen Aktionen und Rabatten bei den teilnehmenden Geschäften und 
Partnern wird im gesamten Stadtgebiet ein vielfältiges Programm aus Musik, 
Kleinkunst, Tanz und Unterhaltung geboten. Auch die städtischen Einrich-
tungen wie die Bücherei und das Jugendhaus laden wieder zu einem bunten 
(Mitmach-)Programm aus Kunst und Kultur. Vom Literaturquiz, über einen 
Bücherflohmarkt bis hin zu einer Demokratieausstellung und Taschenmalen. 
 
Alle Museumsbegeisterten können für nur fünf Euro die drei Rother Museen 
(Museum Schloss Ratibor, Fabrikmuseum, Historischer Eisenhammer) besu-
chen, wo es neben regelmäßigen Führungen auch spannende Aktionen zum 
Mitmachen und Entdecken gibt. Nachdem im Vorjahr der Familien-Nachmit-
tag im Eisenhammer sehr erfolgreich war, wird auch in diesem Jahr der  
Historische Eisenhammer das Vorprogramm übernehmen und von 13 bis 19 
Uhr seine Pforten öffnen. Dies hat den Vorteil, dass alle Interessierten das  
Museum bereits vorab besichtigen können und im Anschluss das Programm 
in der Rother Innenstadt genießen können. Die Aktionsbändchen werden vo-
raussichtlich ab Anfang September in den Museen, in der Tourist-Information 
im Schloss Ratibor und im Landratsamt im Sachgebiet Kultur und Tourismus 
erhältlich sein. Zudem bieten auch zahlreiche Geschäfte zusätzliche Vorteile 
und kleine Geschenke für Käufer des Aktionsbändchens an. 
 

Großes Mittelalterspektakel 
Ein besonderes Highlight wartet in die-
sem Jahr am Fabrikmuseum auf die Gäste: 
Neben den traditionellen Führungen an 
laufenden Maschinen, laden vor dem  
Museum die Fahrend‘ Leut zu einem  
Mittelalterspektakel mit Waffen- und  
Rüstungsschau, Mittelalterspielen und 
Fladenbrot-Backen ein. 
 
Der historische Eisenhammer lädt wieder 
mit seinen Schmiedevorführungen, der 
Sonderausstellung „Der letzte Hammer-
herr“ über Fritz Schäff, den letzten  
Hammerherrn am Historischen Eisenham-
mer Eckersmühlen, den Bubbels als musi-
kalischer Genuss für Groß und Klein sowie 
kulinarischen Leckereien. 
 

In der Rother Innenstadt werden wieder zahlreiche Walking Acts und eine 
Feuershow die großen und kleinen Besucher verzaubern. Auch für Live-Musik 
am Markt- und Kugelbühlplatz ist gesorgt. Für das leibliche Wohl sorgen  
verschiedene Foodtrucks und Cocktailbars in der gesamten Innenstadt und 
am Eisenhammer, so dass es kulinarisch allerhand zu entdecken gibt. 

 
Und wer nach AbendROTH noch nicht genug hat, kann dieses Jahr in der  
Kulturfabrik noch richtig abfeiern. THE BIGGEST PARTY meets UNHALTBAR. 
Die legendäre 90’s Revival-Party mit DJ Falco und DJ-All-Stars startet um  
21 Uhr direkt. Tickets im Vorverkauf für 10 Euro unter www.tickets-roth.de. 
 
„handverliebt Kreativmarkt“ 
Flankierend zu AbendROTH findet in den Ratsstuben von Schloss Ratibor wie-
der der „handverliebt Kreativmarkt“ vom 27. bis 29. September statt. Unter 
dem Motto „Einzigartigkeit – Individualität – Kreativität“ zaubern über 30,  
zumeist regionale, Künstler*innen und kreative Köpfe mit ihrer Kunst, ihrem 
Handwerk und ihren Produkten Menschen ein Lächeln ins Gesicht.  
Präsentiert werden handgemachte Produkte, liebevolle Arrangements,  
spezielle Materialien und neue Trends. Die Ausstellenden kommen aus den 
Bereichen Floristik, Papeterie, Kleidung, Accessoires, Holzarbeiten und vielen 
mehr. 
 
Rund-um-Service mit Shuttlebus sowie kostenloses Parken. 
Damit die An- und Abreise so bequem wie möglich erfolgen kann, bietet die 
Stadt Roth von 17 bis 20 Uhr wieder einen kostenfreien Bus-Shuttle an, der - 
über die Hilpoltsteiner Straße und den Hasenbühl - Eckersmühlen und den 
Eisenhammer anbindet. Die Rother Innenstadt ist während der Veranstaltung 
für den Verkehr gesperrt. Es wird gebeten, die Parkdecks am Schloss, Kultur-
fabrik, Sieh-Dich-Für-Weg bzw. die Tiefgarage Zentrum zu nutzen. Das Parken 
ist am Veranstaltungstag dort kostenlos. 
 
i Eine Übersicht aller teilnehmenden Geschäfte, das ausführliche Programm 
und die Shuttlezeiten werden rechtzeitig vor der Veranstaltung im offiziellen 
Programmheft auf www.stadt-roth.de/abendroth  zu finden sein.  
Ab Mitte September liegen diese ebenfalls in den Museen, städtischen Ein-
richtungen und teilnehmenden Geschäften aus. Aktuelle Nachrichten liefert 
außerdem der offizielle Instagram-Kanal der Stadt Roth (@roth_de). 
 

Mark Bartholl, Stadtmarkting-Beauftragter   < 

Ein Highlight bei AbendROTH – die 
Feuershow auf dem Kugelbühlplatz

Schloss Ratibor wird rot angestrahlt. 

Stadt Roth 

    42. Rother Altstadtfest – Sonntag, 08. September 
Wenn in Roth die gesamte Innenstadt für den Autoverkehr gesperrt ist, dann gibt es wieder einmal etwas zu feiern:  
Am Sonntag, 8. September von 10 bis 18 Uhr findet DAS Fest der Vereine und Verbände statt – das Rother Altstadtfest. 
 

Traditionell kann man am zweiten Sonntag im September das Rother  
Vereinsleben hautnah erleben. Unter der Federführung der Stadt Roth  
präsentieren sich die Vereine und Verbände mit attraktiven Angeboten. Über 
die ganze Innenstadt verteilt reihen sich Pavillons und Zelte aneinander.  
Kinderschminken, „Hau den Lukas“ und Glücksräder sind nur einige Beispiele 
der zahlreichen spannenden Mitmach-Aktionen, die von 10 bis 18 Uhr ge -
boten werden. Auch kulinarisch gibt es allerhand zu entdecken: Süßes und 
Saures, Deftiges und Exotisches. 
 

Buntes Programm auf vier Bühnen 
Neben den traditionellen Programmpunkten, wie „Rock im Schlossgraben“ 
ab 13 Uhr auf der Wiese vor dem Jugendhaus und dem Kinder-Trempelmarkt 
im Hof von Schloss Ratibor, können sich Jung und Alt auch in diesem Jahr 
wieder auf ein buntes Programm freuen: Ob Tanzgruppen und -vereine auf 
den beiden Bühnen am Kugelbühlplatz und am Marktplatz oder musikalische 
Unterhaltung von Singer/Songwriter*innen und Bands. 

Dieses Jahr wird die German Wrestling Promotion 
e.V. außerdem zwei Trainingseinheiten auf ihrem 
Wrestling-Ring am Marktplatz präsentieren. 
 
Die Broschüre mit den Aktionen der Vereine und 
Veranstaltungen kann auf der Homepage unter 
www.stadt-roth.de/altstadtfest heruntergeladen 
werden. 
  
i Während des Altstadtfestes können die Park-
einrichtungen P3 „Zentrum“ (Städtlerstraße), P2 
„Schloss“, P1 „Kulturfabrik“ und P4 „Sieh-Dich-Für-
Weg“ (im gekennzeichneten Bereich der Stadt-
werke Roth) von 7:30 bis 21 Uhr kostenfrei ge-
nutzt werden. 

Wolfgang Sauerbeck,  
Veranstaltungsorganisation   < 

 © Guntram Rudolph

 © Guntram Rudolph

4

4

Quelle: www.stadt-roth.de/altstadtfest
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Liebe   Leserinnen und Leser, 

nach unserer kreativen Pause freuen wir uns sehr, Ihnen wieder eine mit vielfälti-
gen Beiträgen gefüllte Ausgabe liefern zu können. Vielen Dank allen Aktiven,  
Redakteur:innen und natürlich unseren Inserent:innen, ohne die unsere Medien  
natürlich nicht finanzierbar wären. 

 

Kurzfristige Termine am 07. & 08. September ! 
Direkt am Erscheinungswochenende finden einige interessante Veranstaltungen 
statt, die wir trotz der Kurzfristigkeit noch mit in diese Ausgabe gepackt haben:  

Am Samstag, das Altstadtfest in Roth (Seite 2) und das HIPlive Musikfestival 
(Seite 6) und die Kinderrundflugtage am Flugplatz Schwabach-Büchenbach 
(Seite 18). Am Sonntag findet der Michaelimarkt in Hilpoltstein statt (Seite 7) 
und zum Tag des offenen Demkmals lädt die Oberfichtenmühle ein (Seite 36). 

Wir hoffen, Sie haben die Ausgabe noch rechtzeitig bekommen und wünschen  
Ihnen viel Spaß! 
 

Unser Titel:  Erntesegen in der Region 
Auch wenn die Ferien zu Ende sind, ist der Spätsommer doch eine wunderbare 
Zeit. Die Natur erstrahlt in den buntesten Farben, bald kann man wieder in die 
Pilze gehen – und die Arbeit der letzten Monate und Jahre trägt Früchte. 

Die Auslagen bei den Wochenmärkten bieten jetzt die größte Auswahl an 
schmackhaftem, regionalem Obst und Gemüse. Sind Sie nicht sicher, dann  
fragen Sie trotzdem nach der Herkunft! Genießen Sie frisch und nutzen Sie die 
günstigen Preise auch, um einzumachen, einzulegen, zu trocknen, fermentieren 
( www.meier-magazin.de/link/444 ) oder einfach einzufrieren. 

Übrigens, sind Obstbäume im öffentlichen Raum mit einem gelben Band  
gekennzeichnet, bedeutet das, dass man sie offiziell beernten darf! 

Haben Sie selbst einen Ernteüberschuss am Baum oder im Garten, dann setzen 
Sie doch eine kostenlose „Zu verschenken“ Kleinanzeige unter  
www.meier-kleinanzeigen.de , beteiligen Sie sich an der Landkreis-Aktion  
„Vom Obst zum Saft“ (S 38) oder nutzen Sie die Mosttage (S 39). 

Viele weitere Inspirationen, Tipps, Infos sowie Pflanzen und Früchte finden Sie 
beim Regionalmarkt in Schwabach (S 14), der Grünen Lust in Anwanden (S 14) 
und der Herbst-Pflanzentauschbörse in Feucht (S 40).  

 

Herzlichen Glückwunsch zu den Vereinsjubiläen ! 
150 Jahre Veteranen- und Soldatenverein e.V. 1874 Wendelstein, Seite 34 

75 Jahre SC Worzeldorf 1949 e.V., Seite 51 

60 Jahre Siedlerverein Schwarzachhöhe, Seite 35 

50 Jahre Verein zum Schutz des Rednitztals e.V., Seite 43 

Gerade in der heutigen Zeit ist es beachtlich, wie viele Vereine und Initiativen 
aktiv sind – über Jahre, Jahrzehnte und viele Generationen hinweg.  

Natürlich ist es schon eine große Aufgabe, einen Verein neu zu gründen, über 
den ersten Elan hinweg am Leben zu erhalten, alle Pflichten zu erfüllen und  
aktive Mitglieder dauerhaft bei der Stange zu halten. Einen Verein über 50, 60,  
75 oder gar 150 Jahre zu pflegen, bedeutet aber auch, immer wieder neue  
Generationen von Aktiven zu motivieren… 

In diesem Sinne gratulieren wir allen in den Vereinen Aktiven zu ihren Erfolgen – 
und in dieser Ausgabe ganz besonders unseren Jubilaren! 

 

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ! 

Ob Schule, Ausbildung, Studium oder Beruf, wir wünschen Ihnen einen guten Start! 
Für viele beginnt jetzt ein neuer Lebensabschnitt, dafür drücken wir besonders die 
Daumen, wünschen viel Freude und Erfolg – und Durchhaltevermögen, wenns mal 
nicht so rund läuft! Auf Seite 58 und 64 haben wir zwei motivierende und inspirie-
rende Beiträge für Sie.  

 
Wir hoffen, Ihnen mit dieser Ausgabe wieder Freude zu machen  
und Sie vielfältig zu inspirieren.  

 

Ihre Herausgeber 
                 Angela und Markus Streck
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  Müllberg im Wendelsteiner Norden –  
  Verdacht auf Altlasten leider bestätigt (S 42)  

  27. September:  AbendROTH  
   – Kunst. Kultur. Shopping  ( S 02+68)  

  07. /08. September: Kinderrundflugtage  
  am Flugplatz Schwabach-Büchenbach (S 18) 

<  Werbeberatung / Anzeigenannahme    
Beratung und Konzept sind mir wichtiger als Verkauf. Des-
halb berate ich Sie seit über 20 Jahren persönlich. 

Markus Streck 
09129 / 289 551  mail@meier-magazin.de 
8 Für alle Kontaktdaten bitte den QR-Code scannen.  

 

<  Redaktion / Nicht kommerzielle Inhalte  
Bitte reichen Sie Beiträge immer auf www.meier-magazin.de ein.     
Die E-Mail-Adresse dient nur als Kontakt zu unserer Redaktion ! 

Angela Streck  09129 / 289 552  redaktion@meier-magazin.de          
Anja Albrecht  a.albrecht@meier-magazin.de

<  meier® Herausgeber / Redaktionsanschrift   
look out crossmedia – Werbeagentur & Verlag 
Angela und Markus Streck GbR 
Enzianweg 23 ·  90530 Wendelstein

Ansprechpartner & Impressum®

meier® ist eine Marke von Angela und Markus Streck GbR. meier®Magazin und Portal sind unab hän gig und politisch neutral. Alle Artikel geben die Meinung des jeweiligen Verfassers wieder. 
Alle Informa tio nen werden ohne Gewähr bereit gestellt. Für durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen werden. Alle Fotos, Texte und Anzeigen sind 
urheberrechtlich geschützt. Verwen dung grundsätzlich nur zweckgebunden nach Rücksprache mit look out crossmedia, Angela und Markus Streck GbR bzw. mit dem jeweiligen Urheber.

Politik & Bürger-Infos 

Nürnberg Süd 
50     Stadtrat Harald Dix informiert 
50     FW Kornburg: Lange Nacht der Feuerwehren 
51     Lebensmittelretter: 5 Jahre Lebensmittelretten 
52     Der Bürgerverein Kornburg berichtet 
 

Stadt Roth 
02     Altstadtfest, Roth 
02     AbendROTH, Roth 
12     Süße Grüße aus Roth – im Weltladen

Politik & Bürger-Infos 

Wendelstein 
20     Basare 
42     BN Wst: Verdacht auf Altlasten leider bestätigt 
48     Bürgermeister Werner Langhans informiert 
48     Seniorenkino & -Tischtennis Wendelstein 
49     Grüne:  Aus dem Marktgemeinderat 
50     Die Tafeln und Kleidertreff in der Waldhalle 
 

Schwanstetten 
29     Köhlerfreunde: »Köhler-Kaffee-Kuchen-Klatsch« 
20     Basare 
21     Die Lange Nacht der Demokratie 
24     Angebot: Boogie Woogie Cafè, Schwanstetten 
29     Köhlerfreunde: »Köhler-Kaffee-Kuchen-Klatsch« 

  14. /15. September:  Grüne Lust  
   – Kunterbunt am Wolfgangshof  ( S 14)  

Kunst & Kultur 
02     AbendROTH, Roth (und S 68) 
06     Veranstaltungskalender 
06     Theater rote Bühne, Nürnberg 
06     HIPlive Musikfestival, Hilpoltstein 
07    Michaelimarkt, Hilpoltstein 
08     Kulturfabrik, Roth 
10     Jegelscheune, Wendelstein 
11     ensemble KONTRASTE, Nürnberg 
13     miXtur Festival 2024, Schwabach 
13     Partner-Event:Hildegard Pohl Benfiz Matinée 
36     Tag des offenen Denkmals 

Regional 

53    Kirchliche Termine & Angebote, 
         Familienanzeigen 
63    Kleinanzeigen 
75    Ausbildung 
78    Business & Datenschutz 
79    Karriere – Stellenangebote & Jobs 
82    Immobilien 
 
Landkreis Roth 
38     Landkreis-Aktion: Vom Obst zum Saft 
 

  Spitzentechnik für die ganze Welt –  
  Unternehmensbesuch bei der Firma Niehoff (S 61) 

  08. September:  Altstadtfest in Roth  
   – DAS Fest der Vereine und Verbände  ( S 02) 
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Kärwas, Feste & Märkte 
02     Altstadtfest, Roth 
02     AbendROTH, Roth (und S 68) 
07    Michaelimarkt, Hilpoltstein 
07     Partner-Event: Waldfest Magical Forest 
09     Stadtteilfest Eichwasen, Schwabach 
11     Partner-Event: 80er/90er Party  
12     Drachenfest, Hilpoltstein 
14     Regionalmarkt, Schwabach 
14     Grüne Lust, Wolfgangshof (Zirndorf ) 
20     Flohmärkte & Basare in der Region

Vereine informieren 
16     Johanniter: Sieger beim Landeswettkampf 
18     Fliegervereinigung SC: Kinderrundflugtage 
24     TSV Wst: Wendelsteiner Handballtage 
28     TSV 72 Klein’lohe: Reanimation statt Kampfsport  
26     Bridge, weltweit meist gespieltes Kartenspiel 
27     DartKnights: Dartabteilung des TSV Kornburg 
28     FAV: Wanderungen 
29     Köhlerfreunde: »Köhler-Kaffee-Kuchen-Klatsch« 
34     Wendelsteiner Veteranenverein: 150-Jähriges Bestehen 
35     Siedlerverein Schwarzachhöhe: 60-Jähriges Bestehen 
43     Verein zum Schutz des Rednitztals: 50-Jähriges Bestehen 
50     FW Kornburg: Lange Nacht der Feuerwehren 
51     SC Worzeldorf: 75-Jähriges 
57     Volkschor Gmünd: Nach dem Chor ist vor dem Chor
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< Nächste Ausgaben   <  Redaktionsschluss               
c 28. September 2024                    18. September 2024 

c 26. Oktober 2024                           16. Oktober 2024 

Alle Erscheinungstermine 2024:   
meier-magazin.de/erscheinungstermine 

< Newsletter mit Infos für Leser & Redakteure                          
Wir informieren Sie, wenn das ePaper erscheint 
und der nächste Redaktionsschluss naht: 
www.meier-magazin.de/newsletter

<  Auflage rund 29.200    
•  ALLE Haushalte in 
Markt Wendelstein mit Ortsteilen, 
Markt Schwanstetten mit Ortsteilen, 
Nürnberger Ortsteile Pillenreuth, 
Weiherhaus, Worzeldorf, Kornburg, 
Herpersdorf, Gaulnhofen, Katzwang, 
Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller. 

•  über 900 Auslagestellen 
im o.g. Gebiet und Feucht,     
Mimberg, Schwarzenbruck, 
Ochenbruck, Rummelsberg, 
Rednitzhembach,                   
Schwabach.

  Einjähriges der Praxis für Ergotherapie:  
  „Ein Jahr voller Dankbarkeit, Freude & Erfolg“ (S 25)  

  Naturforscher, die Bund Naturschutz Kindergruppe  
  – es sind noch Plätze frei  (S 18)  

Verbreitung & Mediadaten®

<  Die meier Region  
Alle Infos zum meier® Magazin                    
und Internetportal finden Sie unter          
www.meier-magazin.de

  Alles Psycho?  
  Neue Serie im meier Magazin (S 23) 

Wir sind Mitglied im BNW. 
 

Weitere Infos: 
www.bnw-bundesverband.de

Berufsleben & Business 
60     Ausbildung – Infos & Angebote 
60     Termin: Berufe in Uniform, Weißenburg 
60     Termin: HillMill, Spalt 
60     Termin: Azubi-Speed-Dating, Schwabach 
61     Niehoff – Spitzentechnik für die ganze Welt 
62     Business & Karriere 
62     Datenschutz: Wenn Alexa und Siri mithören … 
64     Stellenangebote & Jobs 
64     Tipp: Wie du deine Stärken und Schwächen 
         erkennst und weiterentwickelst 
65     Immobilien: Altbaukauf: Chancen und Risiken

Tipps, Infos, Ausflüge 
17     KfZ: Verbandkästen im Verborgenen 
22     Erweiterte Behandlungsmöglichkeiten  
         im Zentrum für Gastroenterologie  (PR) 
23     Alles Psycho? – Lassen Sie Hilfe zu !  (PR) 
25     Einjähriges der Praxis für Ergotherapie 
         in Gaulnhofen  (PR) 
27     Die Zukunft der Haarentfernung  (PR) 
28     Wandern mit dem Fränkischen Albverein 
50     Die Tafeln und Kleidertreff, Wendelstein 
56     Faire Woche: Weltweit-Filmabend, Wendelstein 
62     Datenschutz: Wenn Alexa und Siri mithören … 
65     Immobilien: Altbaukauf: Chancen und Risiken

  Erntesegen in der Region – Grüne Lust, Mosttage,  
  Regionalmarkt, Herbst-Pflanzentauschbörse …  

Gesundheit & Senioren 

22     Erweiterte Behandlungsmöglichkeiten  
         im Zentrum für Gastroenterologie  (PR) 
23     Alles Psycho? – Lassen Sie Hilfe zu !  (PR) 
24     Angebot: Boogie Woogie Cafè, Schwanstetten 
25     Einjähriges der Praxis für Ergotherapie  (PR) 
27     Die Zukunft der Haarentfernung  (PR) 
28     FAV: Wanderungen 
30    Bayerische Demenzwoche 
31     Angebote des Kneippvereins Schwabach 
31     Rollatoren-Traininger der Verkehrswacht 
31     Hilfe für Trauernde 
32     Infos & Angebote für Senioren 
48     Seniorenkino & -Tischtennis Wendelstein

Eltern & Kinder 
18     Schwimmkurse für Kinder (gewerblich) 
18     Angebot: Kinderrundflugtage, Schwabach 
18     Angebot: BN Kindergruppe, Wendelstein 
18     Tag der offenen Tür: Waldorfkindergarten 
19     Quellquappfest, Heilsbronn 
19     Bericht: Zu Besuch bei den Imkern 
19     Jugendfest, MGH Klein’lohe 
20     Flohmärkte & Basare in der Region 
21     Schuleingangsuntersuchungen 2025/2026 
21     Lange Nacht der Demokratie, Schwabach 
57     Schule: So bereitest Du deinen Arbeitsplatz  
         für ein erfolgreiches Schuljahr vor 
60     Ausbildung – Infos & Angebote

  Datenschutz:  
  Wenn Alexa und Siri mithören … (S 62) 

junge redaktion 
02     Altstadtfest, Roth 
02     AbendROTH, Roth 
06     HIPlive Musikfestival, Hilpoltstein 
18     Fliegervereinigung SC: Kinderrundflugtage 
21     Lange Nacht der Demokratie, Schwabach 
26     Bridge, weltweit meist gespieltes Kartenspiel 
56     Faire Woche: Weltweit-Filmabend, Wendelstein 
57     Schule: So bereitest Du deinen Arbeitsplatz  
         für ein erfolgreiches Schuljahr vor 
58     Wendelstein sucht Christkind 2024/25 
59     Bericht: Pfadfinder Stammeslager 2024 
60     Ausbildung: Anregungen, Infos & Angebote 
62     Business & Karriere: Tipps & Angebote

  07. September: Musik in allen Gassen  
  – beim HIPlive Musikfestival (S 06) 

Garten, Natur, Tiere 
07     Partner-Event: Waldfest Magical Forest 
14     Regionalmarkt, Schwabach 
14     Grüne Lust, Wolfgangshof (Zirndorf ) 
38     Landkreis-Aktion: Vom Obst zum Saft 
38     Partner-Event: Herbstzeit, Farbenpracht & Ernteglück 
39     OGV Wst: Mosttage 
39     Baumschulgärtner aus Leidenschaft & Berufung (PR) 
40     OGV Katz: Sommerschnittkurs für Obstbäume 
40     Herbst-Pflanzentauschbörse, Feucht 
41     Kräuterwanderung, Hilpoltstein 
42     Zeidler Hilpoltstein: Honigverkauf 
44    Tiere suchen ein Zuhause 
45     Tierhilfe Franken: sucht Pflegefamilien 
45     5 Jahre Tierarztpraxis Eibach  (PR) 
46     Therpiehunde: Herbstgrasmilben
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Veranstaltungs- 
 K 

alender 
 meier-magazin.de/termine

Hilpoltstein 

HIPlive Musikfestival 
Musik in allen Gassen 

Musik in allen Gassen gibt es beim 
HIPlive Musikfestival zu erleben! 

Auf vielen verschiedenen Bühnen in der 
charmanten Altstadt spielen lokale und 
überregionale Bands Live-Musik quer-
beet durch alle Richtungen. Die Besu-
cher tingeln von den kleinen Hinterhof-
bühnen über die Steinbühne im Park zur 
großen Bühne im Herzen des Freiluftfes-
tivals. Vereine und die heimische Gastro-
nomie sorgen für das leibliche Wohl. - Ein 
Musikfestival, bei dem die ganze Stadt 
zusammen ausgeht und einen der letzten lauen Abende im Jahr in vollen Zügen 
miteinander genießt! 
Das Festival wird von den Autohäusern Graml, Hirscheider, Rothsee sowie der  
Druckerei Rudolf Schwarm und der Pyraser Landbrauerei unterstützt. Wir sagen 
herzlich Danke dafür! 
i Veranstalter: Stadt Hilpoltstein - Amt für Kultur  und Tourismus, Kirchenstr. 1, 
Hilpoltstein, Telefon: 09174-978 505  
 

Sa. 07.09. 
19 bis 23 Uhr 
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4
Stadt Hilpoltstein, Kultur & Tourismus 

    Michaelimarkt in Hilpoltstein, der Burgstadt am Rothsee 
am Sonntag, 8. September von 10 bis 18 Uhr – mit verkaufsoffenem Sonntag 
 
Zum Michaelimarkt-Tag ist einiges los! In der historischen Altstadt bieten 
Marktstände und Kunsthandwerker ihre teils selbst hergestellten Waren 
zum Kauf an. Ein buntes Rahmenprogramm sorgt für Unterhaltung am 
Markttag. 

Am Sonntag, den 8. September 2024 lädt die Stadt Hilpoltstein von 10 bis 18 Uhr 
zu einem Besuch am Michaelimarkt in die historische Altstadt ein. Markthänd-
ler und Kunsthandwerker präsentieren an bunten Ständen in Marktstraße 
und Johann-Friedrich-Straße ein breites Sortiment an teils selbst hergestell-
ten Waren. An verschiedenen Cateringständen kann man leckere herzhafte 
und süße Speisen erstehen. Ein Kinderkarussell steht für die kleinen Markt-
besucher bereit. 
 

Eine besondere Kooperation findet zum ersten Mal in der Residenz statt – 
die Hochzeitsausstellung „Sinfonie der Hochzeitskunst“. Die Hilpoltsteiner 
Unternehmerin Jessica Pietzner präsentiert in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Hilpoltstein von 11 bis 18 Uhr auf allen Ebenen der Residenz Inspirationen 
und Dienstleister rund um das Thema Hochzeiten und Events, wie beispiels-
weise Taufen oder Jahrestagen. Ausgewählte Aussteller aus der Region prä-
sentieren sich und ihre Leistungen aus verschiedenen Bereichen wie Mode, 
Catering, Freie Trauungen, Musik, Ausstattung und Accessoires. Besondere 
Programmpunkte sind Vorträge zu Freien Trauungen, Modenschauen und 
Musikbeiträge. Es präsentieren sich Fotografen und Kunsthandwerker mit  
Papeterie, Schmuck und Accessoires. Das Standesamt Hilpoltstein informiert 
im Trausaal der Residenz über alle Themen zu standesamtlichen Eheschlie-
ßungen. Im Außenbereich gibt es von 13 bis 17 Uhr ein Kinderangebot, eine 
Hüpfburg, Softdrinks, eine Weinbar sowie selbstgemachtes Eis. 
 

Im Rahmen des Tages des offenen Denkmals werden in der Residenz von 
14 bis 16 Uhr kostenfreie Kurzführungen angeboten. Gästeführerin Julia 
Isenberg gewährt interessante Einblicke in die ehemalige Fürstenresidenz 
des Pfalzgrafen Johann-Friedrich. Die Fertigstellung der Residenz im Jahr 
1624 wird außerdem zum Jubiläum am 20. Oktober groß gefeiert. 

Am Marktplatz swingt von 12.30 bis 
15.30 Uhr die Nürnberger Brass Band, 
the Dixie Bones. Die Musiker begleiten 
schwungvoll das Marktgeschehen, das 
man ebenfalls gut von einer der be-
stuhlten Außenterrassen der Gastrono-
mie beobachten kann. 
 
Die Tourist-Information, in der Residenz öffnet 
von 12 bis 16 Uhr. Hier gibt es Informationen rund um das Kultur- und Touris-
musangebot in Hilpoltstein, umfangreiches Rad- und Wanderkartenmaterial 
und kleine Geschenkideen, wie die neuen Hilpoltstein-Schlüsselanhänger.  
Alle Aussteller und Informationen zum Michaelimarkt sowie das Programm 
der Hochzeitsausstellung „Sinfonie der Hochzeitskunst“ finden Sie unter 
www.hilpoltstein.de/michaelimarkt 
 

i Ort: Marktplatz Hilpoltstein, Marktstraße, 91161 Hilpoltstein 
 

Doreen Meister   < 
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Kulturfabrik Roth 

Die Kulturfabrik startet in die  
33. Spielzeit 
Nach der Sommerpause startet die Kulturfabrik mit dem 40jährigen 
Jubiläum des Kunstvereins Sepctrum e.V., mit der Nina Simone 
Story und dem Film „Plastic Fantastic“ zum Welt-Cleanup-Day  
gutgelaunt und hoffnungsfroh in die 33. Spielzeit. 
 

Am 13.09. wird die Jubiläumsausstellung des Kunstvereins Spectrum e.V. 
eröffnet. Besonderheit ist eine Retrospektive des Schwabacher Malers  
Jonathan. 
 

Ihre Musik, ihr Leben, ihre Zeit: Die Faszination Nina Simone, präsentiert 
von Fola Dada, wird im September in der KUFA spürbar. Songs, Bilder, Film-
ausschnitte und Texte kreieren ein großartiges Hommage-Projekt. 
 

Groß geschrieben wird auch das Thema Umweltschutz: Zum World 
Cleanup Day zeigt die Kulturfabrik in Kooperation mit dem Verein  
Energiebündel Roth-Schwabach e.V. und dem Kreisverband Roth des 
Bund Naturschutz den preisgekrönten Dokumentarfilm „Plastic Fantastic“. 
 

Weiter geht es im Programm unter anderem mit Hands Up Zellkultur, 
einem inklusiven Kulturabend in Kooperation mit Regens Wagner Zell. 
 

Ende Oktober besuchen Susi Raith und die Spiesser Roth und bringen  
Heimatsounds aus der Oberpfalz mit. 

Anna Knitl   < 

Plastic Fantastic © Trimafilm

 www.meier-magazin.de/kulturfabrik-roth

Feucht 

Blues & Kusz 
Konzert im KISH e.V. Feucht 

Zwei alte Freunde tragen die Mundart und den 
Blues wie Banner vor sich her, schwelgen 
darin, nehmen das Publikum mit auf eine 
Reise durch die kleine fränkische Weltsicht. 

„Zwei alte Freunde, aufeinander eingespielt, sich 
fast ohne Worte verstehend, harmonieren sie, 
wie sie es seit Jahren tun, tragen die Mundart 
und den Blues wie Banner vor sich her, schwel-
gen darin, nehmen das Publikum mit auf eine 
Reise durch die kleine fränkische Weltsicht, die 
beschaulich ist und so brutal offen und kerzen-
gerade sein kann.“ Pegnitz-Zeitung 
 

„Fitzgerald Kusz und Klaus Brandl sind ein geniales Duo: Was Kusz schreibt, weiß 
Brandl in sehr persönliche Melodien zu binden und auf seiner Gitarre virtuos zu 
interpretieren. Und wenn er dann noch mitrauchiger Reibeisenstimme ins Mikro-
fon haucht, dann ist das fränkisch-bluesige Feeling perfekt.“ Neue Presse Coburg.  
 

Zum 75. Geburtstag hat sich Fitzgerald Kusz ein Album mit dem Gitarristen Klaus 
Brandl gegönnt. Der ebenso treffende wie witzige Titel der CD lautet – in Abwand-
lung des bekannten Ratespiels – „stadt. land. kusz“ Nürnberger Nachrichten 
 

i Wo: Kulturverein KISH e.V., Brauhausgasse 13, Feucht, Freie Sitzplatzwahl: VVK 
22,- € ZAC-Rabatt möglich / AK 26,- €, Online: kish-live.de & bei den Vorverkaufs-
stellen der Nürnberger Nachrichten. Veranstalter: Kulturverein KISH e.V.  
 

Fr. 13.09. 
20 bis 22:30 Uhr 

Rednitzhembach 

Bertolt Brecht   
und seine Zeit in der Oberfichtenmühle 

Eine Schellack-Reise in die 1920er Jahre  
mit dem Ensemble der Oberfichtenmühle. 

Er steht für ein Lebensgefühl, das in den Konzentrationslagern und Stahlgewittern 
der Nazis sein grausames Ende fand: der Literat Bertolt Brecht prägte zwischen 
den Kriegen Deutschlands Literatur und Theater. Ein Streiter für die Rechte der  
arbeitenden Menschen und für die Menschlichkeit. In der Oberfichtenmühle wird 
Bertolt Brecht am Samstag, 14. September 2024, 20.00 Uhr, die Reverenz erwie-
sen. Das eigens für diese Produktion gegründete Ensemble der Oberfichtenmühle 
sucht andere als die gewohnten Zugänge zu Brecht, seinem Werk und seiner Welt. 
Um Brechts Person und Wirken einordnen zu können, werden nicht nur Klassiker 
wie die „Dreigroschenoper“ bemüht, sondern es kommen auch Zeitgenossen 
Brechts wie der Pirmasenser Dadaist Hugo Ball (1886 – 1927) oder der Münchner 
Komiker Karl Valentin (1882 – 1948) zu Wort. Die Schwabacher Sängerin Eva-Maria 
Betz widmet sich Liedern des Komponisten Richard Strauss. 
Besonders reizvoll wird diese Brecht-Revue durch die Auseinandersetzung mit 
den Originalstücken und -stimmen, für die Nachwelt festgehalten auf Schellack-
platten, die der Sammler Ulrich Distler zusammengetragen hat und über deren 
Hintergrund der umfassend gebildete Analog-Experte Wissenswertes zu berichten 
weiß. Zum „Soundtrack der Zeit“ gehören auch Originalscheiben von Enrico  
Caruso, Lotte Lenya und Co. 
i Wo: Oberfichtenmühle, Oberfichtenmühle 1, Rednitzhembach 
Karten zum Preis von 20 €, Kinder und Jugendliche 15 €, sind erhältlich unter 
info@oberfichtenmuehle.de , telefonisch 09122 8870736 und bei Buchhandlung 
Lesezeichen in Schwabach. Restkarten gibt es an der Abendkasse.  

Sa. 14.09. 
Beginn: 20 Uhr 

Kusz und Brandl © Agentur
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Schwabach 

Stadtteilfest im Eichwasen 
auf der Parkwiese 

Mitmachangebote 
und fetzige Musik 
sind Höhepunkte des 
diesjährigen Stadt-
teilfestes 

Am 14. September 
von 13 bis 18 Uhr 
steigt auf der Park-
wiese gegenüber 
dem evangelischen Stadtteilzentrum Eichwasen, Wilhelm-Dümmler-Straße, ein 
Fest: Jung und Alt werden aktiv und feiern gmeinsam. Vieles ist im  
Angebot. All das wird umrahmt von der Schwabacher Band „Simply complica-
ted“. Auch das „Theatrum Mundi“ ist mit kurzweiligen Anspielen dabei. 
 

Evangelische und katholische Kirche sowie das Familienzentrum MatZe veranstal-
ten das Stadtteilfest gemeinsam mit dem Bürgerforum und dem Jugendtreff  
„Babberlabab“ der Kommunalen Jugendarbeit sowie dem Stadtjugendring.  
Kinderschminken für die Kleinsten, Jonglieren, Hula-Hoop-Reifen, Diabolos und 
Einrad-Fahren für Mutige, ein Spielmobil, Mitmachzirkus, Begegnung mit  
Streichelhasen, das Ausprobieren eines Lastenrads und vieles mehr stehen auf 
dem Programm. Eine Modenschau –  gestaltet vom „Kaufhaus Wertvoll“ – die zeigt, 
wie nachhaltig ein schickes Outfit sein kann, als weiteres Highlight. Dazu gibt es 
Süßes und Herzhaftes – auch Vegetarisches – zur Stärkung, sowie vielfältige Mög-
lichkeiten, den Durst zu löschen. 
i Wo: Parkwiese gegenüber dem evangelischen Stadtteilzentrum Eichwasen, 
Wilhelm-Dümmler-Straße, Veranstalter: Bürgerforum Eichwasen, Schwabach  
 

Modenschau des Kaufhauses Wertvoll   © D. Bohle

Nürnberg 

Zaubershow mit Matze 
Eine zauberhafte Reise zurück in die 90er 

In meiner 90er-Show erwartet dich 
pure Unterhaltung:  
Magie, Comedy und Entertainment. Back 
to the 90ties lautet das Motto! Mit Musik 
aus der kultigen Zeit tauchen wir ein in 
Kindheitserinnerungen. Begleitet wird 
die Zauberei dabei von Gegenständen 
aus dieser bunten Zeit: Von Gameboy 
über Diddlmaus und Alf ist alles dabei. 
In meiner Oldschool Büchertasche habe 
ich Comics, Bravo, natürlich zauberhafte 
Bücher und vielerlei Equipment dabei, 
um dich zu verzaubern. Nah am Publi-
kum, das mittendrin statt nur dabei ist! 
Erleben Sie die Magie von Matze haut-
nah! 
i Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V., Lausitzerstr. 6, Eingang Kurlandstr. 
Nürnberg/ Katzwang, Eintritt 16 € / Ermäßigt 12 €, Tickets können gerne telefo-
nisch (0911-6370967) oder per Mail buchladen@kakuze.de vorbestellt werden.  
Gerne können Sie auch einfach direkt bei uns vorbeikommen! Die Öffnungszeiten 
des KaKuze-Buchladen: Di, Mi, Do, Fr 9:30 - 12:30 Uhr / Di, Fr auch 15 - 18 Uhr,  
Sa 10 - 12 Uhr, www.kakuze.de  

Fr. 20.09. 
Beginn: 19 Uhr 

Sa. 14.09. 
13 bis 18 Uhr 

9
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Änderungen   
vorbehalten 

Tickets: Gemeindebücherei Wendelstein und www.reservix.de 
 
 

www.jegelscheune-wendelstein.de

 
   Samstag, 28. September  |  20:00 Uhr

 

Ludwig Seuss Band   
Ein LUDWIG SEUSS Konzert ist immer ein Erlebnis 
der Extraklasse. Mehr als ein Konzert – eine Gefühls-
reise durch die Süd-Staaten der USA.  
 

Eintritt: VVK 25 € zzgl. Gebühr, AK 30 € 

 
   Freitag, 04. Oktober  |  20:00 Uhr

 

Chris Hopkins  
Swing Stars  
feat. Nicki Parrott 
Auf dem Programm stehen Klassi-
ker der Swing Ära aus dem Reper-
toire von Ella Fitzgerald & Frank Si-
natra, den wohl bekanntesten Gesangsstars des Jazz sowie weitere  
Juwelen des “Great American Songbook” von Cole Porter bis George 
Gershwin.  

 

Eintritt: VVK 25 € zzgl. Gebühr, AK 30 € 
 
   Samstag, 12. Oktober  |  20:00 Uhr

 

Gruberich  
Lausch/ Groove/ String 
Originell und einzigartig – poetisch und 
virtuos umspielen die drei Phantasten 
Klanglandschaften, mal im Dreiviertel 
Ländler, im Tango Taumel, mal mit jaz-
zigen und rasanten Rhythmen oder 
sehnsuchtsvoll an die Klassik angelehnt.   

 

Eintritt: VVK 22 € zzgl. Gebühr, AK 26 € 

 
   Freitag, 25. Oktober  |  20:00 Uhr

 

Pim Toscani -  
Iris & Friends   
Iris ist mit ihrer warmen Stimme 
schon seit Jahren ein gern gesehe-
ner und gehörter Gast in Jazzklubs 
und bei Festivals. Sie hat mittler-
weile ein ganzes Repertoire aufgebaut, das vom Dixieland bis zu den 
schönsten Evergreens aus dem „American Songbook“ reicht. 
 

Eintritt: VVK 22 € zzgl. Gebühr, AK 26 € 

 
   Sa. 26. Oktober      |  Midnight Story Orchestra  „DRACULA“ 
 
   Sa. 09. November  |  Antigua Quartett   

  
   Fr. 15. November  |  Hot Stuff Jazzband 
 
   Fr. 29. November  |  Die Clempanei

  
   So. 15. Dezember   |  Cafe del Mundo 

 

© San2

© Hyou Vielz

© Felix Pitscheneder

 
      Vorschau

Nürnberg 

SAISON-AUFTAKT  
mit Star-Pianist Marc-André Hamelin  

1. Symphonisches Konzert 

Intermezzo? Symphonie! Gleich mit 
einem Highlight starten wir in die 
neue Konzertsaison: Erstmals bei uns 
zu Gast ist der franko-kanadische Star-
Pianist Marc-André Hamelin - eine ab-
solute Ausnahme-Erscheinung am 
Klavier-Himmel, die phänomenal 
höchste technische Virtuosität mit 
größter musikalischer Ausdruckskraft 
zu verbinden weiß. An der Seite unseres Chefdirigenten 
Jonathan Darlington spielt Marc-André Hamelin das so 
spritzige und musikalisch überschäumende wie nostal-
gisch verträumte G-Dur-Konzert des Bolero-Komponis-
ten Maurice Ravel. Los geht der Abend mit den bunten 
Zwischenspielen aus der Strauss-Oper Intermezzo, die 
ironisch-augenzwinkernd Einblicke in das Private des 
Komponisten gibt - „Szenen einer Ehe“ à la Richard 
Strauss. Intermezzo? Symphonie! Den krönenden  
Abschluss macht die „Fünfte“ des großen britischen  
Nationalkomponisten Ralph Vaughan Williams - lyrisch 
abgeklärte und feierlich hymnische Musik, erfüllt von 
einer ruhig-gelassenen Noblesse. 
Auftakt 19:20 - 19:35 Uhr, Konzert im Gespräch 
Konzerteinführung im Foyer der Meistersingerhalle 
i Wo: Meistersingerhalle, Schultheißallee 2-4, Nbg., Tickets: VVK reg.: € 26,50 bis 
€ 41,50, U30-Ticket (Kat. 2-4): € 10,00, Konzertkasse: + € 3,50 (reg.) | + € 2,00 (U-30) 
Veranstalter: Nürnberger Symphoniker, www.nuernbergersymphoniker.de  
 

Chefdirigent Jonathan  
Darlington 

Pianist Marc-André Hamelin 

Sa. 21.09. 
20 bis 22 Uhr 
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Nürnberg 

Trio Teixidó-Siccardi, Di Pietro 
Gute-Laune-Tango aus Argentinien 

Das argentinische Tango-Trio Teixidó-
Siccardi-Di Pietro - bestehend aus 
dem Gitarristen, Komponisten und 
Arrangeur Jose Teixidó, dem Pianis-
ten, Komponisten und Sänger  
Mariano Siccardi und dem Kontrabas-
sisten Facundo Di Pietro – bringt das 
Publikum mit einer Guten-Laune- 
Mischung aus Tangos, Milongas,  
Walzern und lateinamerikanischen 
Klassikern spielerisch zum Tanzen. 

Teixidó (Leiter von Amores Tangos und Komponist von Tango Woman Ballet),  
Siccardi (Leiter des Internationalen Tangofestivals von Valencia, Pianist und Sänger 
von Cadenero Tango) und Di Pietro (Kontrabassist des Cuarteto Rotterdam) bieten 
in ihrem Repertoire den reinsten und unverfälschten argentinischen Tango. 
José und Mariano, die aus Mar del Plata (dem Geburtsort von Ástor Piazzolla) stam-
men, und Facundo, der aus Bahía Blanca (dem Geburtsort des Tango-Maestro Car-
los Di Sarli) kommt, wurden von klein auf in der Welt des Tangos ausgebildet und 
haben ihr Wissen von Generation zu Generation von Musikern und Tangomeistern 
erlernt. Ihre Interpretation des Tangos ist rhythmisch, tanzbar und authentisch 
und schafft eine fröhliche und frische Atmosphäre, in der das Feiern, der Tanz und 
die Interaktion mit dem Publikum im Vordergrund stehen. 
Im Anschluss lädt DJane Claudia Prandl (Nürnberg) zum Weitertanzen ein.  
Um 19:45 Uhr führt Jürgen Ramspeck (Radio Z) ein kurzes Künstlergespräch mit 
den drei Musikern. 
i Wo: Kulturladen Villa Leon, Philipp-Koerber-Weg, Nürnberg, Künstlergespräch: 
19:45 Uhr, Konzert: 20:00 Uhr anschließend Milonguita mit DJane Claudia Prandl, 
Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen und auf www.eventim.de  
Veranstalter: Corazón de Tango  
 

José Teixidó, Facundo Di Pietro  
und Mariano Siccardi 

Fr. 27.09. 
Beginn: 20 Uhr 
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ensemble KONTRASTE 

    KONTRASTE –  
Klassik in der Tafelhalle 
Das ensemble KONTRASTE ist seit mehr als drei Jahrzehnten wichtiger 
Impulsgeber und fester Bestandteil der Nürnberger Kulturlandschaft. 
 

Die Stadt Nürnberg würdigte dies im Jahr 2020 mit der Verleihung ihres 
Großen Kulturpreises, eine Anerkennung, die wir als Impuls für „verstärk-
tes Weitermachen“ verstehen! 
 

Originelle Programmkonzepte sind in unserer Reihe KONTRASTE – Klassik 
in der Tafelhalle ein „Muss“ – mit Kammer- oder Ensemblemusik, klas-
sisch oder zeitgenössisch, allein oder in Verbindung mit Schauspiel,  
Videokunst, Film und Literatur. Ein großer Abonnentenstamm schätzt 
unser Angebot: Konzerte, Bühnen-, (Stumm-)Film- oder Videoproduk- 
tionen – und nicht zuletzt das florierende Dichtercafé mit seiner  
Mischung aus Lesung und Musik. 
 

FREUNDSCHAFT. LIEBE. WELT - die neue Spielzeit 2024/25  
www.ensemblekontraste.de 
 

Los geht’s am Sonntag, 15.09.24 um 11 Uhr in der Tafelhalle mit unse-
rer traditionellen Saisonvorstellung.  Mit spannenden Einblicken, allen 
wichtigen Infos zur neuen Spielzeit und natürlich mit Musik. Der Eintritt 
ist frei! 
 

Musikalischer Saisonstart ist am 6.10. mit Schubert´s „Die schöne  
Müllerin“ mit Christoph Prégardien und ensemble KONTRASTE. 
200 Jahre, nach Entstehung seines bekanntesten Liederzyklus´, wird 
Schubert´s Melodik und Erfindungsgabe vom viel beachteten jungen 
Komponisten Johannes Maria Staud in ein sinnliches Klangabenteuer 
voller Energie verwandelt. Staud arbeitete u. a. für die Berliner Philhar-
moniker unter Sir Simon Rattle, erhielt Aufträge von den Salzburger  
Festspiele und den Wiener Philharmonikern unter Daniel Barenboim.  
 
Christoph Prégardien, einer der bedeutendsten lyrischen Tenöre der  
Gegenwart, ist Solist dieser Nürnberger Uraufführung. Mit dem ensemble 
Kontraste verbindet ihn eine langjährige künstlerische Freundschaft und 
viele gemeinsame Auftritte u. a. bei den Schwetzinger Festspielen und 
dem Chopin Festival Warschau, dem Klangspuren Festival Schwaz (AT).  

 
Die Leitung des Konzertes hat Gregor A. Mayrhofer, der sich als Dirigent 
und Komponist weltweit einen Namen gemacht hat. 
Dieses Konzert sollten Sie sich nicht entgehen lassen! 
 

Anke Trautmann, ensemble KONTRASTE   <
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Stadt Hilpoltstein, Kultur und Tourismus 

   Drachenfest Hilpoltstein 
Samstag 28.09.24 und Sonntag 29.09.24 
 

Buntes Treiben am Himmel über Hilpoltstein! 
 

Beim alljährlichen Drachenfest kommen sie von überall her auf die 
große Wiese am Main-Donau-Kanal bei Heuberg: begeisterte Kinder 
und Erwachsene, die sich daran erfreuen, gemeinsam mit vielen an -
deren ihren Drachen in den Himmel steigen zu lassen. Zahlreiche  
Drachenwesen in allen möglichen Farben, Figuren und Formen  
tummeln sich bei gutem Wind dann über den Köpfen der Besucher und 
lassen sie staunend nach oben blicken.  
 

Drachenteams aus ganz Deutschland kommen an dem Wochenende mit 
ihren besonderen Flugdrachen und versuchen immer auch, einen  
speziellen, riesigen Drachen mit vielen Elmenten in die Luft zu bekom-
men: Er ist einer der Höhepunkte des Drachenfestes. 
 

Highlights am Samstag: ab ca. 19.30 Uhr Feuershow und Feuerwerk 
 

Highlights am Sonntag: von 12.00 bis 13.30 Uhr musikalische Unterhal-
tung mit der Blaskapelle Jahrsdorf. Danach lädt Corinna Wettemann von 
der Tanzschule Pietzner die Kinder zu einem Mitmach-Tanzen ein! 
 

Die Feuerwehr Heuberg als Mitorganisator des Drachenfestes versorgt 
die Gäste mit Essen und Getränken. Mit Musik und geselligem Beisam-
mensein ist das Drachenfest ein tolles Erlebnis für die ganze Familie! 
 
Wo: Am Main-Donau-Kanal bei Heuberg, 91161 Hilpoltstein 
Zeit: Samstag: 14 bis 21 Uhr, Sonntag: 10 bis 17 Uhr 
Veranstalter: Stadt Hilpoltstein, Kultur und Tourismus 
Kirchenstraße 1, 91161 Hilpoltstein, Telefon: 09174-978 505   < 
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 www.meier-magazin.de/hilpoltstein

Stadt Roth 

Süße Grüße aus Roth 
ab sofort im Weltladen 
 

In Kooperation mit dem Weltladen Roth hat das Stadtmarketing und die 
Tourist-Information der Stadt Roth eine Banderole für Fair-Trade-Schoko-
lade gestaltet. Ab sofort können „süße Grüße“ aus der Kreisstadt, im Welt-
laden gekauft und in die Welt verschickt werden. 
 

 
Vor gut einem Jahr wurde gemeinsam mit dem 
Weltladen Roth die Idee geboren, eine Geschenk-
banderole für Fair-Trade-Schokolade zu produzie-
ren und diese als Geschenkoption im Weltladen am 
Willy-Supf-Platz anzubieten.  
Diese Idee wurde mittlerweile umgesetzt und alle  
Rother*innen und Tourist*innen können ab sofort eine 
große Auswahl an Schokoladen mit der Banderole kaufen. 
 
Entwickelt wurden zwei Motive, eines mit der wunderschönen Rother Stadt-
kirche und eines für den Triathlon in Roth. Vorne versehen mit einer  
Grußbotschaft aus Roth hat der Käufer auf der Rückseite in der „Poesie-Zone“ 
die Möglichkeit eine eigene Grußbotschaft zu ergänzen. 
 
„Wir freuen uns über diese gemeinsame Marketing-Aktion und hoffen, den 
Weltladen in Roth so ein wenig unterstützen zu können“, erklärt der Stadt-
marketing-Beauftragte Mark Bartholl. „Und wir freuen uns natürlich auch über 
jeden ‚süßen Gruß‘, der aus Roth in die Welt geht.“ 
 
Weltladen Roth, Willy-Supf-Platz 11, Roth, (neben dem Eiscafe Cortina) 

 
Mark Bartholl, Stadtmarkting-Beauftragter   < 

 

Andreas Wassmuth (Mitte) vom Weltladen übergibt 
eine der ersten Tafeln an den Ersten Bürgermeister 
Andreas Buckreus (Rechts) 
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Ensemble miXtur 

miXtur Festival 2024 
Seit 2004 geben wir als „Ensemble miXtur” regelmäßig Konzerte, vor allem 
im fränkischen Raum. Unseren Namen haben wir erst nach ein paar Jahren 
gefunden, aber er beschreibt bis heute, was uns wichtig ist: Unsere Konzerte 
sollen im besten Sinne eine bunte Mischung aus a-cappella-Gesang, Instru-
mentalmusik und Rezitation sein. Auch verschiedene Epochen und Genres 
durchreisen wir in unseren Programmen gemeinsam mit unserem treuen  
Publikum. Nach 20 Jahren und viele Dutzend Konzerte später, ist jetzt einmal 
mehr eine Wegmarke erreicht. Unser zehnjähriges Bestehen haben wir mit 
einem großen Benefizkonzert gefeiert, nach dem wir die Schwabacher  
Musikschule und den Windsbacher Knabenchor, unsere musikalische Heimat, 
mit einigen Tausend Euro unterstützen konnten. Zum Zwanzigjährigen haben 
wir uns aber etwas Neues ausgedacht: ein kleines, mehrtägiges Festival, in 
dem wir befreundete Künstler*innen und Ensembles zu ungewöhnlichen 
Kombinationen zusammenbringen und künstlerisch vereinen. 

 

Das miXtur-Festival 2024 
Drei Tage soll das Festival dauern – vom 3. bis zum 5. Oktober 2024.  
An verschiedenen Orten in Schwabach sollen vier Konzerte stattfinden, in 
denen wir Musik und Literatur verbinden. In jedem Konzert werden zwei  
Ensembles bzw. Künstler*innen aufeinandertreffen und es gemeinsam  
gestalten. Durch die gegenseitige Inspiration beim Erarbeiten des Konzert-
programms entsteht ein Konzerterlebnis, das über die üblichen Grenzen  
beider Künstler*innen hinausgeht und etwas Einmaliges und Einzigartiges 
entstehen lässt. Für die Kleinen und klein gebliebenen kommt mini.musik  
mit dem Jazz-Programm: Matze mit der blauen Tatze. Auch wir als Ensemble 
miXtur werden an der einen oder anderen Stelle auftauchen.  
 

Der Fokus des Festivals wird aber auf unseren Gästen liegen. Diese sind: 
Calmus Ensemble / Das Vokalprojekt / Paranormal String Quartet / Christin 
Henkel / Pauline Füg / Die Sprecher*innen des Bayerischen Rundfunks / 
mini.musik mit dem Programm: Matze mit der blauen Tatze 
 

Organisation des Festivals: Vor zwei Jahren haben wir zur Organisation  
unserer Konzerte sowie zur Förderung des kulturellen Lebens den gemein-
nützigen Verein mixtur e. V. gegründet. Er bildet die Basis, die uns auch bei 
diesem Festival helfen wird, die notwendigen Rahmenbedingungen zur  
Organisation zu schaffen. Bei der Organisation des Festivals kooperieren wir 
mit dem Kulturamt der Stadt Schwabach unter der Leitung von Sandra  
Hoffmann- Rivero. Dieser starke Partner unterstützt uns mit seiner Infrastruk-
tur bei unserem Vorhaben. 
 

Förderer: Sparkasse Mittelfranken Süd / Stadt Schwabach / Bürgerstiftung 
Schwabach / Lions Club Schwabach / Stiftung BILDUNG & KUNST Schwabach 
/ Kanzlei Blum & Blum / Schwabach GewoBau Schwabach 
 

i Tickets für das miXtur Festival 2024: online tickets.ensemble-mixtur.de 
oder bei Haus No17, Martin-Luther-Platz 17 in Schwabach 

 

Clemens Nicol   <

 www.meier-magazin.de/mixtur
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26. Schwabacher 

Regionalmarkt 
      Samstag, 28. September 2024 

 
 
Regionale Vermarktung, die Themen Natur-, Umwelt- und Klimaschutz 
sowie regionale Dienstleistungen stehen am Samstag, 28. September in 
Schwabachs Innenstadt wieder an erster Stelle. Von 9 bis 16 Uhr findet 
dann Schwabachs Beitrag zum Tag der Regionen statt: der Regionalmarkt. 
Zum 26. Mal zeigt der dann an über 60 Ständen die Vielfalt an Produkten 
und Initiativen aus Schwabach und der Region.  
 
„Gemeinsam regional denken" ist mehr als das bundesweite Motto dieses 
Jahres. Mit der Schwabacher Veranstaltung soll zum gemeinsamen Innehal-
ten und Nachdenken über die Bedeutung von Regionalität angeregt werden. 
 
 „Es geht uns darum, den Ideenaustausch zu fördern, gemeinsam etwas auf 
die Beine zu stellen, um die Themen Nachhaltigkeit und Ressourcenschutz 
voranzubringen“, erläutert Andreas Barthel vom Landschaftspflegeverband, 
der gemeinsam mit dem Amt für Mobilität und Klimaschutz diesen Markt  
organisiert. So ist wieder eine große Bandbreite der Schwabacher Stadtge-
sellschaft auf dem Martin-Luther-Platz und Teilen des Königsplatzes vor Ort. 
Das Klimaschutzmanagement, die Fair-Trade-Town und die Abfallberatung 
der Stadt sind genauso vertreten wie die Arbeitsgemeinschaft Streuobst, die 
„Kippenkiller“ des Bund Naturschutz und viele weitere Verbände und Direkt-
vermarkter.   8 

& Fair

Grüne Lust  

    GRÜNE LUST – Kunterbunt am Wolfgangshof 
Am 14. und 15. September verwandelt sich der Wolfgangshof wieder in einen bunten Markt mit rund 130 Ständen,  
vielen innovativen Aussteller*innen und einem abwechslungsreichen Programm. 
 
Bei der Grünen Lust findet ihr hochwertige  
Produkte und Informationen rund um die  
Themen Nachhaltig Bauen, Sanieren, Solar-
energie, Gartengestaltung, Kunst und Kunst-
handwerk, Wohnen, Leben und Genießen. 
Lernt regionale Produzent*-innen mit ihren 
handwerklichen Fähigkeiten und Produkten 
vor Ort persönlich kennen. 
 

Ihr dürft euch auf ein spannendes Programm 
mit Aktivitäten und Workshops für Groß und 
Klein rund um die Themen DIY und Nachhaltig-
keit freuen. Das Forum Baubiologie ist wieder 
mit interessanten Vorträgen dabei. Schafe, 
Kühe, Pferde und Hühner können erlebt, und 
Wissenswertes über sie gelernt werden. Beglei-
tet wird die Grüne Lust musikalisch von Patrick 
Jahn und für alle Kinder gibts am Sonntag  
Geraldino zum Mitsingen.  
 

Kulinarisch erwartet euch eine bunte Auswahl 
an frisch zubereitetem Streetfood, leckeren  
Kuchen und Getränken. 
 
i Ausführliche Infos, alle Aussteller und das 
Programm findet ihr hier: www.gruenelust.de  
 

Wir sind gut mit der S-Bahn S4 Nürnberg- 
Ansbach erreichbar. Es gibt kostenlose Park-
plätze. Hunde an der Leine sind willkommen.  
Eintritt: € 9,- / ermäßigt: € 6,- /  
Kinder bis 14 Jahre frei. 

Grüne Lust   <

Hühner &  
Eierausstellung
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Bunter Markt und Gartencafé

Buntes Streetfood & spritzige Getränke

Vielfältiges Programm für Groß & Klein

4
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Kulinarische Köstlichkeiten
Kinderprogramm

Livemusik

www.schwabach.de/regionalmarkt

Samstag, 28. September 2024
von 9 bis 16 Uhr
Martin-Luther-Platz und Marktplatz

26. Schwabacher

Beste Regio-Qualität 
 

Immer breiter wird die Palette an regional erzeugten Lebensmitteln,  
von denen viele in der nächsten Umgebung von Schwabach angebaut und 
weiterverarbeitet werden. „Zwischenzeitlich wird vieles auch in Bio-Qualitä-
ten angeboten“, freut sich Monika Roder vom Amt für Mobilität und  
Klimaschutz. Das Angebot wird ergänzt durch verschiedene Kunsthandwer-
ker, die zum Beispiel aus Ton, Holz, Heu oder Weidenruten individuelle und 
kreative Gegenstände für Haushalt und Dekoration entstehen lassen.  
 
Für die Liebhaber von seltenen Apfel- und Birnensorten besteht wieder die 
Möglichkeit, beim Landschaftspflegeverband mitgebrachte Früchte aus dem 
heimischen Garten zur Bestimmung abzugeben – dazu sind drei Exemplare 
einer Sorte notwendig – und in einer Sortenausstellung die Vielfalt von Streu-
obst zu bestaunen.  
 
Von Amaranth bis Zwetschge werden am Regionalmarkt wieder viele frische 
und hochwertige Produkte zu finden sein. Die regionalen Aussteller und 
Dienstleister stellen ihre Produkte vor und beantworten Fragen zu Regiona-
lität sowie Produktions- und Anbaumethoden. Eine breite Palette an Lebens-
mittelversorgern ist ebenfalls vertreten: Hofläden, der Wochenmarkt und 
Abokisten. 
 

 

 
Für einen kurzweiligen Besuch am Regional-
markt sorgen ein Kinderprogramm, das vom 
Freien Kindergarten angeboten wird, ein Streichel-
zoo sowie Musik, Kulinarisches und vieles mehr.  
 
Ausführliche Programmhinweise findet man im Faltblatt, das an vielen öffent-
lichen Stellen ausliegt und im Internet unter www.schwabach.de als 
Download zur Verfügung steht. Der Regionalmarkt wird unterstützt von der 
Sparkasse, den Stadtwerken, der Gewobau und der Werbe- und Stadtgemein-
schaft. 

 
Marion Pufahl, Stadt Schwabach   <

Fotos © Stadt Schwabach, Thomas Kranz

Diverse Eindrücke vom vergangenen Regionalmarkt 

 www.meier-magazin.de/stadt-schwabach

meier_sep24.qxp_Layout 1  03.09.24  17:05  Seite 15



16

Auto / Motorrad / Verkehr  – September 2024

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 

Großer Jubel für Retter aus Mittelfranken 
 
Tolle Stimmung und bestes Wetter 
beim Johanniter-Landeswettkampf 
in Ingolstadt – Sieger kommen aus 
Schwabach und Nürnberg 
 
Ein Wochenende voller Spannung und  
Erfolg für die Mittelfränkischen Retter: 
Die C-Mannschaft (Kinder von sechs bis 
elf Jahren) aus Schwabach-Roth sowie 
die S-Mannschaft (Rettungsdienst-Mitar-
beitende) aus Nürnberg triumphierten 
beim Johanniter-Landeswettkampf in 
Erster Hilfe und sicherte sich die beiden 
begehrten Pokale in ihrer Kategorie. Mit 
herausragenden Leistungen in den verschiedenen Disziplinen u. a. Theo-
rietest, Fallbeispielen und Herz-Lungen-Wiederbe lebung bewiesen sie 
eindrucksvoll ihr Können. Nächstes Jahr dürfen sie die bayerischen  
Johanniter beim Bundeswettkampf in Erfurt vertreten und ihre Fähig -
keiten auf nationaler Bühne unter Beweis stellen. 
 
Auch in anderen Kategorien gab es strahlende Sieger. Das Team aus  
Regensburg gewann bei den A-Mannschaften, während die Würzburger 
in der Kategorie B (Jugend) die höchste Punktzahl erreichten. 

 

Die Rettungshundestaffel aus Schweinfurt holte den Sieg in der Kate -
gorie H, und die Mitarbeitenden aus Augsburger Kitas zeigten in ihrer  
Kategorie, dass sie für den Bundeswettkampf 2025 bestens vorbereitet 
sind. 
 
Der bayerische Landeswettkampf ist alle zwei Jahre das Highlight für 
junge Ersthelfer und Rettungsprofis, die ihr Können in unterschiedlichs-
ten Rettungsszenarien unter Beweis stellen. Dieses Jahr traten 22 Teams 
in sechs Alters- und Ausbildungsklassen gegeneinander an, und über  
19 Verletztendarsteller sorgten an 20 Stationen für realistische Notfall -
simulationen.  
 
Auch beim schriftlichen Test, dem anspruchsvollen Trageparcours und 
der Herz-Lungen-Wiederbelebung zeigten die rund 143 Teilnehmer ihr 
Fachwissen und ihre Fertigkeiten. Unterstützt und bewertet wurden sie 
von 38 qualifizierten Schiedsrichtern, die mit einheitlichen Bewertungs-
bögen die medizinische Behandlung und die Betreuung der Verletzten 
beurteilten. 
 
Mehr als 400 Johanniter und Gäste versammelten sich in Ingolstadt, um 
das beeindruckende Können der haupt- und ehrenamtlichen Helfer  
zu bestaunen. Es war ein Wochenende voller Spannung, Teamgeist und 
beeindruckender Rettungsleistungen. 
 

Christoph Fleschutz   < 

Die Kinder aus Schwabach holen sich den Pokal nach Hause. 
Nürnberg holt sich den Pokal der Rettungsprofis 
nach Hause.  
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TÜV SÜD 

Verbandkästen schlummern oft im Verborgenen 
Der Verbandkasten schlummert zumeist unbeachtet irgendwo im Auto. Wohl nur die wenigs-
ten Autofahrer werfen regelmäßig einen Blick auf seinen Inhalt, obwohl beispielsweise das 
sterile Material ein Verfallsdatum besitzt. „Doch grade vor der Urlaubsreise ist eine Kontrolle 
eine gute Idee“, rät Jürgen Lebherz von TÜV SÜD, „und bei dieser Gelegenheit sollte man sich 
auch vergewissern, welche Medikamente für menschliche und tierische Reisende eingepackt  
werden sollten.“ Welches Erste-Hilfe-Material im Auto mitgeführt werden muss, richtet sich 
nach der DIN 13164 und dem § 35 h der Straßenverkehrszulassungsordnung (StVZO). Im  
Februar 2022 wurde diese Vorschrift aktualisiert. Seitdem sind unter anderem zusätzlich zwei 
medizinische Masken Bestandteil des Verbandkastens. „Grundsätzlich sollte der Verbandkas-
ten schnell erreichbar aufbewahrt werden, etwa unter den Sitzen oder in gut zugänglichen 
Seitenfächern des Kofferraumes“, empfiehlt Lebherz, „und wer auf Nummer sicher gehen will, 
informiert Mitreisende, wo sich die Autoapotheke befindet.“ 
 
„Ein weiterer Praxistipp: Man sollte ab und an seine Erste-Hilfe-Kenntnisse 
auffrischen“, gibt Jürgen Lebherz zu bedenken: „Material und manche 
Methoden haben sich im Laufe der Jahre geändert.“ So sind sich oftmals 
Helfer unsicher, wie sie die Rettungsdecke im Notfall nutzen sollen. Gibt 
es einen Unterschied zwischen den zwei verschiedenfarbigen Seiten?  
 
„Tatsächlich haben die silberne und 
goldene Folienseite einen unter-
schiedlichen Zweck“, erläutert der 
TÜV SÜD-Fachmann: „Die silberne 
Seite verringert die Hitzebildung 
durch zu hohe Sonneneinstrahlung. 
Liegt hingegen die goldene Seite 
nach oben über dem Unfallopfer, 
kann es vor Auskühlung bewahrt 
werden. Dies ist vor allem im Falle 
eines Schockzustands von Bedeu-
tung.“ 
 
Ein fehlender Verbandkasten führt, 
ebenso wie unvollständige oder  
unbrauchbare Binden, Kompressen 
oder Pflaster, bei der Hauptunter -
suchung (HU) zu einem geringen 
Mangel. Bis zehn Euro kostet ein 
fehlender Verbandkasten bei einer 
Verkehrskontrolle. „Viel wichtiger ist 
aber, dass man im Notfall kein 
brauchbares Verbandmaterial für 
die Versorgungen von Verletzungen 
zur Hand hat“, gibt der TÜV SÜD-
Fachmann zu bedenken.  
 
Empfehlenswert ist neben einem 
Auffrischen des eigenen Wissens ein 
Check von Inhalt und Zustand des 
Verbandkastens von Zeit zu Zeit. 
Das auf der Außenseite vermerkte 
Verfallsdatum gibt einen Hinweis, 
wie lange das Verbandzeug in der 
Regel steril ist. Normalerweise ist 
das Verbandzeug auf fünf Jahre ab 
Produktionsdatum ausgelegt. Aber, 

etwa bei hohen Temperaturen oder Beschädigungen, kann es schneller 
altern. Für die Aktualisierung des Inhalts bietet der Einzelhandel oftmals 
mit entsprechenden Aktionen vor Beginn der Urlaubszeit preisgünstige 
Austausch-Sets an. 

TÜV SÜD.com   <
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jungeSeiten 
         … für junge Eltern & Kids !

Fliegervereinigung Schwabach e.V. 

    Kinderrundflugtage am Flugplatz Schwabach-Büchenbach 
Samstag, 07.09. 2024 von 13 bis 17 Uhr  &  Sonntag, 08.09.2024 von 10 bis 17 Uhr 
 
Ferienerlebnis am Flugplatz  
mit Mitflugmöglichkeiten 
Am letzten Wochenende der Schulferien lädt 
die Fliegervereinigung Schwabach wieder 
zu den beliebten Kinderrundflugtagen ein. 
Die Kinder (und natürlich auch die Eltern) 
dürfen in den verschiedenen Motorflugzeu-
gen eine Runde in der Umgebung mitfliegen 
und dabei sicher ein unvergessliches Erleb-
nis haben. Natürlich ist für reichlich Essen 
und Trinken in großer Auswahl gesorgt.  
Für die Kleinen stehen auch eine Hüpfburg 
und der Spielplatz zur Verfügung.  
 

Bitte beachten: Die Mitfluggelegenheiten können zeitlich vorab nicht reserviert werden, die Plätze werden tages-
aktuell in Reihenfolge vergeben. Mit Wartezeiten ist ggf. zu rechnen. Für Inhaber des Ferienpasses des KJR Roth 
gibt es ermäßigte Preise. 
i Wo: Flugplatz Gauchsdorf - Flugplatzstraße 17, 91186 Büchenbach, Der Eintritt ist natürlich frei. Bei fliegbarem 
Wetter findet die Veranstaltung statt, bei angesagtem Dauerregen kann allerdings nicht geflogen werden. 
 

Luna Mittig   <

Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein 

Naturforscher – die Bund Naturschutz Kindergruppe 
Freitags geht es immer Rund, in unse-
rem Garten am Alten Kanal! Basteln, 
spielen, gärteln – immer draußen in der 
Natur und mit der Natur. 
 

Ab 13. September starten wir wieder und 
es sind noch Plätze frei für Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahren. 
 

i Die Treffen finden jeden Freitag von 
14:30 bis 16:30 Uhr in unserem Garten 
am Alten Kanal statt.  
Anmeldung über anja@pieger.net oder 09129/27379 
 

Anja Pieger, Kinder- und Jugendbeauftragte Bund Naturschutz Roth   <

Kräuterquark und Kinderglück

Dieses Jahr ging es außerdem auf Zeltlager zum Jugendzeltplatz  
Effelter Mühle. Ein tolles Erlebnis für die Kinder, die das erste Mal  
alleine 5 Tage von zu Hause weg waren. Spiele und Workshops zum 
Thema Wasser waren im Angebot, genau so wie Lagerfeuer, Nachtwan-
dern und neue Kinder kennen lernen. 

4

 www.meier-magazin.de/flugplatz-schwabach

 www.meier-magazin.de/bn-wendelstein
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Stadt Heilsbronn, Amt für Kultur und Tourismus 

    Quellquappfest  
mit der Puppenbühne Lippelpie 
Sa. 21.09.2024  |  Beginn: 15 Uhr 
 

Anlässlich des 10-jährigen Geburtstags der 
Heilsbronner Märchenfigur gibt es am 21.09. 
ein Quellquappfest von der Puppenbühne  
Lippelpie. 
 

Es erwartet Euch 

17 Uhr Preisverleihung des Quellquapprätsel. 18:30 Uhr offizieller Rückblick 
der letzten 10 Jahre im Konventsaal. Danach Party bis in die Puppen mit 
Quellquappplatsch -und pansch und Snacks.  
 

Wir freuen uns auf ein schönes Quellquappfest mit Euch.  
Eure Puppenbühne Lippelpie 
 

i Wo: Vor und im Konventsaal der Stadt Heilsbronn, Münsterplatz   <

AWO Mehrgenerationenhaus Kleinschwarzenlohe 

    Spiel und Spaß 
Jugendfest am Fr. 27.09.  |  15 bis 18:30 Uhr 
Alle sind herzlich willkommen!  
Euch erwartet eine Tolle Party mit viel Spiel und Spaß. 

i Wo: AWO Mehrgenerationenhaus, Frankenstr. 25, Wendelstein / KSL 
Unkostenbeitrag 2 € 

Corinna Kohler   <

4

4

 www.meier-magazin.de/heilsbronn

Zeidlerverein Wendelstein 1912 e.V. 

Zu Besuch bei den Imkern -  
Ferienprogramm 2024 
Wie lebt die Honigbiene? Wie entsteht der Honig?  
Wer ist der Drohn und kann er stechen? 
 

Am 27. Juli, bei schönstem Wetter, 
standen unsere ehrenamtlichen 
Helfer und Mitglieder wieder in 
den Startlöchern, um am Lehr -
bienenstand 15 Kindern vom 
Sommerferienprogramm einen 
kurzweiligen Einblick in die Welt 
der Honigbienen zu schenken.  
Vom Mitmachprogramm waren 
die kleinen Drohnenbändiger,  
Königinnenentdecker, Wachsker-
zendreher, Honigschleuderer, 
Mandalakünstler sowie Quizmas-
ter begeistert! Am Ende wurde der selbst aus den Waben geschleuderte 
Honig verkostet. Danke im Namen des Vereins an die Betreuerinnen des  
Kinder- und Jugendbüro Wendelstein und alle Kinder für euren Besuch und 
euer Interesse an der Natur. Bis zum nächsten Jahr! 
 

Manuela Piotrowski, Schriftführerin   < 

Auf der Suche nach der Bienenkönigin.  
Bild oben: Kleiner süßer Gruß an die  
Teilnehmer zur Erinnerung – der eigene  
geschleuderte Honig.

© ZVW 

•  Um halb Quellquappgeschichten 
im Brunnenhaus.  

•  Basteln einfacher Quellquapp-
Klappmaulpuppen. 

•  Quellquapp-Button selber machen.  
•  Quellquapp-Bilder malen.  

•  Quellquapp-Geschichten schreiben. 
•  Ton zum freien Gestalten.  
•  Foto Rückblick im Konventsaal. 
•  Natürlich gibt es auch Quellquapp, 

Limo, Kaffee, Kuchen und Brezeln.
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Flohmärkte & Basare  meier-magazin.de/tags/basar-2024

Schwand 

Kinder-Basar 
Im Sportheim des 1. FC Schwand 

Beliebter Schwander-Kinder-Basar 

Im Sportheim des 1. FC Schwand am 15.09.2024 ab 
14 Uhr findet ihr wieder alles rund ums Kind! 
Tischreservierungen: Leanie Fischer, 0175 / 248 1317 
oder Natascha Sporer 09170 / 97 26 97 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 
i Veranstalter: 1. FC Schwand e.V. - Turnabteilung, www.fcschwand.de  
Wo: FC-Schwand, Nürnberger Str. 46, Schwanstetten  

 

So. 15.09. 
Beginn: 14 Uhr 

Stein 

Vorsortierter Herbstbasar  
im Gemeindesaal St. Albertus Magnus 

Unser beliebter Basar findet wieder statt! 
Am Freitag, 18.10. (17 bis 19.30 Uhr) & 
Samstag, 19.10. (10 bis 11.30 Uhr). 

Verkauft wird alles rund ums Kind (Kleidung 
Gr.44-164, Spielsachen, Fahrzeuge und  
Babybedarf ). Es werden über  3500 Artikel er-
wartet! 19% der Verkaufspreise werden zu-
gunsten des Fördervereins des Kindergartens 
St. Albertus Magnus einbehalten.  
Als Verkäufer bewerben: ab dem 18.09.24 um 10 Uhr nur online unter 
www.basarlino.de/YL56  Preis pro Verkäufernummer (50 Artikel): 3.- €.  
Nur eine Nummer pro Familie/Haushalt! Die Verkäuferanzahl ist begrenzt! 
Weitere Infos unter: www.kitafranken.de/sankt-albertus-magnus-stein/basar 
i Wo: Gemeindesaal Albertus Magnus, Albertus-Magnus-Str. 23, 90547 Stein  

Fr. 18.10.   
& Sa. 19.10. 

Katzwang 

AWO Hausflohmarkt  
im Hof des AWO Bürgertreff Katzwang 

Brauchbares & Nützliches – 
Schönes & Seltenes 

In regelmäßigen Abständen öffnet der AWO Hausflohmarkt 
seine Türen. Kommen Sie zum Stöbern und Schätze finden doch 

einfach mal vorbei. Der Eingang befindet sich im Hof des Bürger-
treffs (Johannes-Brahms-Str. 6 in 90455 Nürnberg). Wir nehmen 

gerne gut erhaltene Flohmarktware an. Einfach Termin vereinbaren bei Andrea 
Oberneder (0171 7467683) oder Hilde Degelmann (0175 1681337). 
i Veranstalter: AWO Ortsverein Katzwang-Kornburg e.V.  
Wo: Hof des AWO Bürgertreff Katzwang, Johannes-Brahms-Str. 6, Nürnberg  
 

Fr. 13.09. 
14 bis 17 Uhr 

Schwand 

Herbst / Winter Basar 2024 
im Pfarrsaal der katholischen Kirche  

7. Basar des katholischen Kinderhauses 
Schwanstetten! 

Babyausstattung und Schwangerschaftszubehör 
– Bücher, CDs, DVDs, Tonies und Tigercards – sämtliche Kinderkleidung (bis Größe 
164) und Umstandsmode – Schuhe – Spielsachen, Spielzeug, Puzzle – Outdoor-
spielzeug – Fahrzeuge, Fahr räder, Laufräder – Kinderwägen und Buggys. Für euer 
leibliches Wohl wird mit Kuchen und Getränken vor Ort gesorgt. Der Erlös kommt 
den Kindern des katholischen Kinderhauses St. Martin in Schwanstetten zu Gute.   
i Wo: Pfarrsaal der katholischen Kirche Schwanstetten, Nürnberger Str. 49  
VerkäuferInnen: Anmeldung über basarlino.de/DQ53. Gebühren: 2€ + 20% des 
Erlöses. Wer möchte, kann uns gerne bei Aufbau, Verkauf u./o. Abbau unterstützen. 
Als Bonus gibt es vergünstigte Gebühren. Die Anmeldung als Helfer erfolgt eben-
falls über Basarlino. Veranstalter: Kath. Kinderhaus St. Martin  

Kornburg 

Kinderflohmarkt  
in der Sporthalle des TSV Kornburg 

Flohmarkt für Baby- & Kinderkleidung sowie 
Spielzeug und weitere Ausstattung für Kinder.  
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Tisch ab 5 €, der Kleiderständer 2 € (muss selbst mitgebracht werden). Infos und 
Reservierung bei Hanna Karwath 09129-3694 und Christina Gold 0172-8371737 
i Wo: Kellermannstr 24. 90455 Nürnberg  
Veranstalter: TSV Kornburg 1932 e.V. – Gymnastikabteilung  
 

Großschwarzenlohe 

Vorsortierter Herbstbasar  
in der Waldhalle 

Der Elternbeirat der KiTa Arche in Groß-
schwarzenlohe veranstaltet wieder einen 
vorsortierten Herbstbasar. 

Verkauft wird Kleidung nach Größe sortiert, Spielwaren, Bücher, Babyausstattung, 
Fahrzeuge, Kindersitze, usw. Kaffee und Kuchen gibt es auch zum Mitnehmen. 
(Behälter dafür dürfen gerne mitgebracht werden.) 
i Wo: Kindergarten Arche, Erlenstraße 30, Wendelstein-Großschwarzenlohe 
Anmeldung für Verkäufer: https://basarlino.de/FD91  
Veranstalter: Evang. Kindergarten »Arche« Großschwarzenlohe  

Schwarzenbruck 

Nachbarschaftsflohmarkt  
im Ortsteil Gsteinach 

Wir freuen uns auf den letzten Schwarzen-
brucker Nachbarschaftsflohmarkt in diesem 
Jahr: Erstmalig findet im Ortsteil Gsteinach 
am 22.9. der Nachbarschaftsflohmarkt statt. 

Von 9-15 Uhr werden die Teilnehmer in ihren Hofeinfahrten/ Garagen oder Vor-
gärten ihre Tische aufstellen und alles Mögliche aus Haushalt, Keller, Dachboden 
oder Garage anbieten. Damit die Besucher einen Überblick aller angemeldeten 
Teilnehmer haben, gibt es vor Ort Lagepläne inklusive QR-Code zur bequemen 
Orientierung am Handy. Falls Sie mit dem Auto anreisen, empfiehlt es sich ihren 
PKW direkt am Ortseingang von Gsteinach auf dem Wanderparkplatz Schwarz-
achklamm (Bozener Str.) abzustellen. Wir, das NaFlo-Team, freuen uns auf zahlrei-
che Besucher und Teilnehmer am Flohmarkt in Gsteinach, wenn es wieder heißt: 
Trödeln und Plaudern 
i Wo: Schwarzenbruck, OT Gsteinach, Veranstalter: NaFlo-Team  
Anmeldung: naflo_gsteinach@web.de  
 

So. 22.09. 
13:30 bis 16 Uhr 

So. 22.09. 
13 bis 16 Uhr 

So. 22.09. 
9 bis 15 Uhr 

Herpersdorf 

Basar rund um Baby & Kind 
im Evang. Kindergarten Herpersdorf  

Verkauf von Baby- und Kinderbegleitung, 
Spielsachen, Bücher, Babybedarf, uvw. 

Unser Kuchenbuffet läd mit einer Tasse Kaffee und frischen Waffeln zum Verweilen 
ein. Tischgebühr zzgl. Kuchenspende 7 €, bzw. 10 € ohne Kuchen. Kleiderständer 
müssen selbst mitgebracht werden und kosten 2 € zusätzlich. Tische sind vorhan-
den. Aufbau ist ab 9 Uhr möglich. Der komplette Erlös aus Tischgebühr und  
Kuchenbuffet kommt dem Kindergarten zu Gute. 
i Wo: Evang. Kindergarten Herpersdorf (hinterm Aldi), Wilhelm-Rieger-Str. 21, 
90455 Nürnberg Anmeldung und weitere Infos: Eb.kitaherpersdorf@web.de 
Veranstalter: Elternbeirat des Kindergartens  

Sa. 28.09. 
10 bis 12 Uhr 

Kleinschwarzenlohe 

Baby - & Kinderbasar  
in der Rangauhalle in Kleinschwarzenlohe 

Das Kath. Kinderhaus  
lädt wieder zum Herbstbasar ein.  

Dieser findet am 29.09.2024 von 10 bis 12:30 
Uhr in der Rangauhalle in Kleinschwarzenlohe 
statt. Einlass für Verkäufer ab 09:00Uhr.  
Es warten 53 Verkaufstische mit Kleidung, Spiel-
zeug und Zubehör aller Art auf Sie. Gewerbliche Verkäufer sind vom Basar ausge-
schlossen. Für das leibliche Wohl (Kuchen, Würstchen, Kaffee etc.) ist vom Eltern-
beirat bestens gesorgt – natürlich auch zum Mitnehmen. Gerne dürfen hierfür ei-
gene Behälter mitgebracht werden. 
i  Wo: Rangauhalle, Rieterstraße, Wendelstein-Kleinschwarzenlohe, 
Tischreservierung NUR am 22.09.2024 ab 10 Uhr bei Christina Leitermann  
Tel.  09122 / 886 29 06, Preise: Tisch 9 € ; Kleiderständer (selbst mitzubringen) 3 € 
Veranstalter: Kath. Kinderhaus Kleinschwarzenlohe, Elternbeirat  

So. 29.09. 
10 bis 12:30 Uhr 

Sa. 21.09. 
9:30 bis 12:30 Uhr 
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Landratsamt Nürnberger Land 

Gesundheitsamt: Schuleingangsuntersuchungen für das Schuljahr 2025/2026 gestartet 
 

Ab September finden im Gesundheitsamt in Lauf wieder Schuleingangs -
untersuchungen (SEU) für die Kinder statt, die nächstes Jahr schulpflichtig  
werden. Die Schuleingangsuntersuchung ist gesetzlich vorgeschrieben und 
damit für alle zukünftigen Schulkinder verpflichtend. Dabei soll geprüft  
werden, ob vor der Einschulung eine individuelle Unterstützung oder Förde-
rung für einen besseren Start ins Schulleben empfehlenswert wäre. Auch  
Kinder, die zurückgestellt wurden, müssen zur Untersuchung kommen. Eine 
erneute Untersuchung im nächsten Jahr ist in der Regel nicht erforderlich. 
 

Die Einladung zur Untersuchung erhalten die Eltern schulpflichtiger Kinder 
direkt und unaufgefordert vom Gesundheitsamt. Darin sind Informationen 
enthalten, wie und wann der Wunschtermin zur Schuleingangsuntersuchung 
vereinbart werden kann. Dies können Eltern dann online über einen QR-Code 
erledigen. Allerdings können nicht alle Kinder eines Jahrgangs zeitgleich ein-
geladen werden, daher erfolgt die Einladung nach Alter des Kindes. Aktuell 
haben diejenigen Kinder eine Einladung erhalten, die im Oktober 2018  
geboren sind. Ist das Kind etwas jünger, erhalten die Eltern die Einladung  
innerhalb der nächsten Monate.   
 
Worauf können Eltern im Vorfeld der Schuleingangsuntersuchung achten? 
 

Alle Früherkennungsuntersuchungen sollten altersgerecht in der Kinderarzt-
praxis durchgeführt werden. Fehlen U8 (46.-48. Lebensmonat) oder U9  
(60.-64. Lebensmonat), sollte nach Möglichkeit ein Termin im vorgegebenen 
Zeitfenster vereinbart werden. Dabei kann auch überprüft werden, ob alle 
Impfungen altersgerecht vorliegen.  

Eine Förderung aller Kinder kann bereits vor der Schuleingangsuntersuchung 
ganz einfach im Familienalltag geschehen: Wenn Kinder klettern, balancieren, 
Roller oder Fahrrad fahren, abspülen oder Wäsche aufhängen, trainieren sie 
Kraft, Geschicklichkeit und Gleichgewicht. Wer Gemüse oder Obst schneidet, 
sein Brot selbst streicht und sich alleine anzieht, übt seine Wahrnehmung und 
Konzentration. Das Verständnis von Zahlen und Mengen kann beim Abzählen 
von Besteck, von Autos im Straßenverkehr, beim Sortieren von Socken oder 
beim Einkaufen wachsen. Das Gespür für Sprache entwickelt sich im Famili-
enalltag durch Singen, Tanzen, Reime klatschen, Bilderbücher anschauen und 
vorlesen, sich beim Essen unterhalten und auch über Gespräche zu den  
Erlebnissen und Gefühlen des Kindes. Diese leicht in das Familienleben  
integrierbaren Dinge sind entscheidend für einen erfolgreichen Start in das 
Schulleben und das spätere Lesen und Schreiben. 
 

Aktuell wird im Landkreis Nürnberger Land die Schuleingangsuntersuchung 
im letzten Kindergartenjahr durchgeführt. Aufgrund einer Reform der  
Schuleingangsuntersuchung in Bayern wird sich das Untersuchungsalter der 
Kinder in den nächsten Jahren allerdings ändern und die Schuleingangs -
untersuchung wird dann bereits im vorletzten Kindergartenjahr stattfinden. 
Durch diesen früheren Termin können eventuell notwendige Förderungen 
früher beginnen und bis zum Eintritt in die Schule auch länger durchgeführt 
werden. Dabei wollen die Mitarbeitenden des Gesundheitsamts, die die  
Untersuchung durchführen, den Eltern mit vielen guten Tipps aus jahrelanger 
Erfahrung bei der Schuleingangsuntersuchung zur Seite stehen. 
 

Landratsamt Nürnberger Land   <

Evangelisches Bildungswerk Schwabach 

    Die Lange Nacht der Demokratie am 27., 28. & 29. September 
Die Lange Nacht der Demokratie ist ein 
bayernweites Projekt des Wertebündnis 
Bayern. In diesem Jahr nehmen über 30 
Kommunen daran teil.  
Das evangelische Bildungswerk Schwa-
bach e.V. hat mit seinen Kooperations-
partnern ein vielseitiges Programm in 
Roth und Schwanstetten zusammen -
gestellt, welches die Bedeutung der  
Demokratie feiert und den Dialog in der 
Gemeinschaft fördert: 
 

     Am Freitag, den 27. September 2024, startet das abwechslungsreiche  
Programm von 17 bis 22 Uhr in Roth am Marktplatz. Die Shoutbox, Gespräche 
auf der Bank, Stricken für den Frieden, Theateraufführungen sowie informa-
tive Angebote gestalten einen lebendigen Austausch. Die Clowns des Demo-
Clownie Projekts gehen um 19 und um 21 Uhr „auf Tour“. 
 

     Am Tag darauf können Sie dann die komplette Vorstellung von „Demo-
Clownie – Demokratie mit Augenzwinkern“ genießen. Hier wird auf humor-
volle Weise gezeigt, wie wichtig Gemeinschaft, Respekt und das Lösen von 
Problemen sind – alles Themen, die die Demokratie im Kern betreffen.  
Wir laden recht herzlich am Samstag, 28. September 2024, um 17 Uhr zur 
Vorstellung im Glashaus in Roth, Münchner Straße 45 ein.  
Der Eintritt beträgt € 7,00 pro Person, Kinder bis 14 Jahre sind kostenfrei.  
Anmeldung telefonisch: 09122 – 9256-420 oder www.ebw-schwabach.de  
Die Karte wird an der Abendkasse hinterlegt. 

   Am Sonntag, den 29. September 
2024, wird die Marktgemeinde Schwan -
stetten zur Bühne für die „Lange Nacht 
der Demokratie“ (LNdD), allerdings tags-
über. Das Evangelischen Bildungswerk 
Schwabach e.V. und das Aktionsbündnis 
„Schwanstetten ist bunt und schaut 
nicht weg“ laden alle Bürgerinnen und Bürger zur LNdD ein.  
Die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr in der Gemeindehalle Schwanstetten 
mit einem ökumenischen Gottesdienst. Anschließend, um 11:30 Uhr, sorgt 
die DemoClownie mit ihrer Matinee „Demokratie mit Augenzwinkern“ für  
Unterhaltung und regt zugleich zum Nachdenken an.  
Ein weiterer Höhepunkt des Tages ist die Podiumsdiskussion um 13:30 Uhr, 
an der unter anderem Landrat Ben Schwarz teilnehmen wird. Moderiert wird 
die Diskussion von Mario Engelhardt.  
Abgerundet wird das Programm um 15 Uhr mit einem Vortrag von Martin 
Becher vom Bayerischen Bündnis für Toleranz. Unter dem Titel „Gefahren für 
die Demokratie in unserer Gesellschaft“ wird Becher aktuelle Herausforde-
rungen und Bedrohungen für die demokratische Kultur thematisieren. 
Für die jungen Besucher sorgt der Kreisjungendring mit dem Spiel-/Action-
mobil für Spaß und Abwechslung. Zudem werden die Grundschule Schwan -
stetten und die Mittelschule Rednitzhembach mit Einlagen zu den „Verkehrs-
schildern der Gerechtigkeit“ dabei sein.  
Zu allen Veranstaltungspunkten in Schwanstetten ist der Eintritt frei. 
 

Anette Steines   <

4

4

4
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Erweiterte Behandlungsmöglichkeiten  
im Zentrum für Gastroenterologie 
 
Ab September 2024 führt das Zentrum für Gastroenterologie in 
Zirndorf als einziges ambulantes Zentrum in der Metropolregion 
Nürnberg die Aufdehnung (Bougierung) der Speiseröhre sowie 
die Beseitigung von Ösophagusvarizen in der Speiseröhre durch 
Gummibändchen (Bandligatur) durch. 
 
Die Aufdehnung der Speiseröhre ist besonders sinnvoll für Patienten, 
die unter einer gestörten Nahrungsaufnahme aufgrund einer Engstelle 

in der Speiseröhre leiden, verursacht durch Reflux von Mageninhalt in 
die Speiseröhre, andere entzündliche Erkrankungen, Verätzungen,  
Tumorerkrankungen, behandlungsbedingte Engstellen nach Operatio-
nen, endoskopischen Eingriffen, Bestrahlungen. 
 

Krampfadern in der Speiseröhre entstehen durch Störungen im  
Blutkreislauf der Leber, am häufigsten bei Leberzirrhose. Durch eine 
Drucksteigerung können die Krampfadern platzen und zu massiven  
Blutungen führen. Das Abbinden mit Gummibändchen beseitigt die 
Krampfadern und verhindert deren Blutung. 
 
Einmalig im Großraum 
 

Zum ersten Mal werden diese Behandlungen jetzt in der Metropol -
region ambulant in einer Arztpraxis angeboten, was die medizinische 
Versorgung erheblich verbessert.  
 

Anstatt stationär in einem Krankenhaus, können sich Patienten jetzt  
ambulant im Zirndorfer Zentrum für Gastroenterologie behandeln  
lassen, was eine erhebliche Erleichterung und Zeitersparnis für die  
Betroffenen bedeutet. 
 

Der erfahrene Spezialist, Dr. med. Volkmar Wießner, steht den Patientin-
nen und Patienten im Zirndorfer Zentrum für Gastroenterologie zur  
Verfügung. Dr. Wießner war jahrzehntelang leitender Oberarzt und Leiter 
der Endoskopie im Klinikum Nürnberg und ist auf diese Behandlungen 
spezialisiert. 
 
Das Zentrum für Gastroenterologie 
 

Mit aktuell drei Standorten in Nürnberg, Fürth und Zirndorf ist es an ein 
modernes MVZ mit den Fachrichtungen Allgemeinmedizin, Innere  
Medizin, Diabetologie, Kardiologie und Betriebsmedizin angegliedert. 
 

Deutschlandweit zählt es zu den größten gastroenterologischen Zentren 
mit über 17.000 erfolgreich durchgeführten Endoskopien im Jahr.  
 

Die Schwerpunkte sind endoskopische Untersuchungen des Magen-
Darm-Traktes, die Behandlung von chronisch-entzündlichen Darmer-
krankungen sowie Lebererkrankungen. Das Zentrum für Gastroentero-
logie nutzt dabei KI-unterstützte modernste endoskopische Geräte und 
Argon-Plasma-Koagulationsgeräte sowie ein High-End Aufbereitungs-
system mit RDG-E Maschinen." 
 

Markus Streck, meier Redaktion   <
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Margit E. Flierl, Marianne Haydn und Dr. Susanne Langer 

Alles Psycho? 

Psychische Beschwerden sind in Deutschland leider immer noch mit 
einem Tabu belegt und werden häufig in die „Frauen-Ecke“ geschoben. 
Dabei können selbstverständlich ALLE MENSCHEN, JEDERZEIT von 
psychischen Beschwerden betroffen sein.  
Wir, drei Heilpraktikerinnen für Psychotherapie im Nürnberger Süden 
mit unterschiedlichen Lösungsansätzen, möchten Betroffene motivieren, 
offen mit ihren Bedürfnissen umzugehen und sich helfen zu lassen. 
 
Finden Sie sich bei einem dieser Punkte – mehr oder weniger? 
 

Leiden Sie an Angst vor konkreten Ereignissen oder auch unspezifischen  
Zukunftsängsten? Kommen Sie mit einer Veränderung in Ihrem Leben ein-
fach nicht klar? Haben Sie Panikattacken?  
 

Sind sie häufig und länger anhaltend traurig und deprimiert? Ist Ihnen die 
Lebensfreude irgendwie abhandengekommen? Haben Sie zu nichts mehr 
Lust? Grübeln Sie Tag und Nacht? Kommen Sie nicht mehr raus aus der  
Erschöpfungsspirale? Befürchten Sie Burnout oder Depression? 
 

Fällt es ihnen immer schwerer, das Leben, den Alltag, den Job zu bewältigen? 
Fühlen sie sich leer, ausgebrannt, einsam? Ist ihnen viel zu oft einfach alles 
zu viel? Kümmern sie sich ständig um Partner, Kinder, Eltern, Großeltern und 
bleiben dabei selbst auf der Strecke? 
 

Kocht viel zu oft Ärger oder Wut in Ihnen hoch und es fällt Ihnen schwer, 
diese Gefühle zu kontrollieren? Sind sie so richtig frustriert? Entsteht aus dem 
Frust zwanghaftes Verhalten oder Eifersucht? Oder verspüren Sie den 
Zwang, bestimmte Dinge immer und immer wieder tun zu müssen, ohne es 
selbst wirklich zu wollen? 
 

Leiden Sie unter traumatischen Erlebnissen, die Sie bis heute belasten? Kom-
men bestimmte Gefühle oder Erinnerungen immer wieder hoch? 
 

Leiden Sie an Schmerzen oder anderen körperlichen Beschwerden, für die 
es einfach keine ausreichende medizinische Erklärung gibt? 
 

Haben Sie das Gefühl, es gibt niemanden, der Ihnen richtig zuhört? Trauen 
Sie sich nicht, im Familien- oder Freundeskreis über das zu sprechen, was Sie 
wirklich bewegt? 
 

Machen Sie sich Sorgen um Ihre seelische Gesundheit? Haben Sie vielleicht 
sogar eine Diagnose, aber keinen Therapieplatz bei einem niedergelassenen 
Psychotherapeuten? Oder möchten Sie einen solchen aus verschiedenen 
Gründen nicht konsultieren?  
 
Lassen Sie Hilfe zu 
 

Psychische Belastungen und psychische Erkrankungen verschwinden nicht 
von selbst wie ein Schnupfen. Und Sie müssen damit nicht alleine umgehen. 
Professionelle Unterstützung hilft Ihnen, ungesunde Gedanken- und Ver-
haltensmuster zu erkennen und hinter sich zu lassen.  Damit können Sie 
Ihre seelische Gesundheit – und somit die Führungsrolle in Ihrem Leben – 
Schritt für Schritt zurückerlangen. 
 

Vielleicht suchen Sie auch einfach nur Klarheit zu privaten oder beruflichen 
Aspekten? Einen neuen Blickwinkel zu Themen, die Sie schon ewig mit sich 
herumschleppen und einfach nicht loswerden können? Dann ist es Zeit, sich 
psychisch-seelisch etwas Gutes zu tun.  
 

Menschen gönnen ihrem Körper Massagen, Maniküre oder Gesichts- 
masken, um sich zu pflegen und zu entspannen. Gönnen Sie sich eine Runde 
Seelenpflege und -entspannung als einen Beitrag zur psychischen Hygiene. 
Man muss nicht psychisch krank sein, um die Vorteile psychotherapeuti-
scher Gespräche und Interventionen für sich gewinnbringend zu nutzen. 
 

Alles Psycho? Schon, aber nicht (nur) auf der altbekannten Couch Sigmund 
Freuds. Heute gibt es einen bunten Strauß an psychotherapeutischen  
Verfahren, die – seriös und wissenschaftlich fundiert – helfen können, Ihre 
Beschwerden zu mindern und Ihre Lebensqualität zu verbessern. 

 
Wir, Ihre drei Heilpraktikerinnen für Psychotherapie aus dem Nürnberger 
Süden, stellen Ihnen in den folgenden meier Ausgaben verschiedene In-
terventionen vor, die Ihnen zu mehr Lebensqualität, Lebensfreude und 
Ausgeglichenheit verhelfen können: 
 

• Margit E. Flierl – Heilpraktikerin für Psychotherapie, kognitive Verhaltens-
therapeutin, EMDR Trauma Therapeutin, autogenes Training Kursleiterin, 
Coach – www.praxis-flierl.de 
 

 • Marianne Haydn – Heilpraktikerin für Psychotherapie, systemische Therapie 
– www.meier-magazin.de/psychotheraie-haydn 
 

• Dr. Susanne Langer – Heilpraktikerin für Psychotherapie, tiergestützte The-
rapie mit Lamas und Alpakas, Naturtherapie – www.tierra-greuzteca.de   
 

Sprechen Sie uns direkt an oder besuchen Sie unseren Informationsabend 
im Rahmen der deutschlandweiten „Woche der seelischen Gesundheit“: 
 
Informationsabend  „Einführung in die unterschiedlichen   
Therapiemethoden“ am 16. Oktober, 19 Uhr 
 

Im Rahmen der deutschlandweiten „Woche der seelischen Gesundheit“  
bieten wir gemeinsam eine Einführung in die unterschiedlichen Therapie-
methoden an und beantworten gerne Ihre ersten Fragen. 
 

Der Informationsabend findet im Gemeindehaus St. Marien, Stadtweg 36, 
in Katzwang statt. Der Eintritt ist frei, eine Voranmeldung wäre toll, ist aber 
nicht notwendig. Unsere jeweiligen Kontaktdaten finden Sie untenstehend. 

 
Margit E. Flierl, Marianne Haydn und Dr. Susanne Langer   < 

Foto: stock.adobe.com © Benjavisa-Ruangvaree 

PR-Anzeige
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TSV Wendelstein 

Wendelsteiner Handballtage 2024  
Sportliches Highlight zwischen Hitze und Platzregen 
 
Am vergangenen Wochenende war es mal wieder soweit: Die 29. Wendel-
steiner Handballtage, das größte Jugendhandballturnier Bayerns, standen 
auf dem Programm! 
 
Nach wochenlanger, intensiver Vorbereitung durfte der TSV bereits am  
Freitagabend die ersten 300 der insgesamt rund 1.500 Gäste aus dem  
gesamten Freistaat auf dem Gelände begrüßen. Schnell waren die ersten 
Zelte aufgebaut und das bunte Treiben in vollem Gange. 
 
Am Samstagmorgen reisten schließlich die übrigen der insgesamt 122  
teilnehmenden Mannschaften an und komplettierten das Teilnehmerfeld. 
Pünktlich wurden die ersten Partien angepfiffen und es wurde auf den  
insgesamt 10 Rasenplätzen bei bereits in den Morgenstunden sommerlichen 
heißen Temperaturen um Punkte und Tore gekämpft. 
 
Ein Leckerbissen für alle Handballfans war auch wieder die Autogramm-
stunde der Profis vom HC Erlangen, bei der die Nachwuchstalente auf  
Tuchfühlung mit gestandenen Bundesligaspielern gehen konnten. 
 
Der bislang sehr wechselhafte fränkische Sommer sollte allerdings auch an 
diesem Wochenende ein nicht unerhebliches Wörtchen mitzureden haben 
und so musste das Turnier aufgrund mehrerer amtlicher Unwetterwarnungen 
kurzzeitig unterbrochen und die Teilnehmer in die Sporthalle beordert  
werden. Doch auch weil die Unterbrechung nicht von langer Dauer war, tat 
sie der allgemeinen Stimmung keinen besonderen Abbruch und so wurde 
es ein langer Tag (und schließlich Abend) voller guter Laune und ausge- 
lassener Stimmung auf dem Gelände und in den Zeltstädten. 
 
Ein ähnliches Bild skizzierte sich auch am zweiten Turniertag. Bis zum  
Nachmittag waren die beliebtesten Plätze aufgrund der Hitze im Schatten zu 
finden. Die jungen Akteure auf dem Rasen gaben jedoch ebenso wie die  
zahlreichen Schiedsrichter und ehrenamtlichen Helfer alles, um die teils  
tropischen Temperaturen für den Moment in den Hintergrund zu stellen. 
 
Eine erneute Unwetterwarnung und schließlich einsetzender Starkregen  
ließen der Turnierleitung allerdings keine Wahl, als das Turnier zur Ver- 
letzungs- und Gefahrenprävention noch vor den Finalspielen abzubrechen 
und früher als üblich mit dem Abbau zu beginnen, der letzten Endes mehr 
an eine Wasserschlacht erinnerte. 
 
Den Wetterkapriolen zum Trotz: Die TSV-Handballer blicken auf ein friedliches 
Großereignis zurück, das situationsbedingt mehr denn je einer organisa- 
torischen Meisterleistung und einem starken Ehrenamt zu verdanken war. 
 
Wir möchten uns bei jedem einzelnen Helfer, Schiedsrichter und selbstver-
ständlich allen Gästen bedanken, die dies ermöglicht haben! 
 
Der Nachhaltigkeitsgedanke kam indes auch nicht zu kurz, wurde doch der 
Großteil der übrig gebliebenen Speisen der Wendelsteiner Tafel gespendet. 
 
So bleibt nur zu sagen: Machts gut und bis zum nächsten Jahr bei den  
Wendelsteiner Handballtagen in der dann 30-Jährigen Jubiläumsauflage! 
 

Andreas Hönig, Pressewart   < 

© ottergraphy 

TSV 72 Kleinschwarzenlohe e.V. 

Reanimationstraining statt Kampfsport 
Übungspuppe statt Trainingspartner. 
 

Wie bereits im Vorjahr wurde beim TSV Kleinschwarzenlohe ein Reanima-
tionstraining speziell für Kids angeboten. 
Diesmal wurde die Taekwondo-Gruppe von den Judokas ergänzt um Basis-
maßnahmen der Herz-Lungen-Wiederbelebung zu trainieren. Das Interesse 
an diesem Kurs war so enorm (über 40 Teilnehmer), dass in zwei Gruppen auf-
geteilt werden musste.  

Zuerst wurde theoretisch geschult, dabei kamen auch Videoclips zum Einsatz. 
Anschließend durften die Kinder und Jugendlichen das Erlernte umsetzen 
und mussten in Zweierteams, an sogenannten Übungspuppen und im  
ständigen Wechsel, eine Herz-Lungen-Massage über jeweils eine Minute 
durchführen. Durch regelmäßiges Training der Basismaßnahmen der Herz-
Lungen-Wiederbelebung kann die Bereitschaft, im Notfall zu helfen, signifi-
kant erhöht werden. Am Ende der Einheiten erhielten alle Teilnehmer ihre 
Teilnehmerurkunde und dürfen sich nun „Lebensretter“ nennen.  
Das Trainerteam um Michaela Lack und Holger Schmitt (beide Taekwondo) 
und Markus Bogner (Judo) ist sich einig darüber, dass es auch im nächsten 
Jahr eine derartige Maßnahme geben wird. 
 

Holger Schmitt, Taekwondo/Self-Defense   <

Teilnehmer der ersten Gruppe / stehend links Holger Schmitt, Mitte Markus Bogner

1.Rock´n´Roll und Boogie Woogie Club Schwanstetten 

    Boogie Woogie Cafè  
    in Schwanstetten 
Das nächste Boogiecafè findet am Sonntag, 22. September 2024 statt.  
Ein Übungs- und Tanznachmittag für alle, die gerne Boogie Woogie und 
Fox tanzen. Aber auch Cha Cha, Tango und Rumba. 
 

Kommen können Einsteiger (also aus Anfängerkursen), benachbarte Boogie-
clubs, Tanzkreise aus der Region. Natürlich auch die Paare von den Boogie-
Dynamit’s. Es kann getanzt werden von 15 bis 18.30 Uhr. Selbstverständlich 
ist auch fürs leibliche Wohl gesorgt (es gibt gute griechische Küche) sowie 
Kaffee und Kuchen.  
Stattfinden soll’s in der Sportgastgaststätte des 1. FC Schwand, Nürnberger 
Str. 46 in Schwanstetten. Das ganze gibt’s für unschlagbare 0 Euro Eintritt. 
Also kommt an dem Sonntagnachmittag runter von euren Sofas und tanzt 
in Schwanstetten bis sich die Bretter biegen. 
Da die Plätze begrenzt sind bitten wir um Platzreservierung bei Gerd  
Sollner Tel. 0171-3427408 oder aber per Email infos@dynamits.de 
 

Wir freuen uns auf euer kommen. 
Gerd Sollner, 1. Vorsitzender   <

4

 www.meier-magazin.de/tsv-wendelstein-handball  www.meier-magazin.de/dynamits

 www.meier-magazin.de/tsv72
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Einjähriges unserer Praxis für Ergotherapie   
in Gaulnhofen: 

Ein Jahr voller Dankbarkeit,  
Freude und Erfolg 
Die „Ergotherapie Gaulnhofen“ ist mehr als nur eine Praxis – 
es ist ein Ort, an dem Ihre Gesundheit aufblüht. 
 
Kaum zu glauben, aber unsere Ergotherapie-Praxis feiert bereits ihr ein-
jähriges Bestehen! Ein Jahr ist vergangen, seit wir, Charlotte und Moritz 
Stanek, mit viel Vorfreude und Spannung unsere Türen geöffnet haben. 
Es war ein Jahr voller wertvoller Erfahrungen, herzlicher Begegnungen 
und großer Herausforderungen. 
 

Wir sind überwältigt von der positiven Resonanz und der großen Nach-
frage nach unseren Therapien. Dass so viele Menschen unser Angebot 
annehmen und uns ihr Vertrauen schenken, zeigt uns, wie notwendig 
und wichtig unsere Arbeit für die Gemeinschaft hier in Gaulnhofen und 
Umgebung ist. 
 

Leider bringt die hohe Nachfrage auch ihre Herausforderungen mit 
sich. Aufgrund des Fachkräftemangels können wir nicht allen Patienten 
sofort einen Therapieplatz anbieten. Die längeren Wartezeiten bedau-
ern wir sehr und versichern Ihnen, dass wir unser Bestes tun, um diese 

Situation zu verbessern.  
 

Umso mehr freuen wir uns, ab November 
eine neue Kollegin in unserem Team 

begrüßen zu dürfen. Damit hoffen 
wir, vielen von Ihnen schneller helfen 
zu können. 
 

Ein besonderer Dank geht noch an unsere  
Mitarbeiterin Uli. Ihre unermüdliche Art, sich 
mit Herzblut und Engagement um unsere 
Patienten zu kümmern, ist ein großer 
Schatz für unsere Praxis. Wir sind sehr 
froh, sie in unserem Team zu haben, und 
hoffen, dass es weiterhin so familiär und 
herzlich bei uns bleibt. 
 

Mit großer Freude und Dankbarkeit blicken 
wir auf das vergangene Jahr zurück und 
sehen den kommenden Jahren erwartungs-
voll entgegen.  
 

Es ist uns eine Herzensangelegenheit, 
Sie auf Ihrem Weg zu begleiten und 
Ihnen die bestmögliche Therapie zu 
bieten. 
 

Herzliche Grüße, 
Charlotte und Moritz Stanek  < 

Virtueller Rundgang durch die Praxis:  
www.meier-magazin.de/link/438
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Förderverein für Bridge für junge Menschen e.V. 

Bridge – Das weltweit am meisten gespielte Kartenspiel 
Bridge wird manchmal als Spiel für alte Leute bezeichnet. Mitnichten!  
6. Fürther Sparkassen-Pokal für Bridge mit Rekordbeteiligung 

 

 
Das weltweit am meisten ge-
spielte Kartenspiel hat einen 
geistigen Anspruch wie Schach 
und stellt auch erfahrene Kartle-
rInnen vor neue Anforderungen. 
Wenn man ältere Leute Bridge 
spielen sieht, dann haben diese 
vor 20 bis 30 Jahren Bridge ge-
lernt und halten sich mit Bridge 
bis ins Alter im geselligen oder 
sportlich kompetitiven Kreis fit. 
 
Beim Bridge spielen zwei Spiel-
paare gegeneinander. In der ers-
ten Spielphase „Reizung“ wird in 
einer Art Versteigerung ermittelt, 
welche Farbe Trumpf wird, und 
wie viele von insgesamt 13 mög-
lichen Stichen das Spielpaar ma-
chen möchte, das den Kontrakt 
ersteigert. Man lernt, mithilfe 
von Geboten das eigene Karten-
blatt zu beschreiben, und das ist 
ein bisschen wie eine neue 
Fremdsprache lernen. In der 
zweiten Spielphase „Abspiel“ ver-
sucht der bzw. die Alleinspielerin 
– SpielpartnerIn legt die Karten 
für alle sichtbar offen auf den 
Tisch (das ist „the bridge“) – unter 
Einsatz beider Kartenhände die 
angesagte Anzahl an Stichen zu 
erzielen oder zu übertreffen. 
 
Ideal ist es, möglichst früh im Leben Bridge zu lernen, oder sobald man sich 
ausreichend Zeit zum Lernen nehmen kann, z.B. wenn die Kinder aus dem 
Haus sind oder beim Einstieg in den Ruhestand. 
 

6. Fürther Sparkassen-Pokal für Bridge 
mit Rekordbeteiligung 
 
Bridge erfreut sich in Mittelfranken in den 
letzten Jahren wachsender Beliebtheit, 
u.a. aufgrund der Aktivitäten der Ausbil-
dungs-Initiative „Bridge für Alle“. So 
waren am 11. Juli rund 90 Bridgerinnen 
und Bridger aus Fürth, Nürnberg und 
umliegenden Bridgeclubs angereist und 
spielten im 9. Stock des Fürther Sparkas-
sen-Tower um den 6. Fürther Sparkassen-
Pokal. Von der Bridge-Einsteigerin mit 6 
Monaten Spielerfahrung bis zum Bun-
desliga-Spielpaar waren alle Leistungsni-
veaus vertreten. 
 
Besonders freuten wir uns über die Teil-
nahme von Barbara Hanne, Präsidentin 
des Deutschen Bridge-Verbands, und 
ihrem Mann Karlheinz. Frau Hanne be-
richtete in ihrem Grußwort über die Ge-
schichte des Fürther Sparkassen-Pokals, 
der seit 2017 ausgetragen wird. Auch der 
Fürther Alt-OB Wilhelm Wenning war 
wieder mit von der Partie und kämpfte in 
der Pik-Gruppe (erfahrene SpielerInnen) 
um Punkte und Plätze. 
 
Die Siegerehrung nahm Stefan Hildner, 
Leiter der Geschäftsstelle Fürth-Max-
straße, zusammen mit Frau Hanne und 
Turnierleiter Ralf Gebhardt (Bridge für 
Alle) vor. Den Sieg in der Pik-Gruppe hol-
ten sich die Vorjahressieger Ulla Lauten-
bach und Dieter Schenk vom 1. Bridge-
club Nürnberg-Fürth. In der Breitensport-
Gruppe Coeur gewannen Erika Da-

browska und Marga Motschiedler von Herzobridge aus Herzogenaurach. 
 
i Förderverein für Bridge für junge Menschen e.V. 
www.bridge-an-schulen.de/ 

Karin Gebhardt, Vorsitzende   < 

 6. Fürther Sparkassen-Pokal: 1. Sieger Pik Ulla Lautenbach und Dieter Schenk, 
DBV-Präsidentin Barbara Hanne, Geschäftsstellenleiter Fürth Maxstraße Stefan 
Hildner, Turnierleiter Ralf Gebhardt 

6. Fürther Sparkassen-Pokal: Alt-OB Wilhelm Wenning denkt über sein Blatt nach
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All about Beauty  

Die Zukunft der Haarentfernung 
Willkommen zur Zukunft der Haarentfernung – mit dem neuen  
4-Diodenlaser von All about Beauty in Schwabach. 
 
Schönheit und Selbstver-
trauen beginnen mit einer 
glatten, haarfreien Haut.  
 

„Mit dem fortschrittlichen  
4-Diodenlaser in unserem  
Institut All about Beauty  
bieten wir Ihnen die effek-
tivste und langanhaltendste 
Lösung für eine dauerhafte 
Haarentfernung“, so Beate 
Gerstung. 
 
Haarwurzeln dauerhaft veröden 
 

Laser- und lichtbasierte Haarentfernungsme-
thoden sind die einzigen Verfahren, die die 
Haarwurzeln dauerhaft veröden können, 
damit keine neue Körperbehaarung nach-
wachsen kann. 
  

Wir verwenden bei All about Beauty, je nach 
Körperareal und Behaarung, entweder einen 
4-Diodenlaser oder die ELOS-Technologie  
mit IPL.  Die Lichtimpulse unserer Systeme  
erreichen tiefe Hautschichten problemlos bis 
zur Haarwurzel und veröden sie dauerhaft. 
  
Anwendungsgebiete einer  
Laserepilation für alle Geschlechter:  
 

• Bart & Oberlippe (z.B. Damenbart) 
• Arme 
• Achseln 
• Rücken & Brust 
• Bauch & Beine 
• Intimbereich bzw. Bikinizone 
 
Lassen Sie sich bei uns beraten,  
unser Team freut sich auf Ihren Besuch. 
 
i Weitere Infos unter www.allaboutbeauty-schwabach.de  
oder direkt im Institut. 

All about Beauty   <

Beate Gerstung
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PR-Anzeige
DartKnights 

Dartknights Kornburg 
Update der Dartabteilung des TSV Kornburg 

 
Servus an alle Freunde des Speerwerfens im Kleinformat! Da die  
Olympischen Spiele und die Fußball-EM im eigenen Land mittlerweile 
hinter uns liegen, scheint es so, als würde langsam Ruhe in die Sportwelt 
einkehren. Für unsere Darter ist das allerdings nicht der Fall. Denn wir 
können endlich wieder durchstarten! Nicht nur, dass wir den Umbau  
unserer Spielstätte endlich hinter uns bringen konnten, die neue Saison 
2024/25 steht in den Startlöchern. Wir sind stolz, auch in dieser Spielzeit 
wieder vier Mannschaften an die Dartscheiben der Bezirksliga und  
Bezirksklasse bringen zu können, dazu aber später mehr. Zunächst 
möchte ich von den zurückliegenden Monaten berichten. 
 
Den Beginn der Sommerzeit läutete wie jedes Jahr unser Sommerfest ein, 
zusammen mit dem Sängerkreis (leider nicht mehr mit unserer Kegel -
abteilung) war der Abend wie immer ein voller Erfolg. An dieser Stelle  
natürlich wieder herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer, die sich 
rund ums Fest, am Grill und auch in der heimischen Küche verausgabt 
hatten, um den Gästen eine schöne Feier und ein kulinarisches Feuerwerk 
zu bieten. 
 
Parallel dazu war aber auch schon unser Großprojekt in vollem Gange. 
Denn an unserer Spielstätte, die wir zusammen mit dem Sängerkreis  
nutzen, nagt der Zahn der Zeit. Nicht nur die Wände und Decken waren 
teilweise in bedenklichem Zustand, auch unsere Spielboards, die den 
Wurfabstand zu den Dartscheiben gewährleisten, waren durch die inten-
sive Nutzung nicht mehr wettbewerbsfähig. Und so zogen einige unserer 
Spieler*innen in den „Kampf“ den Raum wieder auf Vordermann zu brin-
gen. Was wir leider nicht auf der Rechnung hatten, waren die Probleme, 
die hinter der alten Wandvertäfelung lauerten. Schimmel, nasse Wände 
und marode Heizungsleitungen machten die Sanierung zum Nervenspiel 
mit ungewissem Ausgang. Manche hatten bereits Sorge, dass die Saison 
24/25 ins Wasser fallen könnte. Aber nicht mit unseren Ritter*innen!  
Unaufhörlich, neben der Arbeit und bis in die späten Abendstunden 
wurde gehämmert, gespachtelt, geschliffen und gemalt. Und nach und 
nach gewann der nostalgische Raum an neuem Glanz. Zusätzlich zu den  
Maurerarbeiten wurden die beschädigten Schränke, die wir zu Beginn als 
Übergangslösung aufgebaut hatten, ausgetauscht und ein neues, sich 
über den gesamten Raum erstreckendes Spielboard installiert, das durch 
die massive Bauweise die nächsten Jahrzehnte überdauern dürfte. Und 
auch hier... vielen herzlichen Dank an alle Helfer*innen, an unseren Hasi, 
der die Leitungen repariert hat und an unseren Sponsor, die Firma  
Deinzer, für die Metallleisten unseres Spielboards. 
 
Es kann also wieder losgehen: Training ist wie immer dienstags und frei-
tags ab 19:00 Uhr und jeden Mittwoch findet ab 18:30 Uhr unsere offene 
Competition statt. Mitmachen kann jeder, die Startgebühr beträgt 2 Euro. 
 
Wie schon zu Beginn des Berichtes erwähnt, sind wir stolz verkünden zu 
dürfen, dass auch in der Saison 2024/25 vier Mannschaften der Dart 
Knights am Spielbetrieb teilnehmen werden. Die erste Mannschaft in der 
Bezirksliga C, die anderen drei in den Bezirksklassen E, F und I. 
 
Da immer mehr Dartmannschaften gemeldet werden, wird es zur Spiel-
zeit 25/26 eine neue Liga unter der Bezirksklasse geben, mit der Konse-
quenz, dass nun aus den Bezirksklassen die untersten vier Mannschaften 
absteigen, was bisher nicht der Fall war. Zurücklehnen ist daher für unsere 
Ritter schlicht verboten! Wir sind auf jeden Fall zuversichtlich dieses Ziel 
erreichen zu können, und wer weiß... vielleicht geht ja für die ein oder 
andere Mannschaft auch was in Richtung Tabellenspitze. 
 

Andy Stellwag, 2.Vorstand Dart TSV Kornburg   <

Neu gestaltete Dartanlage
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Wandern  
& Radeln  
in der Region

und

anderswo

Fränkischen Albverein Schwabach

4

4

4    So. 08.09. Heumöderntal & Wettelsheimer Keller 
TW: Treuchtlingen – Heumöderntal - Windisch-
hausen – Wettelsheimer Keller – Treuchtlingen  
TT Plus 10 u. s. G., Gz. 4,5h/18km, 
TP: 09:30 Uhr Schwabach Bhf.,  
RB 09:48 nach Treuchtlingen WF: Ralf Bresa  
erwartet die Gruppe um 10.27 Uhr am Bhf-Trl.  
Anmeldung auch kurzfristig, Tel. 0152-33820844. 
 
    Fr. 13.09. Tageswanderung  
zu Frankens Hausberg, dem Moritzberg 
Röthenbach Seespitze – Haimendorf – Moritz-
berg – Schönberg– Bhf. Lauf links d. Pegnitz 
TT Plus Preisst. 5 (Lauf links d. Peg) 
L.u.s.G., Gz. ca. 3h/12 km, 
TP: 8.45 Uhr Bhf. Schwabach, Abf.: 8.59 Uhr S2, 
Röthenbach Seespitze an 9:39 Uhr. 
WF: Roman Niethammer,  
Anmeldung bis 2 Tage vorher Tel. 09170 938082 
 
     Do. 19.09. Tiefgraben und Ringbahn 
Die Wanderung wird in den Oktober verscho-
ben. Aktuelle Infos www.fav-schwabach.de 
 
    Di. 24.09. Wandertrefftermin für „Wander- 
Interessierte“ um 18 Uhr, Restaurant „Das Laumer“, 
Kappadocia 1, Schwabach. Gäste sind willkommen. 

     Do. 26.09. In und um Schwabach  
TW: l.G., Gz. ca. 3h/10km mit Einkehr  
TP: 10:30 Uhr Schwabach Bhf. WF: Sieglinde 
Achtung: Die Durchführung dieser Wanderung 
ist noch nicht gewährleistet. Bitte informiere dich 
bei Interesse kurzfristig über den Newsletter (nur 
für Mitglieder des FAV Schwabach möglich), 
die Homepage www.fav-schwabach.de  
oder Tel.: 09122 72261, ob sie stattfinden kann! 
 
     Do. 26.09. bis So. 29.09.  
Wanderwochenende im Bayerwald 
WF: Beate und Gerd Wöhl 
Anmerkung: Die Wandertage sind derzeit mit 15 
Personen ausgebucht. Wer dennoch Interesse an 
einer Teilnahme hat, bitte mit Beate und Gerd 
Wöhl gerd.woehl@t-online.de oder Tel.: 09122 
6906120 in Verbindung setzen. Evtl. kann eine 
Warteliste angelegt werden, für den Fall, dass je-
mand ausfällt. 
 

Walter Müller, Medien und Pressewart   <

Sonstiges: Bei Fahrten mit Privat-PKW zahlen 
Mitfahrer: im Stadtgebiet 3 € / bis 25 km 5 € / 
über 25 km 7 €

4
4

4

4

4

4

     Di. 10.09. 15:30 Uhr  |  Vereinsnachmittag  
in der Sportgaststätte, Schlössleinsgasse 9 
 
     Do. 12.09.  &  Do. 26.09.  |   
Kurzwanderung – Nicht nur für Senioren 
Gäste sind herzlich willkommen 
Ziel nach Absprache zwischen 4-7 km  
TP jeweils: 10:30 Uhr Bf. Reichelsdorf,  
Waldstromerstraße 70 
WF: Rudi Lutz, Anmeldung: 0172 / 86 56 355 
 
     Sa. 21.09.  |   Tageswanderung  
Rupprechtstegen – 
Hohenstein ins Wanderheim 
l.u.s.G. ca. 10 km / 3,5 Std.  
TP1: 8:15 Uhr Bf Reichelsdorf (Abf. 8:28)  
TP2: Hbf. Nbg. Gleis 17 
TP3: 9:50 Uhr Bf Rupprechtstegen  
(PKW-Fahrgemeinschaften 7 €, Mitfahrgelegen-
heit selbstsuchen)  
Hausschuhe nicht vergessen,  
WF: Jutta Vogt, Anmeldung: 0911-9839680 

FAV OG Reichelsdorf-Mühlhof

Sonstiges: Änderungen vorbehalten zwecks Fahr-
planänderung, Glatteis, usw. Ziel der Kurzwande-
rungen wird bei der Anmeldung bekannt gegeben. 
Bei Fahrten mit Privat-PKW zahlen Mitfahrer: im 
Stadtgebiet 3 € / bis 25 km 5 € / über 25 km 7 €

Fränkischer Albverein Schwabach e.V. 

Wanderung zur Lillachquelle am 18. Juli 
Ein Naturerlebnis zwischen Lillachquelle und Leichenlinde in der Gemeinde Weißenohe.  
Wanderführerin: Lisa Rikirsch; 10,5 km. 
 
Die Lillach in der Gemeinde Weißenohe ist ein in 
Deutschland sehr seltener Kalktuffbach. Die Sinterstu-
fen sind in der letzten Eiszeit entstanden und über 
10.000 Jahre alt. In diesem Naturdenkmal findet man 
nicht nur die Tuffkaskaden, sondern auch viele vom Aus-
sterben bedrohte Tiere und Pflanzen. 
 
Mit einfachen Worten erklärt, tritt hier stark kalkhaltiges 
Wasser durch eine Quellöffnung aus dem Karstgestein 
aus. Dadurch sinkt der Wasserdruck und die Temperatur 
ändert sich durch den freien Kontakt mit der Atmo-
sphäre. Das im Wasser gelöste Kohlendioxid entweicht 
dabei zum Teil und der im Wasser gelöste Kalk fällt aus. 
Begünstigt durch Moose, Algen und andere kleine 
Pflanzen setzt er sich in kleinen Sinterbecken ab, welche 
durch den stetigen Wasserfluss, anstatt zu erodieren 
und sich in den Untergrund einzugraben, ständig weiter 
anwachsen und nach und nach über ihre ursprüngliche 

Umgebung durch die stetige Kalkabscheidung hinaus-
wachsen. 
 
Wir sind heute nicht zum ersten Mal hier. Im März ergos-
sen sich üppige Wassermassen über die offensichtlich 
frisch von allem Bewuchs befreiten Sinterterrassen ins 
Tal hinab. Ein unnatürlich kahler Anblick, ohne stören-
des Busch- und Baumgeäst. Heute ist durch den regen-
reichen Frühling kaum mehr etwas von den Terrassen 
erkennbar, so stark überwuchert sind sie in der relativ 
kurzen Zeit bis zu unserem Besuch. Stellenweise kann 
der Lauf des Wassers nur durch das Glucksen und  
Gurgeln über die Sinterstufen akustisch ausgemacht 
werden. Die üppig blühenden Sumpfdotterblumen im 
Oberlauf des Baches sind natürlich auch längst verblüht. 
An der Quellöffnung kann man heute fast mit Sandalen 
ohne nasse Füße den Bach queren, im März gelang dies 
nur unter Zuhilfenahme großer Steine, und Wander-
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Further Köhlerfreunde 

   »Köhler-Kaffee-Kuchen-Klatsch« 
So. 22.09.  |  14 bis 17 Uhr    
in Schwanstetten, OT Furth  
 

Einladung nach Schwanstetten,  
OT Furth, zum Further-Köhler-Kaffee-
Kuchen-Klatsch. Bei schönem Wetter, 
am ehemaligen Feuerwehrhaus. 
Kuchen auch zum Mitnehmen! 
 

i Wo: Furth 21, Schwanstetten  
www.further-koehlerfreunde.de 

 
Margret Raab   < 

4

schuhen mit hohem 
Schaft. Die hölzerne 
Brücke war zu diesem 
Zeitpunkt offensicht-
lich durch Vandalen 
zerstört worden. 
Heute ist sie wieder 
intakt. Wir nehmen 
die Annehmlichkeiten 
des großzügigen  
Pavillons in Anspruch, 
um unsere Brotzeit 
aus dem Rucksack zu genießen. Normalerweise legen wir großen Wert auf 
eine ordentliche Mittagseinkehr bei unseren Wanderungen. Trotz dreimaliger 
Verschiebung unseres Wandertermins war uns diese Annehmlichkeit weder 
in Weißenohe noch in Dorfhaus vergönnt. Der Ehrlichkeit halber muss ich al-
lerdings gestehen, dass die beiden Damen vom Wirtshaus in Dorfhaus sehr 
bemüht waren, uns mit ihren Angeboten zu verwöhnen. Durch Einflüsse, wel-
che nicht durch sie beeinflussbar waren, kam es letztendlich dazu, dass wir 
uns heute mit unserer Rucksackverpflegung auf den Weg machen mussten. 
 
Stetig ansteigend gelangen wir auf die Hochebene bei Oberrüsselbach.  
Unterwegs entdecken wir am Wegesrand die „Breitblättrige Ständelwurz“, 
eine in unseren Wäldern vereinzelt am Wegesrand anzutreffende Orchidee. 
Wenig später, die Gedenkstätte für einen Flugzeugabsturz vom 28.03.1961, 
bei dem an dieser Stelle  52 Menschen den Tod fanden. Die Absturzursache 
ist bis heute nicht eindeutig geklärt. Kurz danach unser höchster Punkt mit 
513 m und unsere nächste Station, die „Leichenlinde“. Hier rasteten die  
Menschen aus dem Lillachtal, wenn sie mit ihren verstorbenen evangelischen 
Bürgern von Weißenohe und Dorfhaus nach Kirchrüsselbach zur Beerdigung 
ziehen mussten. In Weißenohe durften nur katholische Bürger beerdigt  
werden und Dorfhaus hatte keinen eigenen Friedhof. Vor der Linde befindet 
sich eine Bank, ein Holz-Kruzifix, das bis 2019 am alten Brunnen in Weißenohe 
stand, und am Baum selbst sind 2 Infotafeln angebracht. Vom Künstler Rudolf 
G. Meier von der Malschule Rüsselbach wurde 2008 mit einigen Schülern um 
den Baum aus Lesesteinen von den umliegenden Feldern, Lehm und anderen 
Materialien ein Kunstobjekt mit Mauern, Türmen und einem Torbogen gestaltet. 
 

Im guten Glauben, von hier bequem auf gleicher Höhe hinüber zur Hainburg 
wandern zu können, werden wir enttäuscht. Es geht doch erst einmal ca. 80 
Höhenmeter bergab zum Forstweg über die „Katze“. Von hier auf stark über-
wucherter, grasiger Traktorspur, wieder steil hinauf zu den Feldern unterhalb 
des Küheberg auf eine Höhe von 507 m. Auf dieser Höhe können wir nun  
bequem zum Burgstall der Hainburg aus dem 11./12. Jahrhundert wandern. 
Ausführliche Infotafeln geben uns Auskunft über das ehemalige Aussehen 
dieser frühgeschichtlichen Burganlage.  
Ca. anderthalb Kilometer trennen uns nun noch vom Bahnhof in Igensdorf. 
Sie ziehen sich etwas hin, geht es doch teilweise steil bergab. Am Bahnhof 
angekommen, bleibt uns noch Zeit für eine Erfrischung in der naheliegenden 
Bäckerei oder Eisdiele. Um 15:37 Uhr nimmt uns die Deutsche Bahn pünktlich 
wieder mit auf die Rückreise nach Schwabach, wo wir in kleiner Runde im 
Biergarten am Parkbad den gelungenen Tag noch ausklingen lassen. 
 

 Text und Bilder: Roland Rikirsch 
Walter Müller, Medien und Pressereferent   < 

 www.meier-magazin.de/fraenkischer-albverein-schwabach
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Evangelisches Bildungswerk Schwabach 

    Schwerhörigkeit  
als Risikofaktor für Demenz 
Mi. 25.09.  |  15 bis 16:30 Uhr 
Vortrag und Gespräch im Rahmen der Bayerischen Demenzwoche. 
Im Jahr 2050 wird jede vierte Person mit einem Hörverlust leben, so rechne 
die Weltgesundheitsorganisation (WHO). Studien aus der ganzen Welt  
belegen den Zusammenhang zwischen Hörverlust und Demenz. Aber auch 
andere folgenschwere Erkrankungen sind möglich, wenn eine Hörschädi-
gung unbehandelt bleibt. Wie sieht dieser Zusammenhang aus? Welche  
Auswirkungen hat ein Hörverlust für die Betroffenen? Wie wird Hörverlust 
behandelt? Diese Aspekte sollen im Vortrag im Rahmen der Bay. Demenz-
woche beleuchtet werden. 
Referentin: Isabellé Klemm, Langjährige Hörgeräte-Trägerin, Hörgeschädig-
tenpädagogin, zertifizierte Online-Beraterin, DSB-Pflegelotsin. Mitarbeiterin 
in der OBA-Beratungsstelle sowie im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit der 
Schwerhörigenseelsorge der Evang.-Luth. Kirche in Bayern. 
i Wo: Evangelisches Bildungswerk Schwabach, Wittelsbacherstr. 4, kosten-
frei, kleine Spende willkommen. Anmeldung wäre schön, zur besseren  
Planung unter www.ebw-schwabach.de, ebw.schwabach@elkb.de oder  
Tel. 09122 9256-420 
 

    Demenz - wie vorbeugen? 
Mi. 25.09.  |  17 bis 19 Uhr 
Vortrag und Gespräch im Rahmen der Bayerischen Demenzwoche. 
Verschiedenste Risikofaktoren erhöhen die Wahrscheinlichkeit an einer  
Demenz zu erkranken. Einige davon lassen sich gut beeinflussen und gelten 
somit als wichtige präventive Maßnahmen gegen die Erkrankung. Im Vortrag 
werden diese vorgestellt und alltagstauglich erklärt. 
Referentin: Ariane Engelhardt-Krahe, Mitarbeiterin der DIAKONEO Fachstelle 
für pflegende Angehörige im Pflegestützpunkt Schwabach 
i Wo: Evangelisches Bildungswerk Schwabach, Wittelsbacherstr. 4, kosten-
frei, kleine Spende willkommen. Anmeldung wäre schön, zur besseren  
Planung unter www.ebw-schwabach.de, ebw.schwabach@elkb.de oder  
Tel. 09122 9256-420 

Friederike Spörl-Springer   <

4

4

Landratsamt Roth, Senioren, Beratung und Betreuungsstelle 

5. Bayerische Demenzwoche 
Ein Blick in die Übersicht verrät es: Der Landkreis wartet mit einem riesigen 
Programm zu den Demenzwochen auf. Diese beginnen am 18. September, 
der offizielle Startschuss mit dem Pflege- und Patientenbeauftragten der 
Bayerischen Staatsregierung fällt am 20. September. Die Überschrift dieses  
Nachmittags könnte gut und gerne für alle Veranstaltungen und Angebote 
gelten. „Demenz – wir informieren und unterstützen gerne“, heißt es am 
20. September von 14 bis 17 Uhr im Allersberger Gilardihaus. Die Besucher 
erwarten ein Vortrag zum Thema „Demenz in der Naturheilpraxis“, Wissens-
wertes zu Erkrankungen, Krankheitsbildern und Forschung, Informatives aus 
der barrierefreien Landkreis-Wohnung Tabea, kostenlose Tests auf Demenz, 
sowie Kunst. 

Das ganze Jahr hindurch versuchen Landkreis – unter  
anderem mit seinem Pflegestützpunkt und die Fachstelle 
für pflegende Angehörige, verschiedene Träger und  
Einrichtungen, demenziell Erkrankten und ihrem Umfeld 
Hilfestellungen zu geben. Mit und in den Demenzwochen 
sollen Thema und Krankheit in den Fokus gerückt werden.  
Dazu gibt es jede Menge Informationen, aber auch Aktio-
nen, die man so vielleicht nicht erwartet. Eine Wanderung 
beispielsweise, Führungen durchs Museum oder einen  
Naturgarten, Singen und Gymnastik. 
 

Landrat Ben Schwarz ermuntert zum Besuch der insge-
samt 18 Veranstaltungen. „Schon mit Ihrer Anwesenheit 
helfen Sie, das Thema präsenter zu machen.“ Es müsse das 
gemeinsame Ziel sein, das Wohlergehen und den Alltag 
von Menschen mit Demenz und deren (pflegenden)  
Angehörigen zu verbessern. 
 
Das Landratsamt hat einen Flyer mit einer Übersicht  
erstellt, der in Behörden und öffentlichen Einrichtungen 
aufliegt. Zum Herunterladen steht er zudem auf der 
Homepage des Landratsamtes:  
www.landratsamt-roth.de/demenzwoche 

 
Landratsamt Roth   <
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Verein Rummelsberger Hospizarbeit mit Begleitung Trauernder 

Hilfe für Trauernde 
    Trauercafe Feucht | 2. Oktober, 16 bis 18 Uhr  
Das Trauercafe im Mesnerhaus Feucht ist jeden 1. Mittwoch im Monat  
von 16 bis 18 Uhr für Sie da.Wir freuen uns dieses Mal am 2. Oktober auf Ihren 
Besuch. Das Gesprächsangebot richtet sich an Menschen, die einen Verlust 
erfahren haben. Ausgebildete und erfahrene ehrenamtliche Trauerbegleite-
rinnen des Rummelsberger Hospizvereins stehen Ihnen hilfreich zur Seite 
und leiten das Gespräch.  
Es gibt Kaffee, Tee und Kuchen. Sie sind herzlich eingeladen!  
Wo: Trauercafe Feucht, Mesnerhaus, Hauptstraße 58, Feucht  
 

    Trauerspaziergänge     jeweils 18 bis 19:30 Uhr 
 

Im gemeinsamen Gehen, Sprechen und Schweigen können wir Kontakt mit 
uns und anderen in der Natur aufnehmen. Texte und Impulse begleiten un-
seren Weg. Das Thema ist: „Die Geschenke des Lebens – Dankbarkeit“  
am Montag, 23. September 2024 zur Herbst-Tag-und-Nacht-Gleiche.  
Treffpunkt: 18.00 Uhr, Kirche St. Veit in Altenthann, Ochenbrucker Str. 2, 
90592 Schwarzenbruck. 
 

    Angebote für Trauernde in Langwasser 
Begleiteter Gesprächskreis jeweils am 2. Freitag / Monat von 16 bis 18 Uhr. 
Unsere Angebote sollen Ihnen helfen, wieder Licht zu sehen und einen Aus-
tausch im geschützten Rahmen zu bieten: Wir treffen uns am 13. September. 
Informieren Sie sich vor dem Besuch der Veranstaltung unter Telefon 0911 39 
36 34 390, Mobil 0160 97 94 20 21  
oder E-Mail: hospizdienst-nuernberg@rummelsberger.net 
Für bestimmte Veranstaltungen sollten Sie sich vorher anmelden. 
Kommen Sie zu uns. Es wird Ihnen gut tun. 
Ort: Neusalzer Str. 4, Langwasser 90473 Nürnberg 
 
i Bitte wenden Sie sich für weitere Informationen an das Hospizbüro: 
Tel. 09128-502513 oder hospizverein@rummelsberger.net 

 

Erhard Spiegel, Öffentlichkeitsarbeit   <
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Kneipp-Verein Schwabach e.V. 

Angebote des Kneippverein Schwabach  
Herbst und Winter 2024 – Der Kneippverein Schwabach hat wieder viele 
attraktive Veranstaltungen im Angebot 
 

Der Sommer neigt sich dem Ende zu und der Kneippverein Schwabach bietet 
in gewohnter Weise für den Herbst und Winter zahlreiche gesundheitliche 
und sportliche Aktivitäten 
und Veranstaltungen an. 
Um nur ein paar Angebote 
zu nennen:  
Wirbelsäulengymnastik,  
Fitness-Training, Sonntags -
wanderungen, Qi-Gong,  
Tagesfahrten nach Rosen-
heim und zu Weihnachts-
märkten im Advent, Senio-
rentreffen und vieles mehr.  
i Für alle Kurse ist eine  
Anmeldung notwendig. 
Detailinformationen erfah-
ren Sie im Internet unter www.kneippverein-schwabach.de  
oder Mail: info@kneippverein-schwabach.de 
 

Reinhard Klix, Presseinformation   <

Unser Kneippgelände 
© R.Klix

Stadt Schwabach 

Weitere Kurse geplant 
Rollatoren-Training der Verkehrswacht stärkt Sicherheitsgefühl 
Ein kostenloses Training 
mit dem Rollator hat die 
Verkehrswacht Schwa-
bach e.V. wieder zusam-
men mit dem Seniorenrat 
der Stadt und dem Sani-
tätshaus Draxler angebo-
ten. Dieses fand im Senio-
renheim St. Willibald statt. 
Im Theorieteil wurden zu-
nächst Probleme und Fra-
gen der Teilnehmer aus-
giebig besprochen. 
Zudem erfolgte eine 
technische Prüfung der 
Rollatoren durch das Sanitätshaus Draxler. Im Praxisteil begleiteten die  
Moderatorinnen der Verkehrswacht Schwabach e.V., Nicole von der Weth und 
Andrea Glutting-Ehrensperger, die Teilnehmenden durch den eigens dafür 
aufgebauten Übungsparcours. Von einer Slalomübungsstrecke über Hinsetz- 
und Ausstehübungen und Einparken bis hin zur Bordsteinkantenübung war 
alles für den sicheren Umgang mit dem Rollator dabei. 
Einhelliges Fazit am Ende: Durch die richtige Anwendung der Bremse rollt es 
sich sicherer.  
i Die Verkehrswacht Schwabach plant weitere Trainings. Wer interessiert 
ist, kann sich unter Telefon 0177 6992127 vormerken lassen. 
 

Jürgen Ramspeck, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   < 

Auf einem Parcours konnten die Teilnehmenden 
den sicheren Umgang mit ihrem Rollator üben.

 meier-magazin.de/hospizverein-rummelsberg

 www.meier-magazin.de/kneippverein-schwabach
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Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 

Angebote aus dem Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 
 

Liebe Senior*innen des Nürnberger Südens, 
 

im Folgenden biete ich Ihnen Veranstaltungen aus den Bereichen Digitales, Sport und geselliges Zusammensein: 
 

     3. Thementag  
„Informationen rund um 
den 3. Lebensabschnitt“ 
Herzliche Einladung. 
Es erwarten Sie – neben net-
ten Gesprächen bei Kaffee 
und Kuchen –   
interessante Vorträge und 
ein tolles Mitmachangebot. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei.  
Wann: Am Samstag, den 7.9.2024, 13-17:30 Uhr 
Wo: Osterkirche Nürnberg-Worzeldorf, An der Radrunde 109, Nürnberg 
Programm: 
13.00 Vortrag „Hospizverein – Begleitung bei schwerer Erkrankung im Alter“ 

Referentin: Frau Wangemann vom Hospiz-Team Nürnberg e.V. 
14.00 Vortrag „Patientenverfügung und Ehegattenvertretungsrecht“  

Referent: Rechtsanwältin Frau Frieß-Sommer 
15.00 Mitmachangebot „Seniorentanz – ohne Partner“,  

Tanzleiter Herr Wenisch von Alles tanzt mit 
15.45 Vortrag „Künstliche Intelligenz als Helferin im Alltag von Senior*innen“ 

Referent: Herr Maaß vom CCN 50 plus e.V. 
16.45 Vortrag „Angst – Panik – Trauma und ihre Folgen bei Senior*innen“  

Referentin: Heilpraktikerin Frau Flierl 
 

 
     „Alles tanzt mit: Seniorentanz – ohne Partner“ 
im AWO Bürgertreff (Johannes-Brahms-Str. 6, 90455 Nürnberg) 
Ab Mitte Oktober wird das Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden unter 
dem Motto „Alles tanzt mit“ einen Tanzkurs für Senior*innen anbieten. Der 
Kurs umfasst 8 Einheiten und wird Mittwochnachmittag stattfinden. Getanzt 
wird ohne Partner – stattdessen gemeinsam in der Gruppe – im Kreis und in 
Linie. Freuen Sie sich auf heiße Latino-Rhythmen, Irische Volksmusik und 
deutsche Schlager, die Erinnerungen wecken. Ihr Kursleiter Alexander  
Wenisch führt Sie mit viel Geduld und Spaß am Unterrichten an die Tänze 
heran. Tanzen stärkt die Muskeln und macht supergute Laune. Kommen  
Sie und probieren Sie sich aus. Falls Sie einmal schnuppern möchten, können 
Sie am 7. September beim Vortragstag in der Osterkirche in Worzeldorf  
um 15 Uhr zum Mitmachangebot kommen und mittanzen! Tanzleiter ist Herr 
Wenisch von Alles tanzt mit 
 
     Freizeit-Freunde finden 60+ 
im AWO Bürgertreff Katzwang (Johannes-Brahms-Str. 6, 90455 Nürnberg) 
Wann: Am Mittwoch, den 11.9.2023 um 14 Uhr 
Möchten Sie auch gerne interessanten Menschen in Ihrem Alter begegnen, 
um dann Ihre Freizeit miteinander zu gestalten? Egal ob beim Spazierenge-
hen, Fahrradfahren, Wandern, Kaffeetrinken, Reisen oder bei kulturellen  
Aktivitäten. Sie sollen beim „Freizeit-Freunde finden 60+“ zunächst einmal 
aufeinandertreffen. Bitte beachten Sie, dass es sich nicht um eine Veranstal-
tung handelt, die der Partnersuche dient – es geht einzig darum neue 
Freunde kennenzulernen. Wie das funktioniert? Bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee nehmen Sie an einem Zweier-Tisch Platz und lernen Ihr Gegenüber in  

jeweils zehn Minuten kurz kennen. Sie haben die Gelegenheit, sich abwech-
selnd über Ihre Interessen, Hobbys und Freizeitvorlieben auszutauschen. 
Nach Ablauf der Zeit ertönt ein Gong als Zeichen, den Tisch zu wechseln.  
Dies wird so lange wiederholt, bis jede*r mit jedem einmal gesprochen hat. 
Nach den Kennenlern-Runden entscheiden Sie dann, ob und mit wem Sie 
sich erneut verabreden möchten. Möglicherweise wird das der Anfang neuer 
Bekanntschaften und Freundschaften sein sowie Ihr Leben bunter und fröh-
licher machen. Habe ich Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich gerne 
bei Frau Link an. 
 
     Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in Kornburg 
Ich lade Sie herzlich ein, mit anderen Senior*innen und mir, in Gesellschaft zu 
essen, gemeinsam am Mittagstisch zu sitzen, anderen Menschen zu begeg-
nen und neue Bekanntschaften zu knüpfen. In Kooperation mit den örtlichen 
Gasthöfen „Grüner Baum“ und „Weißes Lamm“ in Kornburg, können Sie sich 
das Mittagessen für 12,90 € (Hauptgericht und ein kleines alkoholfreies  
Getränk) munden lassen. Treffpunkt ist immer um 12 Uhr. 
Nächster Termin: 18.09.24 Grüner Baum (Venatoriusstr.7, 90455 Nürnberg). 
Bitte unbedingt bis spätestens 15.09. bei Frau Link reservieren! 
 
     Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in Katzwang 
In Kooperation mit der örtlichen Gaststätte „Zum Rednitzgrund“ in Katzwang, 
können Sie sich das Mittagessen für 11,90 € (Hauptgericht und ein kleines  
alkoholfreies Getränk) schmecken lassen. Treffpunkt ist immer um 12 Uhr. 
Nächster Termin: 30.10.2024 Gaststätte „Zum Rednitzgrund“  
Ellwanger Str. 7, 90453 Nürnberg, Bitte melden Sie sich bei Frau Link an. 
 
     „Mobilitätstraining 65+“ und „Aktiv gegen Osteoporose“  
Im AWO Bürgertreff, Johannes-Brahms-Str. 6, 90455 Nürnberg-Katzwang 
durch den Post SV Nürnberg e.V. Körperliches Training ist ein wirksames Mittel, 
um Stürzen oder einer Osteoporose aktiv zu begegnen. Bewegung fördert 
den Knochenaufbau und ein gezieltes Kräftigungstraining verbessert zudem 
das Zusammenspiel der Muskeln und damit auch die Balance. Es beugt auch 
folgenschweren Stürzen vor. Möchten auch Sie sich um Ihren Muskelaufbau 
kümmern, um der nachlassenden Muskelkraft im Alter entgegenzuwirken? 
Schnuppern im laufenden Kurs ist jederzeit möglich. Mobilitätstraining: 
mittwochs von 9:30-10:30 Uhr Aktiv gegen Osteoporose: mittwochs von 10:45 
bis 11:45 Uhr   
 
     Digitale Sprechstunde im Nürnberger Süden: 
Haben Sie Fragen rund um Ihr Smartphone, Ihren Laptop oder Ihr Tablet?  
Benötigen Sie Unterstützung, um z. B. Fotos zu verschicken, (Video-)Anrufe 
zu tätigen, SMS zu verschicken, E-Mails zu schreiben, Informationen im Inter-
net zu suchen oder Updates zu machen? Unsere erfahrenen, ehrenamtlichen 
Digitallotsen helfen Ihnen gerne weiter! Nach vorheriger Kontaktaufnahme 
mit der Koordinatorin Sabrina Link vereinbaren Sie anschließend einen  
individuellen Termin. 
 
     Senioren-Beratung in Nürnberg-Herpersdorf im Kleinen Laden 
Marpergerstraße 16a, 90455 Nürnberg. Frau Link bietet auf Nachfrage eine 
Sprechstunde im Kleinen Laden an. Sollten Sie Interesse haben, melden Sie 
sich bitte bei Frau Link oder direkt im Kleinen Laden.  
  
     Ehrenamtliches Engagement: 
Sie möchten ältere Menschen unterstützen, sich für mehr Miteinander der 
Generationen, für mehr Nachbarschaft und gegen Einsamkeit einsetzen? 
Wenn Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit (Besuchsdienst,  
Spaziergehbegleitung, offenes Ohr am Telefon, Einkaufshilfe, etc.) im Senio-
rennetzwerk im Nürnberger Süden haben, können Sie gerne Kontakt zu mir 
aufnehmen. Ich informiere Sie hierzu gerne. 
 

i Sie erreichen die Koordinatorin Sabrina Link: 
Montag 14-17 Uhr und Mittwoch: 9-12 Uhr  
sowie nach Absprache Tel.: 09122-1885481  
Email: snw.nuernberger-sueden@awo-mfrs.de  
 
Die gemeinsame Modellverantwortung haben der AWO Kreisver-
band Mittelfranken-Süd e.V und die Stadt Nürnberg. 

 
Sabrina Link, Koordinatorin des Seniorennetzwerkes  

im Nürnberger Süden   <
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VdK Kornburg - Worzeldorf 

Aktuelles vom  
VdK Kornburg- Worzeldorf 
 
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK, 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 

wie immer möchten wir Ihnen an dieser Stelle einen kurzen Überblick  
über unsere Veranstaltungen in der näheren Zukunft zu Ihrer besseren  
Planung geben. 
 
Rückblickend fand am 
Donnerstag, 11.07.2024, 
ein Tagesausflug zum 
fränkischen Rennsteig 
statt. Mit dem Bus starte-
ten die Ausflügler gegen 
8 Uhr nach Klein tettau 
und konnten eine Füh-
rung durch das dortige 
euro päische Flakonglas -
museum erhalten.  
Anschließend war der 
Mittagstisch im Gasthaus 
Löffler in Steinbach ge-
deckt und die Teilnehmer 
konnten sich stärken, bevor gegen 13.30 Uhr eine Rundfahrt durch die  
thüringisch-fränkische Rennsteigregion startete. Mit Hilfe einer ortsansässi-
gen Regionalführerin erhielten die Ausflügler Informationen über diese inte-
ressante Ausflugsregion aus erster Hand. Nach dem Kaffeetrinken und einem 
üppigen Kuchenbuffet im Hotel Rennsteig wurde gegen 16.30 Uhr die Heim-
reise bei guter Unterhaltung und mit vielen neuen Eindrücken angetreten. 
 
     Der Stammtisch für den Monat September findet am Mittwoch, 11.09. 
ab 14.30 Uhr im Gasthof „Weißes Lamm“ in Kornburg statt. Alle Mitglieder 
und Interessenten, die kommen möchten, sind herzlich eingeladen. 
 
     Der Monatsstammtisch für Oktober ist am Mittwoch, dem 09.10.2024 
ab 14.30 Uhr im Gasthof „Grüner Baum“ in Kornburg vorgesehen. Alle Mit-
glieder und Interessenten, die kommen möchten, sind herzlich eingeladen. 
 
     Unsere diesjährige Weinfahrt findet am Donnerstag, 17.10.2024 zum 
Weingut „Gamm“ in Einersheim statt. Anmeldungen können bei den jeweili-
gen Betreuern / Betreuerinnen erfolgen. 
 
Den Angehörigen verstorbener Mitglieder unseres Ortsverbandes sprechen 
wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus. Wir werden ihnen ein ehrendes  
Gedenken bewahren. 
 
Allen Geburtstagskindern im September gratulieren wir bereits an dieser 
Stelle ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute und Gesundheit für das 
zukünftige Lebensjahr. 
 
i Kontakt: Tel: 09129-90 79 49 bzw. Mail: fvs.olbert@t-online.de 

 
Ihr Matthias Olbert, Vorsitzender OV Kornburg-Worzeldorf     <

Blick in eine Vitrine im Flakonglasmuseeum
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MGH-Aktivitäten 
Wir freuen uns auf euch 

Do. 12.09. / 19.09. / 26.09. PC-Club (I), 14 - 17 Uhr 

Do. 12.09. / 26.09. PC-Club (II), 10 - 12 Uhr 

Di. 17.09. IT-Beratung, ab 14.00 Uhr, nur mit tel. Anmeldung 09219/2226 

Fr. 13.09. Smovey-Fit, 09.30 - 10.30 Uhr 

Fr. 13.09. Qi-Gong, 10.45 - 11.45 Uhr 

Fr. 13.09. / 20.09. / 27.09. Schafkopfrunde, 14 - 18 Uhr 

Mi. 11.09. / 18.09. / 25.09. Veehharfen-Club (II), 11 - 12.30 Uhr 

Mi. 11.09. / 18.09. / 25.09. Veehharfen-Club (I), 17.30 - 19 Uhr 

Fr. 20.09. Spielenachmittag, 14 - 17 Uhr 
 

Do. 19.09. HERBSTFRÜHSTÜCK ab 09.00 Uhr.  
Gemeinsam frühstücken macht mehr Spaß!  
Wir freuen uns auf euch! Anmeldung erforderlich 
 

Mi. 25.09., Seniorennachmittag BINGO-Zeit, 14 - 17 Uhr 
Offener Treff für alle! Wir freuen uns auf Sie! 
 

i Wo: AWO-Mehrgenerationenhaus Kleinschwarzenlohe, Frankenstr. 25 
 

Corinna Kohler   <

 www.meier-magazin.de/awo-wendelstein

AWO Wendelstein e.V. – AWO Mehrgenerationenhaus Kleinschwarzenlohe 

Ehrung für Klaus Pusch 
Anlässlich der Mitgliederehrung am Sommerfest der AWO Wendelstein 
nahm Christine Heller als Co-Vorsitzende des AWO-Kreisverbands eine wei-
tere Auszeichnung vor: Sie ehrte 
Klaus Pusch für 25 Jahre als 1.Vor-
sitzender des AWO-Ortsverbands 
Wendelstein. 
 
Im Dezember 1994 zum Ortsverein 
gekommen, war er von 1995-1999 
stv. Vorsitzender  und wurde  1999 
von den Mitgliedern zum 1.Vorsit-
zenden gewählt. „Damit bist du 
inzwischen der dienstälteste 
Ortsvorsitzende unseres Kreis-
verbands“ würdigte sie seine Ver-
dienste.  
 
Seine Zähigkeit mit viel Herzblut und viel Unterstützung durch seine Frau 
Margot habe dem Ortsverein zu seiner heutigen Größe und breitem  
Mitmachangebot verholfen. Er hat unnachgiebig dafür gearbeitet, dass die 
AWO in Wendelstein den landkreisweiten Zuschlag für das damalige  
Bundesprojekt „Mehrgenerationenhaus“ erhalten hat und ist seither gemein-
sam mit seiner Margot „Herz und Seele“ der hiesigen MGH-Aktivitäten für alle 
Generationen. Und sein großes AWO-Herz schlägt auch für die Musik, ob mit 
der Veehharfen-Gruppe oder der Gründung der „AWO Rockers“ mit ihm als 
aktivem Mitglied. Wie sehr diese Aktivitäten die große AWO-Familie erfolg-
reich repräsentieren, zeige der Erfolg der AWO Rockers bis hin zu Musikfans 
in der bayerischen Staatsregierung.

Finanzvorstand Margot Pusch, 1. Vorsit-
zender Klaus Pusch AWO Wendelstein und 
Co-Vorstand Christine Heller AWO Kreis-
verband Mfr-Süd
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Veteranen- und Soldatenverein e.V. 1874 Wendelstein 

Wendelsteiner Veteranenverein feierte  
sein 150-jähriges Bestehen 
 

Traditionen wahren mit gewandelten und neuen Aufgaben: In würdigem Rahmen mit einem Festabend 
hat einer der ältesten Vereine Wendelsteins jetzt 150jähriges Bestehen gefeiert mit Glückwünschen und 
Geschenken der Ehrengäste: 
 

Der „Veteranen- und Soldatenverein Wendelstein“ hat zwar aus der Zeit der Gründung keine Dokumente mehr 
– diese wurden zeitbedingt bei Kriegsende 1945 fast alle vernichtet – aber aus anderen Quellen heraus gibt es 
Belege. Und ob der Verein zeitgleich mit dem ersten bayerischen Landesverein für Veteranenverbände 1874 
oder doch erst 1875 entstand, wie auf einem Vereinsbild vermerkt, ist bei dem Vereinsalter nur unerheblich, 
wie auch die Ehrengäste bestätigten. Als Vereinsvorsitzender freute sich Gerd Leykamm besonders über die 
mehr als 50 Teilnehmer sowie die Ehrengäste bei der Eröffnung des Festabends in der Sportschützenhalle des 
Vereins. In seiner Begrüßung würdigte er diesen als idealen Raum für den Verein, da die Halle auch erst kürzlich 
ihre Premiere für eine Kunstschau hatte. Als Ehrengäste hieß er Landrat Ben Schwarz, 1.Bürgermeister Werner 
Langhans mit mehreren Gemeinderäten, Wolfgang Niebling als Kreisvorsitzenden des Bayerischen Soldaten-
bundes (BSB) sowie Willibald Hickl als ältestes Mitglied und letzten lebenden Kriegsteilnehmer mit 97 Jahren 
willkommen. 
 

Den offiziellen Teil des Festabends leiteten die Grußworte der Ehrengäste ein: 
Für Landrat Ben Schwarz war allein der Anlass eines 150jährigen Jubiläums ein 
guter Grund zum Erinnern an die Ursprünge des Vereins und an dessen Ent-
wicklung. Veteranenvereine gab es teilweise schon vor dem Deutsch-Franzö-
sischen Krieg in Bayern, erst aber die deutschlandweite Auswirkung mit Grün-
dung des Kaiserreichs habe die Grundideen der Veteranenvereine landesweit 
bis in die Kleinstädte und Dörfer getragen. Auch deshalb entstand landesweit 
1874 ein Dachverband für die Veteranenvereinigungen im Königreich Bayern.  
 
Aufgabenwandel über fünf Generationen hinweg  
Vor allem die beiden großen nachfolgenden Kriege 1914-18 und 1939-45 und 
die Erfahrungen der Jahre ab 1933 mit der Zwangseingliederung der Vetera-
nenvereine ins NS-System haben in den Vereinen zum Aufgabenwandel ge-
führt: Die Traditionspflege wandelte sich zur Mahnung an die Kriegsschrecken 
und deren Folgen und mit dem Kleinkaliberschießen haben die Vereine ein 
zweites sportliches „Standbein“, das den Vereinen das Weiterbestehen mit 
neuen jungen Mitgliedern ermögliche. Sein besonderer Dank galt den Verant-
wortlichen in der Vereinsführung, die sich hier für verantwortungsvolle gesell-
schaftliche Aufgaben einbringen. 
 
Und 150 Jahre bedeuten zugleich ein bürgerschaftliches Engagement über 
fünf Generationen, die bewundernswert sind, ob in den örtlichen Feuerweh-
ren, in Veteranenvereinen und auch in anderen Traditionsvereinigungen.  
Wendelsteins Bürgermeister Werner Langhans nannte 2024 als Jahr mit eini-
gen besonderen Vereinsjubiläen wie bei den Feuerwehren Kleinschwarzenlohe 
und Neuses mit 125 Jahren. Die Zeit der Vereinsgründung des Veteranenver-
eins 1874 war für Deutschland ein mehrfacher „Aufbruch“ in neue Zeiten,  
wirtschaftlich und gesellschaftlich. Leider führten nicht alle Entwicklungen 
auch zu positiven neuen Lebensveränderungen. 
 
Besondere Erinnerungen an den früheren Schießstand 
Besondere Erinnerungen hatte der Bürgermeister an den alten offenen Schieß-
stand mit weithin hörbaren Übungszeiten am Sonntag, und ans jährliche  
Kirchweihschießen des Vereins. Für den Jubiläumsverein hatte Langhans wie 
zuvor Landrat Ben Schwarz eine Spende als Geschenk. Ein weiterer Gratulant 
bei der Jubiläumsfeier war Wolfgang Niebling als Kreisvorsitzender vom  
„Bayerischen Soldatenbund“, der ebenfalls zum örtlichen Veteranenverein 
viele Verbindungen als Erinnerung nannte: „Es ist eine stolze Leistung, einen 
Verein mit solchen Aufgaben und der 150-jährigen Tradition auch heute noch 
am Leben zu erhalten“ lobte er die Gastgeber. 
 
Für die benachbarte und befreundete Schützengesellschaft gratulierte deren 
1. Schützenmeister Rainer Nowak und übergab als Geschenk eine Schützen-
scheibe als Erinnerung ans Jubiläum. „Die Jubiläumsscheibe ist unser  
Geschenk und Dank für jahrzehntelange Freundschaft unserer zwei Vereine – 
auch angesichts vieler Doppelmitglieder. Ausschießen müsst ihr den Gewinner 
aber immer noch selber“ würdigte er die gute Zusammenarbeit beider  
Vereine. Ein Vortrag zur Geschichte des Veteranenvereins Wendelstein und des 
Veteranenwesens in Bayern beschloss den offiziellen Teil der Feier, die mit 
einer Stärkung gemütlich ausklang. 

Dr. Jörg Ruthrof, Vereinsmitglied   < 
Für Willibald Hickl als ältestes Vereinsmitglied und letzten Kriegsteilnehmer 
im Verein mit 97 Jahren war es eine besondere Ehre, daß er gemeinsam mit 
dem 1. Vorstand Gerd Leykamm am Vereinsheim des Veteranenvereins eine 
Erinnerungstafel für die großartigen Arbeitsleistungen der Vereinsmitglieder 
anlässlich des 150jährigen Bestehen enthüllen durfte.

Mit Landrat Ben Schwarz und weiteren Ehrengästen feierte der Veteranen- 
und Soldatenverein Wendelstein das 150jährige Bestehen in dem zu einem 
gemütlichen „Festsaal“ umgenutzten Schießstand. 

Als Geschenk für den 
Jubiläumsverein hat-
ten die befreundeten 
langjährigen Nach-
barn der Schützenge-
sellschaft eine Jubilä-
umsscheibe mitge-
bracht. Rainer Nowak 
übergab als 1.Schüt-
zenmeister das Ge-
schenk mit den Worten 
„Ausschießen müsst 
ihr den Gewinner aber 
immer noch selber“. ©
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Siedlerverein Schwarzachhöhe 

Der Siedlerverein Schwarzachhöhe blickt auf sein 60-jähriges Bestehen zurück 
Der Verein entstand 1964 nach dem Leitmotiv Gemeinsamkeit und Zusam-
menhalt für alle Bürgerinnen und Bürger, die auf der Röthenbacher 
Schwarzachhöhe eine neue Heimat – viele von Ihnen waren Heimatver-
triebene und Flüchtlinge – gefunden haben und sich Eigentum geschaffen 
haben. 
 

So manche Anekdote lässt sich über die Jahre erzählen und wird immer wie-
der bei Zusammenkünften zum Besten gegeben. Von Anfang an wurde die 
Geselligkeit in dem ursprünglich als Interessengemeinschaft gegründeten 
Verein gepflegt. Mit Festen, Ausflügen und Wanderungen hat sich mit den 
Jahren ein reges und lebenslustiges Vereinsleben entwickelt, bei dem die  
Gemeinschaft und die Hilfe untereinander im Mittelpunkt stehen. Durch die 
Marktgemeinde werden wir hierbei Jahr für Jahr tatkräftig unterstützt. Ein 
herzliches Danke an dieser Stelle für die gute Zusammenarbeit. 
 

Die verschiedensten Aktivitäten des Siedlervereins – die sowohl im Schau-
kasten am Siedlungseingang aushängen, auf unserer Homepage unter 
www.svroe.de veröffentlicht werden und natürlich über Einladungen und 
Info-Briefe an alle Mitglieder verteilt werden – werden mit Interesse ange-
nommen. Hierzu zählen unsere Ein- und Mehrtages-Fahrten, die geselligen 
Versammlungen in den St.-Wolfgang-Stuben mit Referenten, die über  
aktuelle Themen berichten wie auch aktive Nachbarschaftshilfe. Eine  
Wander- und eine Radfahr-Gruppe sind ebenso aktiv wie die Kegler und nicht 
zuletzt unsere Kinder bei der Halloween-Feier am Spielplatz. 
 

Der Höhepunkt eines jeden Jahres ist das Siedlerfest. Wir sind stolz darauf, 
diese Tradition weiterzuführen und durften am 20.07.2024 am Finkenweg 
unser 60-jähriges Bestehen feiern. Für Jung und Alt war etwas geboten und 

das Fest ein voller Erfolg. Man kam sich näher und es fand bei bestem Wetter 
ein ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrer Klemens Lehnemann von der 
evang.-luth. Kirchengemeinde Röthenbach und mit Pfarrer Michael Kneißl 
vom kath. Pfarramt St. Nikolaus statt. Auch ein kleiner Regenschauer konnte 
den Bieranstich durch unseren zweiten Bürgermeister Willibald Milde nicht 
trüben. Beim Auftritt der Tanzschule Dobsa strahlte neben den Tänzerinnen 
und Tänzern auch wieder die Sonne. 
 

Viele fleißige Helfer haben zu dem Rahmenprogramm mit Auf- und Abbau 
sowie beim Verkauf von Kaffee und Kuchen und am Abend durch Grillen und 
Hüttendienste beigetragen – ein großes DANKESCHÖN. Dieses Jahr gab es 
zum ersten Mal eine Siedler-Bar, die ebenfalls großen Anklang fand. 
 

Um das Fest zu komplettieren, haben uns die Golden Hearings perfekt mit 
Musik von damals und heute unterhalten.  
 
Die Schwarzachhöhe ist ein fester Bestandteil des Röthenbacher Ortsbildes 
und ein sehr begehrter Fleck der Marktgemeinde geworden. Der Siedlerver-
ein möchte seinen Beitrag dazu leisten, dass sich die Schwarzachhöhe ihren 
Charakter bewahrt und durch den mittlerweile stattgefundenen Generatio-
nenwechsel auch weiterhin die Siedlung belebt wird. Mit dem Dank an alle 
Mitglieder für ihr Engagement sowie die Treue zum Verein und der Bitte um 
aktive Unterstützung wünschen wir den „Siedlern“ Alles Gute und weiterhin 
viele schöne Zusammenkünfte und Unternehmungen. 
 

Marc Zeiler, 1. Vorstand   <
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Heimatverein Rednitzhembach e.V. 

    Tag des offenen Denkmals 
So. 08.09.  |  11 bis 17 Uhr  –  Die Oberfichtenmühle als Wahr-Zeichen des Alltäglichen 
 
Zum Tag des offenen Demkmals lädt der Heimatverein Rednitzhembach zu einer Sonderausstellung „Narrative des Schlosserhauses“  
und zur Öffnung des Museumsdepots mit Modellbahnaustellung in die Oberfichtenmühle ein. 
 
Die Oberfichtenmühle bei Rednitzhembach präsentiert sich am Tag des  
offenen Denkmals 2024 am 08.09.2024 unter dem Motto „Wahr-Zeichen.  
Zeitzeugen der Geschichte“ von einer bislang gänzlich neuen Seite. 

Im Jahr 1363 erstmals als „Viecht Muel“ erwähnt, wurde die Oberfichtenmühle 
von 1433–1867 als Papiermühle genutzt. Im Jahr 1557 folgte die Errichtung 
der Ziegelhütte. Die Papierproduktion wurde 1868 eingestellt, 1871-1928  
wurden in der Mühle international erfolgreiche Stifte und Pastellkreiden  
produziert. 
 
Narrative des Schlosserhauses 
 
Die künstlerische Auseinandersetzung „Die Absonderlichkeiten des Profanen“, 
erarbeitet von Christian Nopitsch an der Fakultät für Architektur und  
Stadtplanung an der Universität Stuttgart, sucht neue Narrative in der  
raumbildenden Praxis für die Gestaltung des ländlichen Raumes. Das Projekt 
entstand in einer Kooperation mit dem Institut für Raumkonzeptionen und 
Grundlagen des Entwerfens bei Prof. Dipl.-Ing. Markus Allmann und wird 
durch die Stuttgarter Changelabs finanziell unterstützt. 
 
Das Schlosserhaus, ein kleines Häuschen im Ensemble der Oberfichtenmühle, 
stellt sich als ein Wahrzeichen des Alltäglichen und Zeitzeuge der in sich  
gesammelten Geschichten aus. Das Haus, als einfachster Profanbau errichtet, 
wird dabei in die Vielfalt der im Haus vorgefundenen Dinge des alltäglichen 
Lebens dekonstruiert. Ausgehend von einem biografischen Standpunkt  
erzählt das Projekt Geschichten über die Sehnsüchte und Pflichten bekannter 
und unbekannter Menschen. 
 
Welche Dinge machen das einfache Haus tatsächlich zu einem Baudenkmal, 
einem Wahrzeichen und einem Zeitzeugen seiner (Ge-)Schichten? Die  
Ausstellung lädt zum Mitmachen ein und will einen niederschwelliger Zu-
gang zu der Geschichte des Hauses schaffen. Dabei ist der Ausgangspunkt 
die biografische Auseinandersetzung der Objekte mit Christian Nopitsch – 
Am Tag des offenen Denkmals sollen die Besucher:innen ausgehend von ihrer 
Biografie ihre eigene Schicht zum Haus hinzufügen dürfen.   8

4
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Gleichzeitig soll damit die Identifikation mit dem Haus als Teil ihres Ortes gefördert  
werden, um einer möglichen mittelfristige Reaktivierung des Hauses für kulturelle und 
gemeinnützige Arbeit den Weg zu bereiten. 
 
Das Museumsdepot der Industriekultur 
 

Unter dem Schirm des Heimatverein Rednitzhembach e.V. entstand das Museumsdepot 
u.a. als eine Sammlung von Alltags- und Handwerksgegenständen im ehemaligen  
Fabrikationsgebäude. Hier versammelt sich ein großer Teil des industriekulturellen 
Erbes des Landkreises Roth – so wird der Nachlass der Rother Firmen Christbaum-
schmuck Stadelmann sowie Peter Schmidt Celluloidwaren gemeinsam mit Handwerks-
zeug der vergangenen 200 Jahren präsentiert. Aktuell ist im Museumsdepot eine  
Sonderausstellung zu Modelleisenbahnen der 50er Jahre zu sehen. 
 

Für das leibliche Wohl bietet der Heimatverein Rednitzhembach e.V. Kaffee und  
Kuchen sowie Gegrilltes mit kühlen Getränken im stimmungsvollen Ambiente an. 
Nach Bedarf finden Führungen mit Dr. Klaus Nopitsch durch das historische  
Anwesen statt. Der Eintritt ist selbstverständlich frei, zur Aufrechterhaltung der  
kulturellen Arbeit des Vereins wird herzlich um Spenden gebeten. 
 
i Wo: Oberfichtenmühle, 91126 Rednitzhembach 

Klaus Lilienthal    < 

© Christian Nopitsch
 www.meier-magazin.de/heimatverein-rednitzhembach
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Landratsamt Roth - Kreisentwicklung 

Vom Obst zum Saft 
Gemeinschaftsprojekt nimmt Äpfel aus Überbeständen an –  
Sechs Sammeltermine  
 

Die Obstbäume hängen (gottseidank) voll. Was gibt es Schöneres, als 
Apfel, Birne, Quitte und Co. zu pflücken und direkt zu verarbeiten (oder zu 
ge nießen)? Alle, die „zuviel“ Äpfel haben, können nun Teil eines besonde-
ren Projekts werden – der erste Streuobst-Saft aus dem Landkreis. 
 

Streuobstwiesen gehören zum Landschaftsbild Frankens, viele Verbraucher 
schätzen die hohe Qualität von eigenem Apfelsaft. Die Mostereien im gesam-
ten Landkreis sind dabei wichtige Anlaufstellen zur Herstellung für den Haus-
gebrauch. Das soll auch so bleiben. Wer allerdings mehr ernten als nutzen 
kann oder will, ist zur Teilnahme eingeladen – mit der er oder sie im Übrigen 
Gutes tut.  
 

Der Startschuss für das Pilotprojekt „Landkreissaft“ fiel bereits im Vorjahr.  
Aufgrund der schlechten Obsternte war es dem Projektteam vom Amt für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF), dem Landratsamt sowie der 
Firma Frankenholunder allerdings nicht gelungen, den ersten Landkreissaft 
auf den Weg zu bringen. Die Apfelernte 2024 scheint vielversprechender, 
freut sich nicht zuletzt auch Landrat Ben Schwarz. Der plant, den Saft künftig 
bei Besprechungen und Sitzungen im Kreistag anzubieten und in Geschenk-
körben unter die Bevölkerung zu bringen. Der nachhaltige Gedanke, dass  
jede Flasche Saft zu mehr Artenvielfalt und einer naturnahen Bewirtschaf-
tung heimischer Streuobstwiesen beiträgt, überzeugt ihn voll und ganz.  
 

 
 

Folglich ermuntert er alle Streuobstbegeisterten mit Ernteüberbeständen, 
ihren Beitrag zum ersten Streuobstsaft aus dem Landkreis beizusteuern.  
 
Die Firma Streidel in Heideck (Hauptstraße 26) nimmt hierzu an sechs  
Terminen Äpfel an:  
 

 

Die Mühen der Sammler werden von der Firma Streidel mit elf Euro je 100  
Kilogramm Obst entlohnt. Die „Macher“ bitten, bei der Anlieferung auf  
Qualität und Reife des frisch geernteten Obstes zu achten. Faulige oder 
schimmelige Äpfel können nicht angenommen werden. Verarbeitet wird das 
Obst dann über die Mosterei Billing in Weißenburg.  
 

i Für Fragen zum Projekt und zur Anlieferung steht Ute Mahl vom AELF in 
Roth unter der Telefonnummer (09171) 8420 zur Verfügung. 
 

Stefan Forster   <

• Sa.  14.09.    8.30–12.30 Uhr  
• Mo.16.09.    8.30–12 u. 13–18 Uhr 
• Sa.     5.10.    8.30–12.30 Uhr  

• Mo.   7.10.    8.30–12 u. 13–18 Uhr  
• Sa.  19.10.    8.30–12.30 Uhr  
• Mo.21.10.    8.30–12 u. 13–18 Uhr
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Klaus Mathwig Baumschulen 

Baumschulgärtner aus Leidenschaft und Berufung 
 

Die Baumschule Klaus Mathwig in Wendelstein ist die erste und bislang 
einzige mit Bioland-Siegel ausgezeichnete Baumschule Frankens. Morgens 
um kurz nach 7 treffe ich Klaus Mathwig, um mit ihm über seine Arbeit zu 
sprechen. 
 
„Ich bin ein absoluter Morgenmensch, da bin ich frisch und habe die meiste 
Energie“, begrüßte er mich lachend – und während ich einen Schnappschuss 
von ihm mache, kommen wir gleich ins Gespräch. 
 
Sein Konzept beginnt im Garten seiner Kunden, erklärt er mir. Es ist ihm wich-
tig, seine Kunden persönlich vor Ort zu besuchen. Nur so kann er sich ein Bild 
von den Menschen, ihrem Garten und Pflanzen machen, nur so kann er seine 
volle Kompetenz einbringen und sie wirklich bedarfsgerecht beraten. 
 
Klaus Mathwig wünscht sich eine langfristige Zusammenarbeit, denn es 
macht ihm größte Freude, die Gärten mit seinen Kunden immer weiterzu -
entwickeln und wachsen zu sehen. Wenn sich etwas nicht so entwickelt wie 
gewünscht, sucht man gemeinsam Lösungen. 
 
Wichtig ist ihm neben dem torffreien biologischen Gärtnern auch eine zu-
kunftsorientierte also klimagerechte Pflanzenberatung. „Während man früher 
vielleicht nicht zu viel Schatten im Garten haben wollte, wird heute schatten- 
und feuchtigkeitsspendender Bewuchs immer beliebter. Bei der Auswahl 

neuer Pflanzen sollte man aber auch langfristig an deren Bedürfnisse und die 
absehbare Entwicklung des Klimas achten“, erklärt mir Klaus Mathwig. 
 
Auch wenn Bestandspflanzen Probleme haben, ist der erfahrene Baumschul-
gärtner ein kompetenter und engagierter Ansprechpartner. Neben bio lo -
gischem Pflanzenschutz und Dünger hat er auch immer gute Tipps in der  
Hinterhand. 
 
Gartenpflege und -gestaltung ist die Leidenschaft von Klaus Mathwig und 
seinem Team. Bei seinen freundlichen und von ihm geschulten Mitarbeitern 
ist ihm Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit wichtig. Sie führen alle erdenklichen 
Gartenarbeiten aus – von der Pflanzung und Gestaltung bis zur Pflege stehen 
die Pflanzen im Vordergrund. 
 
In seiner Wendelsteiner Bio-Baumschule bietet Klaus Mathwig eine inspirie-
rende Vielfalt ausgewählter Pflanzen, Bäume und Sträucher an – vor allem 
auch winterharte Gartenpflanzen. Ob Obstbäume, Obstgehölze, Beeren,  
Nadelgehölze, Ziersträucher oder Zwerggehölze, ob Hoch-, Halbstamm oder 
Strauch, ob alte Sorten, moderne Züchtungen oder Exoten, bei jedem Rund-
gang entdeckt man Neues und bekommt Lust. 
 
Bei Klaus Mathwig spürt man immer seine tiefe Leidenschaft für Pflanzen und 
Natur. Dass er einige Menschen mit Handicap in seinem Team hat, spricht 
ebenfalls für ihn und seine Baumschule. Ich bedanke mich für das Gespräch 
und wünsche Klaus Mathwig noch einen schönen Tag an seinem wunder -
vollen Arbeitsplatz. 

Markus Streck, meier Redaktion   < 

Klaus Mathwig – Baumschulgärtner aus Leidenschaft und Berufung

Obst- u. Gartenbauverein Wendelstein e.V. – Mostabteilung 

    Mosttage 2024 des Obst- und Gartenbauvereins Wendelstein 
 

Auch heuer wird wieder in den Monaten September – Oktober in unserem 
Mosthaus an der Zandersstraße gemostet. Sie haben die Möglichkeit an  
folgenden Tagen einen Termin mit uns zu vereinbaren. 
 

Die Mosttage sind jeweils ab 08:00 Uhr am: 
 

Sa.,      14.09.24     rechtzeitige Anmeldung erforderlich 
Sa.,      21.09.24     rechtzeitige Anmeldung erforderlich 
Sa.,      28.09.24     rechtzeitige Anmeldung erforderlich 
Sa.,      05.10.24     rechtzeitige Anmeldung erforderlich 
Sa.,      12.10.24     rechtzeitige Anmeldung erforderlich  
Sa.,      19.10.24     (Quitten rechtzeitig anmelden) 
Sa.,     26.10.24     (nur wenn unbedingt erforderlich) 
 

i Da heuer zumindest in unserer Region der Obstbestand sehr negativ ist, 
ist eine rechtzeitige Anmeldung – mindestens eine Woche vorher (7 Werk-
tage) – erforderlich. Besten Dank! Termine sind unter Tel. 09129/4631, oder 
09129/907822, werktags von 18 bis 20 Uhr erhältlich.  
Bitte haben Sie Verständnis, dass an Samstagen mit geringen Anmeldungen 
auf andere Samstage aufgeteilt wird, das heißt, dass der Belegungsplan an 
den Samstagen von 8.00 bis 16.00 Uhr voll sein sollte.  

Wir bieten Flaschenabfüllung in 1 ltr. saubere, gereinigte Flaschen, die Sie 
selbst mitbringen und Abfüllung Bag in Box. 
 

Achtung! Sehr wichtig! 
Bitte beachten Sie, dass nur saubere Behälter (Einliterflaschen) und gewa-
schenes Obst zur Mostabfüllung mitgebracht werden. Für die Lagerung von 
„Bag in Box“ sind stabile Behälter mitzubringen, um Beschädigungen der 
Beutel zu vermeiden (für die weitere Lagerung zu Hause, können wir keine 
Garantie übernehmen). Flaschenverschlüsse und Beutel f. Bag in Box können 
auf Anfrage bestellt werden. 
Für weitere Fragen zur Mostgewinnung stehen wir Ihnen telef. gerne zur Ver-
fügung. Bitte halten Sie Ihren vereinbarten Termin ein! 
 

Natürlich benötigen wir für unsere Mosttage auch fleißige Helfer die an 
einigen Samstagen unsere Arbeitsgruppe unterstützen. Bitte melden Sie 
sich bei uns unter der Tel. Nr. 09129/4631, E-Mail streuobstw@gmx.de. 
Es ist nur eine leichte körperliche Arbeit, unsere bisherigen Helfer, lernen Sie 
problemlos an. Zudem zahlen wir auch ein Mostgeld für jeden Samstag. Bes-
ten Dank für Ihr Interesse. 

 

Heinz Burk, Obst- u. Gartenbauverein Wendelstein    < 

4
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Garten- 
Saison  
2024

Wild auf  
        Garten 

Obst- und Gartenbauverein Katzwang e.V.  

Sommerschnittkurs für Obstbäume 
 

Unter dem Motto „Obstbaum richtig schneiden“ veranstaltete der Obst- 
und Gartenbauverein Katzwang einen Sommerschnittkurs mit dem er -
fahrenen Obstbaumpfleger und Beirat des Vereins Thomas Schmid. Bei  
angenehmen Temperaturen war der Kurs mit 25 Teilnehmenden sehr gut 
besucht, Treffpunkt war der Garten des Referenten. Hier gibt es immer  
wieder Obstbäume, die eine fachgerechte Behandlung brauchen. 
 

 

Zu Beginn stellte Schmidt sein Werkzeug vor. Eine scharfe Gartenschere – 
klar! Und für dickere Äste eine Teleskop-Säge. Der Clou: beide mit Akku  
betrieben, zum leichteren Arbeiten. Dann ging es los: Drei pflegebedürftige 
Bäume, ein Apfelbaum, ein Birnbaum und ein Kirschbaum, wurden ausge-
sucht. So begann eine hervorragende Lehrstunde. 
 

Motto: Wie erziehe ich einen im Saft stehenden Obstbaum so, dass er die  
notwendige Fasson bekommt und damit auch der beste Ertrag erzielt werden 
kann. Und das ist ganz „einfach“: „Was nach innen wächst - weg! Was sich 
kreuzt und im Wege steht - weg! Schossen, die nach oben wachsen - weg!  
Ja, sogar die Krone des Kirschbaums wurde gekürzt, da eine durchlässigere 
Baumkrone die Qualität der Früchte begünstigt. Der Baum ist dann deutlich 
gedrungener und somit leichter zu beernten. 
 

Thomas Schmidt stellte auch verschiedene alte Apfelsorten vor, die pflege-
leicht sind: so den Glockenapfel und die Melrose, beides Winteräpfel, und den 
Frühapfel Piros aus der ehemaligen DDR. Es gab auch Zeit für Nachfragen, 
sodass eine lebhafte Diskussion entstand. Die zwei Stunden des gut besuch-
ten Kurses vergingen wie im Flug. Insgesamt ein sehr informativer Samstag-
vormittag. 
 

Hanne Hofherr, Schriftführerin des Obst- und Gartenbauvereins Katzwang   < 

 

© Hanne Hofherr

Die Unabhängigen UCS e.V. Feucht 

    Herbst Pflanzentauschbörse  
Sonntag, 29. September 2024  
zwischen 13 und 15 Uhr 
 

Die Unabhängigen UCS e.V. Feucht organisieren 
wieder ihre Herbst-Pflanzen tauschbörse. Die 
Tauschbörse findet am Sonntag, 29. September 
2024 zwischen 13 und 15 Uhr statt, auf dem 
Parkplatz der Familie Tischner, Fischbacher Str. 1, 
Feucht, hinter der Zeidler Apotheke. 
 

Hier können Sie wieder Ihre Zier- und Zimmerpflanzen, sowie 
Nutzpflanzen aus dem Garten zum Tausch anbieten oder an Ort und Stelle 
bei den Verantwortlichen abgeben. Auch Wasserpflanzen sind immer wieder 
gefragt, außerdem wird regelmäßig biologischer Dünger sowie Informations-
material angeboten. Hobbygärtner und Blumenliebhaber, die keine Pflanzen 
abgeben, sind ebenfalls herzlich willkommen. Wir bitten Sie, Ihre mitgebrach-
ten Pflanzen, mit dem Pflanzennamen, Blütenfarbe und eventuellen Standort, 
zu beschriften. Die Pflanzentauschbörse Feucht, die im regelmäßigen Rhyth-
mus im Frühjahr und Herbst stattfindet, ist seit über 30 Jahren ein konstantes  
Angebot der Unabhängigen. Die Auswahl vergrößert sich jedes Jahr und der 
Termin wird auch von Interessenten außerhalb der Gemeinde wahrgenom-
men. Ein Highlight ist immer der Austausch und Kontakt zwischen den Besu-
chern. Tipps und Informationen wechseln hin und her und es gibt immer wieder 
Pflanzen, die man noch nicht kennt. Wir freuen uns jetzt schon, Sie wieder auf 
unserer Tauschbörse begrüßen zu dürfen. 
Zusätzlicher Hinweis: Planen Sie etwas mehr Zeit ein, denn zum gleichen 
Zeitpunkt am Sonntag, 29.09.2024 zwischen 10 und 15 Uhr findet in der 
Fischbacher Straße in Feucht ein Nachbarschafts – Flohmarkt statt. Vielleicht 
finden Sie auch hier beim Stöbern zusätzliche Raritäten. 
i  Weitere Informationen erteilt Ihnen gerne Familie Schmidt aus Feucht, 
Tel.09128/8496, e-mail johann-elektro@web.de 

Johann Schmidt   < 

4
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Zeidlerverein Kloster Pillenreuth e.V. 

    Honigverkauf  
So. 22.09.  |  10 bis 15 Uhr 
beim Zeidlerverein Kloster  
Pillenreuth 
Der Zeidlerverein Kloster Pillen-
reuth e.V. lädt am Sonntag, den 
17. September 2023 von 10 bis 15 
Uhr zu einem großen Honigver-
kaufstag ins Vereinsheim in der 
Barlachstraße 130, Nürnberg-Her-
persdorf, ein. 
Die Vereinsimker bieten eine große Auswahl an regionalem Honig zum  
Verkauf an. Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, sich über verschiedene Sorten 
regionalen Honigs zu informieren und bei einem unserer Vereinsimker direkt 
zu kaufen. Unsere Vereinsimker geben gerne Auskunft zu Fragen rund um 
die Imkerei und das natürliche Lebensmittel Honig. Interessierte können sich 
auch zum Programm Imkern auf Probe im Zeidlerverein Pillenreuth informie-
ren. 
i Wo: Zeidlerverein Kloster Pillenreuth e.V., Barlachstraße 130, Nürnberg,  

 
Esther Röckelein, 1.Vorstand   < 

Stadt Hilpoltstein - Kultur  & Tourismus 

    Kräuterwanderung 
Fr. 20.09.  |  14:30 bis 17:30 Uhr 
Achtsam durch Wald und Wiese 
Christina Buchmüller nimmt Sie 
mit auf eine etwas andere  
Kräuterwanderung. Sie erläutert 
die Bedeutung und Wirkung der 
Kräuter im Jahreslauf und deren 
Heilwirkung. Die ausgebildete 
Kräuterpädagogin macht heimi-
sche Kräuter durch Berühren,  
Riechen und Schmecken mit allen 
Sinnen erfahrbar. Kleine Achtsamkeitsübungen zum bewussten Erleben und 
Genießen des Waldes runden die Wanderung ab. Erleben Sie die stimulie-
rende Wirkung des Waldes auf das Immunsystem. Der Streifzug durch die 
Natur wechselt je nach Jahreszeit und zeigt versteckte Kräuter am Wegesrand, 
die entweder in der Küche verwendet oder für die Gesundheit genutzt wer-
den können. Im Anschluss gibt es für die Teilnehmer noch eine Verkostung, 
die im Preis inbegriffen ist. 
i Zur Teilnahme bitten wir um Anmeldung beim Amt für Kultur und  
Tourismus, Kirchenstraße 1, 91161 Hilpoltstein, Tel: 09174/978-505 
Wegstrecke ca. 4-5 km; 18 Euro, Verkostung inbegriffen. Festes Schuhwerk 
empfehlenswert, findet auch bei leichtem Regen statt. Ausweichtermin bei 
Dauerregen jeweils eine Woche später. 

Alexandra Kötschau   < 

Kräuter Wald Wiese © Stadt Hilpoltstein

4 4
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: : Naturschutz  : :  Energiewende  : :  Artenschutz  : :  Nachhaltigkeit  : :  Klimaschutz  :

Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein 

Verdacht auf Altlasten leider bestätigt 
 

Bereits seit 2016 versucht die Wendelsteiner Ortsgruppe des Bund Natur-
schutz (BN) zu erreichen, dass ein Müllberg im Wendelsteiner Norden gut-
achterlich untersucht und vor allem Grundwassermessstellen eingerichtet 
werden. Der Vorsitzenden der BN Ortsgruppe, Stefan Pieger, wand sich 
deshalb an den Grundstückseigentümer (Staatsforst), die Gemeinde,  
das Landratsamt und das Wasserwirtschaftsamt (WWA). Zunächst hieß es 
lapidar, es handle sich „nur“ um eine Bauschuttdeponie, ohne größere  
Gefahr für das Grundwasser. 
 
Angesichts von der Ortsgruppe präsentierter Bilder und gestützt durch Zeit-
zeugenberichte, dass hier auch Hausmüll abgeladen wurde und immer ein 
Feuerchen brannte, gelang es dem BN 2019, einen Ortstermin mit den  
Verantwortlichen zu erreichen. In der Folge wurden im Juni 2020 zunächst 
Wasserproben am Graben unterhalb der Altdeponie genommen und auf 
Schwermetalle hin untersucht, ohne dass dabei viel herauskam. 

 
Die BN Ortsgruppe hielt diese Minimal-Untersuchung, nach Rücksprache mit 
BN-internen Fachleuten, für nicht ausreichend und erreichte nach etlichen 
Nachfragen im Dezember 2022 einen weiteren Ortstermin, bei dem schließ-
lich die Notwendigkeit weiterer Untersuchungen, insbesondere Grundwas-
sermessungen, einvernehmlich festgestellt wurde. 
 
Es dauerte wieder fast ein Jahr, bis dann im September 2023 endlich ein auf 
Altlasten spezialisierter Gutachter mit den Untersuchungen beauftragt 
wurde. Nach weiteren zahlreichen Erinnerungs-E-Mails und einem Gespräch 
mit dem neuen Landrat, Ben Schwarz, erhielt der BN Vorsitzende Ende Juli 

2024 schließlich die Ergeb-
nisse der Orientierenden Un-
tersuchung der ehemaligen 
Hausmülldeponie Wendel-
stein und eine Stellungnahme 
des WWA. Allerdings mit dem 
Hinweis, dass diese Unterla-
gen nicht an Dritte weiterge-
geben werden dürfen und 
nur für den internen Ge-
brauch bestimmt sein. 
 
Der Bürger soll also weiterhin 
nichts erfahren. Dasselbe in-
transparente Verhalten legt 
der Wendelsteiner Gemeinde-
rat an den Tag, der über die 
Untersuchungsergebnisse in 
nichtöffentlicher Sitzung 
berät und sich damit einen 
Maulkorb verpassen lässt. Wir 
brauchen uns nicht zu wun-
dern, dass Politik-Verdruss 
und Unzufriedenheit mit den 
Behörden immer weiter zu 
nehmen, meint der BN Vorsit-
zende Pieger. 
 
 
Wie geht es jetzt weiter?  
So viel ist klar – der Altlasten-
verdacht hat sich klar bestä-
tigt! Stoffe wie PCB und PFAS 
www.bund.net/chemie/pfas/ 
liegen teilweise bis zu 17-fach 
über den Grenzwerten und 
verunreinigen das Grundwasser.  
Der Gutachter fordert weitere eingehende Untersuchungen und vor allem 
zwei weitere Grundwassermessstellen. Dem schließt sich auch das WWA an.  
Aus Sicht des BN ist nun Eile geboten, denn mit jedem Regen werden weiter 
Giftstoffe ausgewaschen und gelangen in das Grundwasser und den nahe-
liegenden Graben, der zur Schwarzach hin entwässert. Angeblich soll es im 
Herbst eine öffentliche Gemeinderatssitzung zu dem Thema geben.  
 
Es bleibt abzuwarten, welche konkreten Maßnahmen dann beschlossen  
werden und ob die Untersuchungsergebnisse endlich der Öffentlichkeit  
zugänglich gemacht werden. 

Stefan Pieger, 1.Vors.   < 

Bild vom Februar 2019 – hintere Hangseite der Altdeponie. Nachdem der Sandab-
bau 1957 beendet wurde, verfülle man die Mulde von 1958 bis 1975 mit Hausmüll, 
Sperrmüll und auch Bauschutt. Der Hausmüll wurde teilweise verbrannt. Vermut-
lich sind bei der unkontrollierten Verbrennung von Kunststoffen PCB und andere 
hochgiftige Chemikalien entstanden. Die Mülldeponie ist weder von oben gegen 
das Eindringen von Regenwasser, noch nach unten gegenüber dem Grundwasser 
abgedichtet. 

Januar 2022 

Januar 2022 

© BN Wendelstein

© privat

© privat
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Verein zum Schutz des Rednitztals e.V. 

Der Verein zum Schutz des Rednitztals feierte sein 50-jähriges Bestehen 
Bei Musik, Kaffee und Kuchen und geselligem Beisam-
mensein feierte der Verein zum Schutz des Rednitztals 
e.V. sein 50-jähriges Bestehen. 
 
„Da brat mir doch einer einen Storch“ (1) war von einem 
der zahlreichen Teilnehmer der Geburtstagsfeier im  
Rednitztal, dem Rennbahnbaumschützer Roland Häusler 
zu hören. Anscheinend hatte er den T-Shirttext vom  
Vizevorstand Wolfgang Janeck völlig anders interpretiert, 
denn sogar der junge, neu gegründete Stadtkanalverein 
hatte es sich nicht nehmen lassen, mit seinem provokativ 
auffälligen Leuchtturm und einem Lkw-freien Angelspiel 
teilzunehmen. Sehr kurzweilig führte der ehemalige BN-
Vorsitzende und jetzige Rednitztalvorstand Günther Rass 
vom Dutzendteich (www.dutzendteich-nuernberg.de) 
durch das Programm mit dem Jubiläumstorten-Bienen-
(an)stich. 
 
Musikalisch umrahmt von „Harald Sand and his New  
Orleans Rhythm Joymakers“ gelang der geschichtliche 
Abriss zur Gründungsgeschichte von Dr. Manfred Scholz 
zu einem Highlight. Scholz als ältestes noch lebendes 
Gründungsmitglied stellte u.a. dar, dass es RA Karl Schäfer gelang, die vielen 
Bürgerinitiativen (Bi’s) entlang des Tales gegen die B2a/A77 letztlich zu einem 
erfolgreichen „Verein zum Schutz des Rednitztales“ zu bündeln. Im Rückblick 
auf die 50 Jahre waren es die Ziele 1. Be- und Entlastung durch den Verkehr, 
2. Naturschutz, 3. Landwirtschaftliche Nutzung und 4. Naherholung, die den 
Verein mit unterschiedlicher Intensität in Atem hielten. Zwischen diesen, oft 
widersprüchlichen Interessen, galt und gilt es einen Ausgleich zu finden. 
 
Dazwischen konnten auch der Schwabacher OB Reiß mit Töchterchen be-
grüßt werden sowie die Umweltreferentin von Nürnberg, B.Walthelm. Beide 
richteten Grußworte an die Anwesenden und wurden bei dieser Gelegenheit 
vom Verein erneut ermuntert, den vorgeschlagenen „Brouerweg“ zu befür-
worten. Die geplante Führung zum Kulturerbe Wässerwiesen wird einen 
neuen Termin bekommen, evtl. im Zusammenhang mit der 120. Geburtstags-
führung zur Radrennbahn am 24.8. Dabei sollte dann auch der Wolkersdorfer 
Weiher als ehemaliger Natur-Badesee und Eislieferant nicht unerwähnt  
bleiben sowie die aktuelle Bedrohung des Rednitztals durch eine Stromtrasse 
der Juraleitung in unmittelbarer Nähe. 
 

(1) Link zur Redewendung www.meier-magazin.de/link/434 
 

Jörg Henninger, Beisitzer des Vereins   < 

Der Vorsitzende G. Rass schneidet die Geburtstags-
torte an und eröffnet damit den gemütlichen Teil der 
Veranstaltung. 
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T-Shirttext  
„50 Jahre alt“ 

© Dr. M. Scholz  www.meier-magazin.de/rednitztal
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Tierhilfe Franken e.V. stellt vor …  Loui & Groot     
Ein elegantes Duo 
Loui: männlich, 7 J., kastriert,  
gechipt, Maine Coon (Ahnentafel) 
 

Groot: männlich, 6 J., kastriert,  
gechipt, Europ. Kurzhaar                 
 

Acht hübsche Pfoten, zwei liebe 
Herzen und eine gemeinsame Seele 
– das sind Loui und Groot. Ein 
Traum-Team, das einfach zusam-
mengehört. 
 

Die beiden Samtpfoten sind fit, sehr gesellig, offen, beherrschen einige 
Kommandos (die sie auch befolgen), verschmust, verspielt und allerliebst 
– eben zwei bildhübsche Herren im besten Alter mit Charme und Esprit! 
Leider müssen sie wegen persönlicher Veränderungen ihr Zuhause ver-
lassen und suchen nun gemeinsam neues „Personal“ und ein Dach über’m 
Kopf mit v i e l Platz. Loui ist mehr der „Stubenhocker“, aber Groot hätte 
gegen kleine „Leinen-Spaziergänge“ in einem Garten nichts einzuwenden. 
Wie heißt es so schön: Auf leisen Sohlen kommen sie geschlichen und eh 
man sich versieht, sitzen sie mittendrin – im Herz! PS: Die Fellpflege bei 
Loui ist nicht zu unterschätzen! 

Bonitos  (5 J./kastr.)   
Unser Weltenbummler Bonitos ist 
ein super Hund, der in den letzten 
Jahren mit seinem Herrchen durch 
dick und dünn gegangen ist. Er hat 
ihn als Junghund in Marokko gefun-
den und hat mit ihm im Wohnmobil 
die Welt erkundet. Selbst die Sahara 
blieb von den beiden nicht verschont. 
Das alles hat sie zusammenge-
schweißt. Schweren Herzens und 
mit Tränen in den Augen muss er 
sich jetzt aus gesundheitlichen 
Gründen von seinem treuen Wegbe-
gleiter  trennen. 
 

Der verschmuste Hundebub ist nun auf der Suche nach einer neuen 
Bleibe. Mit seinen Artgenossen versteht er sich bestens, spielt leiden-
schaftlich gerne und wäre mit Sicherheit begeistert, wenn bereits ein 
Kumpel  – egal ob männlich oder weiblich – im Haushalt leben würde. Vor 
Katzen hat er großen Respekt, weil er einmal eine unfreundliche Begeg-
nung mit einem Stubentiger hatte. Ein eingezäuntes Grundstück in seinem 
neuen Zuhause hätten wir gerne.

Layda (9 J. /kastr.)       
Layda ist ein herzallerliebstes, folg-
sames anfangs ein wenig schüchter-
nes Mädchen.  Spaziergänge sind 
mit dieser Zuckerpuppe ein Genuss. 
Entspannt und vorbildlich geht 
Layda an der Leine und genießt 
jeden Schritt in der Natur. Nichts 
bringt sie aus der Ruhe, auch Artge-
nossen begegnet sie freundlich und 
aufgeschlossen. Autofahren ist für die 
zauberhafte Hündin auch kein Problem. Dabeisein ist alles für Layda.  
Alleine bleiben mag sie weniger. Aber muss sie auch nicht, denn so ein 
tolles Mädchen kann überall mit hin. Die Fellpflege und das Bürsten 
nimmt sie dankbar und mit viel Genuss an. Layda schleicht sich mit ihrer 
bezaubernden Art schnell ins Herz und ist lebenslang eine treue,  
verschmuste Begleiterin.

Colorado    (8 J./kastr.)   
Unser wunderschöner Colorado ist 
ein verschmuster, menschenbezo-
gener  Rüde. Er ist sehr gelehrig und 
möchte seinen Menschen immer  
gefallen. Straßenverkehr, Fahrräder, 
Passanten interessieren ihn nicht. 
Alle gängigen Grundkommandos 
beherrscht er und führt diese bereit-
willig aus. Da er für ein Leckerli (fast) 
alles tut, kann man seinen Appetit auch gut im Training einsetzen. Er fährt 
brav im Auto mit und genießt seine Spaziergänge, bei denen er ausgiebig 
schnüffeln darf. Zu Hause lässt er sich genüsslich kraulen, allen Zweibei-
nern gegenüber ist er nämlich absolut freundlich und aufgeschlossen. 
Kinder in seinem neuen Zuhause sollten im Teenie-Alter sein. Mit Katzen 
und Kleintieren möchte er lieber nicht zusammenleben. Da er früher viel 
weggesperrt war, findet er das Alleinsein momentan nicht so schön. Aber 
mit ein bisschen Übung lässt sich da sicher etwas machen! 

Joe Fritz (2 Jahre)   
Joe Fritz ist ein wunderschöner, sehr 
liebenswerter Hund, dem seine  
Familie über alles geht. Leider 
wurde er nun zum „Scheidungs-
kind“ und es fehlt einfach die nötige 
Zeit für ihn. 
 

Unser Hübscher ist ein toller Weg-
begleiter, mit dem man schöne Spa-
ziergänge machen kann, er befolgt 
seine Grundkommandos, begleitet 
einen ohne Probleme auf Exkursionen im Auto und läuft prima am Fahrrad. 
Er ist überhaupt sehr sportlich – nicht umsonst hat er diese schöne, durch-
trainierte Figur! Aber vor allen Dingen steckt in ihm der ideale Familien-
hund. Sein „Rudel“ steht bei ihm an erster Stelle. Auf Haus, Hof, Familie 
wird ständig ein Auge geworfen. Er kann auch mal alleine bleiben, aber 
wenn’s irgendwie geht, wird nach der Familie gesucht. Es ist deshalb ratsam, 
in dem Fall stets die Türen geschlossen zu halten. 
 

Größere Kinder finden in ihm einen super Freund und Spielkameraden. 
Hier zeigt sich der wahre Gedulds-Mensch, natürlich -Hund! Nur wenn es 
allzu sehr knallt, zieht er sich zurück. Auch z. B. die Silvester-Knallerei  
ängstigt ihn. 
 

Joe Fritz sucht nun ein Zuhause bei aktiven Menschen mit etwas Hunde-
verstand, die ihn mit der nötigen Konsequenz, aber sehr liebevoll führen 
können. Ein Haus mit gut eingezäuntem Garten wäre das ideale Domizil. 
Aktuell wohnt Joe Fritz noch bei seiner Familie und kann dort gerne  
besucht werden. 

Unsere beiden Nacktkatzen Lilli und Luci 
sind in ein Katzenparadies umgezogen. 
Der Garten übernetzt, ein einziger 
Traum bei super lieben Menschen.  
Das war großes Glück!  
 

Auch Kendo, der wunderschöne Ameri-
can Akita, konnte die passenden  
Menschen finden.  < 

Jippieh – Ei Jey,  

  Jippieh – Ei Joo 

Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf   
Tel.:  09244 - 98 23 166  /  0911 - 75 40 438  /  09152 - 92 18 90    
www.tierhilfe-franken.de  info@tierhilfe-franken.de

Spendenkonto:           IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11 
Sparkasse Nürnberg    BLZ 760 501 01    Konto-Nr. 549 7011
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Tierhilfe Franken e.V.  

Unser Bus rollt wieder! 
 

Am Sonntag, den 22.09.2024,  
von 11.00 bis 18.00 Uhr  
findet das Laufer Brunnenfest statt. 

 

Zum ersten Mal sind wir mit dabei. Wir wären sehr erfreut, 
wenn Sie, liebe Tierfreunde, auf einen kleinen Plausch  
vorbeischauen würden. Tolles Zubehör für Hunde und  
Katzen gegen eine kleine Spende und auch Leckeres für 
Zwei beiner haben wir dabei. Also, hoffentlich sehen wir 
uns. 

Carmen Baur   <

Tierhilfe Franken e.V.  

Pflegefamilie werden  
bei der Tierhilfe Franken e.V. 
 

Das familiäre Konzept des Vereins 
 

Die Alternative zum eigenen Tier – für das man Zeit seines Lebens Verant -
wortung tragen sollte – ist, Pflegefamilie bei der Tierhilfe Franken e.V.  
zu werden. Das bedeutet, dass Sie Hund, Katze, Kaninchen etc. für eine 
gewisse Zeit bei sich aufnehmen, bis der Verein ein passendes Zuhause 
gefunden hat. Futter- und Tierarztkosten sowie das komplette Equipment 
stellt die Organisation. In einem persönlichen Gespräch bei Ihnen vor  
Ort werden wir alle Fragen, die Sie zu diesem Thema haben, voll umfäng-
lich beantworten. Sie helfen quasi mit, einem verlassenen Vierbeiner, der 
kein Zuhause mehr hat, den schweren Gang ins Tierheim zu ersparen. 
Natürlich stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 

 
Werden Sie ein Teil der Tierhilfe Franken e.V. und rufen Sie mal an. Helfen 
Sie! Auch Ihre Urlaubsplanung wird selbstverständlich berücksichtigt. 
 

Carmen Baur   <

Pflegefamilie Schenk

 www.meier-magazin.de/tierhilfe-franken

4
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 www.meier-magazin.de/therapiehunde

Therapiehunde Deutschland e.V. 

Herbstgrasmilben haben im Spätsommer ihre Hoch-Zeit 
 
Wenn sich Ihr Vierbeiner nach einem Spätsommer-Spaziergang 
ständig kratzt, haben sich möglicherweise Herbstgrasmilben 
in seinem Fell eingenistet.  
 
Was Zweibeiner über diesen Parasiten wissen sollten. 
 
Von Juli bis Oktober leben Herbstgrasmilbenlarven in Gräsern und auf 
Wiesen und warten darauf, im Vorbeigehen von Hunden, Katzen oder 
anderen Säugetieren abgestreift zu werden. Sie ritzen die Haut ihres  
Wirtes an und ernähren sich von Gewebe und Lymphsekreten, bis sie  
sich als erwachsene Milben nach einigen Tagen von selbst abfallen lassen 
und wieder in Gräsern und auf Wiesen leben. 
 
Grasmilben sind Parasiten aus der Gattung der Spinnentiere und befallen  
den Menschen nur aus Versehen. Zweibeiner reagieren auf die  
Milbenlarven häufig in Form einer entzündlichen Hautkrankheit, der  
Erntekrätze, die ärztlich behandelt werden muss. Für den Menschen  
ist der Milbenbefall beim Hund nicht ansteckend und zum Glück  
übertragen die Tierchen, anders als etwa Zecken, keine gefährlichen und 
ansteckenden Krankheiten (wie FSME). Die Milbenlarven hinterlassen 
auch beim Hund – außer dem unschönen Juckreiz – keine ernsthaften 
Konsequenzen. 
 
Dennoch sollten Sie einen Grasmilbenbefall bei Ihrem Hund vermeiden, 
denn die Bisse sind unangenehm und jucken fürchterlich. Durch den 
Juckreiz entstehen kleine Entzündungen auf der Haut und je nach  
Juck-Stärke kann sich Ihr Hund die gereizten Stellen wund kratzen oder 
beißen. Dadurch können bakterielle Infektionen oder Ekzeme entstehen, 
die dann möglicherweise mit einem Antibiotikum behandelt werden 
müssen. Zudem kann ein unbehandelter Milbenbefall Allergien bei Ihrem 
Hund auslösen. 
 
Nicht einmal einen halben Millimeter sind die Parasiten groß, was sie auf 
der Haut ihres Hundes nur sehr schwer erkennbar macht. Leichter zu 
sehen sind die orangeroten Tierchen an Stellen mit dünnerem Fell, die 

auch häufiger mit dem Boden in Kontakt kommen – wie etwa Bauch,  
Pfoten, Beine, Brust, Ohren und Schnauze. Ein Hinweis auf einen Herbst-
grasmilbenbefall sind ständiges Kratzen, das durch den starken Juckreiz 
ausgelöst wird, Fellverlust durch Kratzen und Beißen sowie entzündete 
Hautstellen. 
 
Wenn Sie vermuten, dass Ihr Vierbeiner die Parasiten vom letzten  
Spaziergang über Wiesen und Felder mit nach Hause gebracht hat,  
stellen Sie ihn am besten auf ein helles Tuch und bürsten Sie ihm gründ-
lich das Fell aus, denn Herbstgrasmilben fallen beim Bürsten ab.  
Sind auf der Decke orangerote Pünktchen zu erkennen, leidet Ihr Hund 
unter Grasmilben. Beobachten Sie Ihren Vierbeiner, wie häufig er sich in 
welcher Intensität kratzt oder ob sich die Kratzstellen eventuell entzün-
den und deshalb besser vom Tierarzt behandelt werden sollten. Es gibt 
auch wirksame Salben und Antiparasitika, die vielleicht schon ausreichen, 
um die Parasiten von Ihrem Vierbeiner zu vertreiben. 
 
Prophylaxe gegen Herbstgrasmilben ist leider schwierig, weil die  
Parasiten vor allem an trockenen Tagen auf neue Wirte warten und jeder 
Hund schier an jedem Sommertag wieder aufs neue von den Milben  
befallen werden kann. Dennoch gibt es einige Tipps und Tricks gegen 
die lästigen Juckreizauslöser – wie etwa Antiparasitenhalsbänder oder 
einige Spot-On-Mittel, die auch gegen Zecken und Flöhe eingesetzt  
werden. Auch regelmäßiges Rasenmähen verringert das Risiko eines 
Herbstgrasmilbenbefalls, denn je höher das Gras ist, desto mehr Milben 
verstecken sich darin. Im Haus empfiehlt es sich, den Staubsauger,  
besonders auf Teppichen, häufiger einzusetzen oder die Hundebetten, 
Decken und Lieblingsteppiche Ihres Vierbeiners regelmäßig zu waschen. 
 
Hat sich Ihr Hund die Parasiten eingefangen, können Sie diese auf  
verschiedene Art und Weise bekämpfen. So sind Milbenshampoos für 
Hunde eine hilfreiche Variante, denn die Ölschicht des Shampoos  
verklebt die Saugorgane der Grasmilben. Sie verhungern und fallen ab. 
Auch Mittel gegen Juckreiz helfen und welches das beste für Ihren Hund 
ist, weiß Ihr Tierarzt. 
 
i Kontakt Therapiehunde Deutschland:  
geschaeftsstelle@therapiehunde-deutschland.team 
Telefon 09180.8524083 oder Mobil 0171.3224576 
 

Sabine Beck, freie Journalistin - die.schreiberei.medienbuero@t-online.de   < 

Es juckt und beißt – von Juli bis Oktober ist die Hoch-Zeit  
der Herbstgrasmilben 

© AdobeStock.com
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Kaninchen Schnuffi 

 

Ist Schnuffi nicht ein Prachtkerl? Er 
hat garantiert die tollsten großen 
Ohren, die Sie je gesehen haben. 
Schnuffi ist nämlich kein Zwerg- 
kaninchen, sondern ein „richtiges“, 
großes Kaninchen. Er ist, wie viele 
„große“ Kaninchen, ein ganz liebes 
und friedliches Tier. Unbekannte  
Situationen schaut er sich interes-
siert und ruhig an, Hektik ist ihm 
fremd. Menschen findet er gut. Der dreijährige Schnuffi hört genau zu 
und scheint jedes Wort zu verstehen. Wenn seine Menschen allerdings 
mal vergessen haben, ihm genügend Leckereien zu reichen, werden sie 
durch Anstupsen mit der Nase unmissverständlich daran erinnert. 
Schnuffi wünscht sich unbedingt weibliche Gesellschaft, denn das Allein-
leben gefällt ihm gar nicht. Er würde sich wegen seiner Größe sehr gut 
für die Außenhaltung eignen. Wir beraten sie gerne hinsichtlich der  
Gestaltung eines Außengeheges.

Wir suchen ein   

   neues Zuhause.

Kater Filou 
 

Filou schaut nicht nur ganz sanftmütig 
und lieb, er ist es auch! Filous liebstes 
Hobby ist Schmusen. Von seinen Men-
schen kann er gar nicht genug bekom-
men. Er ist sehr zutraulich und anhänglich. 
 

Im bisherigen Zuhause war Filou ein  
Einzelkater in reiner Wohnungshaltung. 
Das ist er sein ganzes Leben von bisher 
neun Jahren gewohnt. Er kann aber durchaus auch mal allein zuhause 
bleiben. Im Tierheim versteht er sich gut mit den anderen Katzen. Filous 
Menschen müssen unbedingt genügend Zeit für ihn haben, damit er auf 
jeden Fall genügend Streicheleinheiten und Aufmerksamkeit bekommt. 
Als Filou ins Tierheim kam, musste er schnellstens operiert werden, denn 
er hatte viele Blasensteine. Damit es nicht wieder so weit kommt, muss 
er alle drei bis sechs Monate zur Urinkontrolle. Deshalb würden wir Filou 
auch als Dauerpflegetier in ein neues Zuhause geben.

Französische Bulldogge Zorro 
 

Zorro ist ein würdiger Vertreter 
seiner Rasse, der man nach-
sagt, dass die Hunde fröhlich, 
kernig und etwas eigensinnig 
sind.  
 

Wenn Zorro schmusen möchte, 
möchte er das mit jeder Faser 
seines Körpers, ohne Rücksicht 
auf Verluste. Stürmisch wirft er 
sich auf den auserwählten 
Menschen und knutscht ihn 
ab. Man kann dem liebesbedürftigen Energiebündel unmöglich böse 
sein! Für ganz kleine Kinder ist Zorros Verhalten aber etwas zu rustikal. 
Grundsätzlich ist Zorros Betragen vorbildlich – er ist stubenrein, brav und 
recht ruhig, bellt nur selten. Er liebt kleinere Gassirunden, wo er schön an 
der Leine läuft. Zorro ist ungefähr sieben Jahre alt und für eine französi-
sche Bulldogge recht groß. Wegen seiner kurzen Beine sollten im neuen 
Zuhause möglichst wenige Treppen sein. Ein kleiner Garten für heiße Tage 
oder zum Chillen zwischendurch wäre ein Traum. 

Tierheim Feucht  www.tierheim-feucht.de 
Fellastraße 4, 90537 Feucht, Telefon 09128 - 91 64 94  
 

Tiervermittlung im Tierheim Feucht:  
Do. – Sa.: 14 Uhr – 16.30 Uhr – nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
 

Sonntag: 14 Uhr – 16.30 Uhr – geöffnet für Besucher ohne Termin.  
Es findet keine Vermittlung statt!  
 

Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann,  
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100  
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100

Tierheim Feucht

Zuhause gefunden:  
Katze Viktoria 
 

Viktoria, die von ihren ehemaligen Haltern beim Auszug einfach  
zurückgelassen worden war, hat jetzt ein tolles neues Zuhause bei 
Menschen gefunden, die sie lieben und verwöhnen.  
Wir freuen uns so sehr für sie!  <

Viktoria 
   sagt 
          Danke!

nn
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Bürgermeister Werner Langhans informiert aus dem Wendelsteiner Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
bei den Sommer-Serenaden am Badhausplatz 
konnte man an den vier August-Sonntagen bei 
freiem Eintritt wieder unterschiedliche kulturelle 
und musikalische Schwerpunkte genießen. 
 
Auf ABC-Schützen achten 
Am Dienstag, 10. September beginnt die Schule. 
Für die Erstklässler sind die ersten Schultage eine 

besonders aufregende Zeit. Vieles, wie der Schulweg, ist neu. Die Kinder be-
wegen sich in dieser Anfangszeit oft noch etwas unsicher im Straßenverkehr. 
Ich appelliere deshalb an alle Kraftfahrer: „Achten Sie besonders auf unsere 
ABC-Schützen“ 
 
Jegelscheune und VHS-Programm 
Unser Kulturreferat hat bereits das Herbstprogramm für die Jegelscheune auf-
gelegt. Sie können sich ab 28. September auf neun hochkarätige Konzerte 
freuen. Weitere Informationen finden Sie unter www.jegelscheune.de oder in 
den ausgelegten Programm-Flyern. 
 
Das neue Herbst-/Wintersemester unserer Volkshochschule beginnt am 16. 
September. Die Auswahl ist groß. Das Wendelsteiner VHS-Programm umfasst 
68 Kursangebote. Die Einzelheiten finden Sie im VHS-Programmheft oder 
unter www.vhs-roth.de . 
 
Hochbauprojekte 
Ende Juli legten wir den Grundstein für das kommunale Wohnbauprojekt 
„Brunnerhof“ in Kleinschwarzenlohe. Das Projekt mit den drei in Holzbau-
weise errichteten Wohngebäuden kommt gut voran. Insgesamt entstehen  
21 Wohnungen unterschiedlicher Größen. Soweit alles nach Plan verläuft, 
könnten die Häuser bis Herbst 2025 fertiggestellt sein. 
 
Für den multifunktionalen Erweiterungsbau der Grundschule Großschwar-
zenlohe konnten wir im August den Spatenstich vornehmen. Die mit den  
Baumeisterarbeiten beauftragte Fa. Schalk hat Ende Juli mit den Arbeiten vor 
Ort begonnen. Im Anbau werden die räumlichen Voraussetzungen geschaf-
fen, damit bis zu 200 Kinder eine qualifizierte Hortbetreuung bekommen  
können. Über den weiteren Baufortschritt werde ich auch an dieser Stelle 
immer wieder berichten.   
 

Kein Müll in die Landschaft 
Müll und Unrat, der in der Flur, im Wald oder an den Altglas-/Altmetall- sowie 
Grüngutcontainer-Plätzen abgeladen wird, hat dort nichts verloren. Jeder 
weiß, dass dies nicht zulässig ist und mit einem Bußgeld belegt wird. Für die 
ordnungsgemäße Abfallentsorgung gibt es die bekannten Entsorgungswege, 
beispielsweise über die Restmülltonne, die Sperrmüllabfuhr oder die Anlie-
ferung am Landkreis-Recyclinghof. Für weitergehende fachliche Informa -
tionen steht die Abfallberatung am Landratsamt gerne zur Verfügung  
(Tel. 09171/81-1431). 
 
„Gassigeher“ aufgepasst! 
Ein weiteres oft unappetitliches Thema ist Hundekot in der freien Natur. Im 
Gemeindegebiet stehen an vielen Stellen sog. Hundetoiletten (Tütenspender 
und Abfallkörbe). Hundekot-Haufen oder gar gefüllte Hundekot-Beutel am 
Wegesrand, in den landwirtschaftlichen Flächen oder im Wald haben dort 
nichts verloren. Jeder Hundebesitzer und „Gassigeher“ steht hier in der  
Verantwortung! 
 
Fahrzeuge in die Garage 
Garagen und Carports werden gebaut, damit dort Kraftfahrzeuge abgestellt 
werden. Manche Garagen werden für vieles verwendet, nur nicht für ihre be-
stimmungsgemäße Nutzung. Deshalb meine Bitte: Nach der Sommerzeit ist 
eine gute Gelegenheit, die Garage wieder einmal zu entrümpeln. Ziel sollte 
es sein, Platz für „Auto & Co.“ zu schaffen. 
 
Bürgerservice am Samstag 
Unser Bürger-Servicebüro im Alten Rathaus hat am Samstag, 5. Oktober  
wieder von 9 bis 12 Uhr geöffnet. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihr 
 
 
 
Werner Langhans  
Erster Bürgermeister   <

 www.meier-magazin.de/markt-wendelstein

Seniorenbeauftragte der Gemeinde Wendelstein 

   Seniorentischtennis in der Rangauhalle 
 

Das Seniorentischtennis 
findet zukünftig in der 
Rangauhalle in Klein-
schwarzenlohe statt.  
 

Seniorentischtennis ist eine 
beliebte Sportart, die spe-
ziell auf die Bedürfnisse äl-
terer Menschen zuge-
schnitten ist. Das Spiel fördert die körperliche Fitness, Beweglichkeit und  
Koordination und stärkt zudem die geistige Gesundheit. Es ist nie zu spät, mit 
dem Tischtennis anzufangen und die Vorteile dieser Sportart zu genießen. 
Wir treffen uns monatlich am Montag von 13:30 bis 15 Uhr in der Rangauhalle 
um Tischtennis zu spielen. Der Zugang ist auch hier barrierefrei. 
 

Die nächsten Termine sind: 16.09./ 30.09./ 14.10./ 11.11./ 25.11./ 09.12.24.  
 

Sonja Kreß von Kressenstein,  
Seniorenbeauftragte der Gemeinde Wendelstein      < 

Seniorenbeauftragte der Gemeinde Wendelstein 

   Seniorenkino in Wendelstein 
So. 29.09.  |  14 bis 16:30 Uhr 
im Jugendtreff Downstairs 
 

Der nächste Film wird am Sonntag, 
29.09.24 im  Jugendtreff Wendel-
stein (Am Schießhaus 2) gezeigt. 
Einlass ist um 14:00 Uhr, die Filmvor-
führung beginnt um 14:30 Uhr.  
 

Für Hörgeschädigte installieren wir 
wieder die induktive Hörschleife. Das Team des Jugendtreff „downstairs“ bie-
tet den Kinobesuchern vor und in der Pause Kaffee und Kuchen an. Der Erlös 
kommt dem Jugendtreff zugute. Wir zeigen den Film mit Untertitel.  
Der Eintritt ist frei. Den Filmtitel erfahren Sie unter Tel: 09129 / 2945948. Auf 
Ihr Kommen freut sich Ihre Seniorenbeauftragte Sonja Kreß von Kressenstein 
 

i Wo: Jugendtreff Downstairs, Am Schießhaus 2, 90530 Wendelstein  
 

Sonja Kreß von Kressenstein,  
Seniorenbeauftragte der Gemeinde Wendelstein   <

4 4
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein 

Wir berichten wie gewohnt aus dem Marktgemeinderat und seinen Ausschüssen. 
11. Juli 2024 Bauausschuss (BUNA), 18. Juli Haupt und Finanzausschuss (HFA), 25. Juli 2024 MGR, 15. August 2024 Bauausschuss (BUNA) 
 
Am 11. Juli tagte der Bau, Umwelt- 
und Nachhaltigkeitsausschuss 
(BUNA).  
 

Auf der Tagesordnung der öffentlichen  
Sitzung stand die Behandlung der  
Einwendungen für die Anpassung der 
Bebauungspläne für die Allersberger 
Straße in Sperberslohe sowie für das  
Seniorenzentrum der Diakonie.  
Beide Vorhaben dienen der Weiterent-
wicklung der Gemeinde, wichtig aus 
grüner Sicht ist es dabei, die ökologi-
schen und städtebaulichen Interessen 
nicht aus den Augen zu verlieren.  
Am Ende ist es in beiden Fällen gelungen einen sinnvollen Kompromiss zwi-
schen den verschiedenen Interessen aus den Einwendungen und der Fort-
entwicklung der Gemeinde zu finden. 
 

Weniger harmonisch ging es bei der Frage zu, ob die Gemeinde einer  
Einfriedung im Außenbereich, Allersberger Str. 22, zustimmen soll. Obwohl 
der Außenbereich eigentlich von jeder Bebauung, die nicht gesetzlich privi-
legiert ist, freizuhalten ist und das Grundstück genügend Raum für eine  
zulässige und ökologisch sinnvolle Hecke geboten hätte, entschied der BUNA 
gegen die Stimme von Marktgemeinderätin Töllner (Grüne), dass nichts 
gegen eine feste Einfriedung spricht. 
 
Am 18. Juli 2024 tagte der Haupt- und Finanzausschuss (HFA).  
 

Der Kämmerer berichtete über den aktuellen Haushaltsvollzug. Demnach 
läuft der Haushalt, also die Ein- und Ausgaben der Gemeinde weitgehend 
planmäßig, eventuell ein wenig besser als erwartet. 
 
Am 25. Juli fand die Grundsteinlegung zum Brunnerareal, dem Wendelstei-
ner Projekt zum Einkommensgerechten Wohnen, statt. Dort entstehen 21 
Wohnungen in überwiegend Holzbauweise. Der Bürgermeister sprach von 
verantwortungsvollem Klima- und Umweltschutz, wertbeständig und sozial. 
Die Gemeinde Wendelstein hat nach der Fertigstellung zusammen mit diesen 
insgesamt 94 eigene Wohnungen. Ein weiterer Schritt in die richtige Richtung, 
um Wohnen in Wendelstein für alle bezahlbar zu machen und Alternativen 
zum Einfamilienhaus zu bieten. 
 
Ebenfalls am 25. Juli tagte der Marktgemeinderat.  
 

Zum Thema MUNA berichtete die Verwaltung, dass die zuständige Bundes-
anstalt (BImA) mitgeteilt hat, dass sie nicht bereit ist, eine Informationsver -
anstaltung durchzuführen. Lediglich die schriftliche Beantwortung von  
Fragen könne man zusichern. Herr Segmüller als geschäftsleitender Beamter 
der Gemeinde hat sich bereit erklärt, die Fragen der Bürger zu sammeln und 
zu bündeln. 
 

Die Änderung des Bebauungsplanes für die Erweiterung des Senioren -
zentrums der Diakonie wurde einstimmig beschlossen. 

Nach der Grundsteuerreform hatte der 
Gemeinderat über die Anpassung der 
gemeindlichen Hebesatzsatzung zu 
entscheiden. Die Gemeinde will nach 
der Reform – hier sind sich alle Räte 
einig – nicht mehr Grundsteuer einneh-
men als vorher. Da aktuell nicht abseh-
bar ist, wie sich die Zahlen tatsächlich 
entwickeln werden, beschloss der Rat, 
die Hebesätze vorerst unverändert zu 
belassen. Was das für den einzelnen 
Grundstückseigentümer tatsächlich be-
deutet, wird sich noch zeigen müssen. 
 

Marktgemeinderätin Töllner (Grüne) 
lobte den Bürgerworkshop zur Nachnutzung des Geländes der alten Wald-
halle in Großschwarzenlohe als gelungenes Projekt der Bürgerbeteiligung 
und formulierte den Wunsch, dass die Ergebnisse zeitnah dem Marktgemein-
derat vorgestellt werden. Von Seiten des Bürgermeisters und der Fraktions-
sprecherin der CSU geht man davon aus, dass sich der Rat erst in drei Jahren 
damit beschäftigen wird. 
 
Am 15. August 2024 tagte der Bau-, Umwelt- und Nachhaltigkeitsaus-
schuss (BUNA).  
 

Vor der Sitzung fand der Spatenstich zur Erweiterung der Grundschule 
Großschwarzenlohe statt. In dem neuen Gebäude sollen 125 zusätzliche 
Hortplätze geschaffen werden. Es handelt sich um einen 4-geschossigen 
Anbau mit Kellergeschoss von etwa der Größe des bereits bestehenden 
Schulgebäudes. Das neue Gebäude wird barrierefrei über einen Aufzug er-
schlossen. Die Gesamtinvestition liegt bei 8,8 Mio Euro, wovon 3,8 Mio die 
Gemeinde Wendelstein selbst tragen muss. Die Wärmeversorgung erfolgt 
über Geothermie im Verbund mit den zukünftigen Waldhallen. 
 

Ein Tagesordnungspunkt war die Vorstellung der Entwurfsplanung zum  
Straßenausbau der Forststraße. Ein für uns Grüne ein schwieriges Projekt.  
Eigentlich wünschen wir uns, wenn Straßen neugestaltet werden, dass der 
Klimawandel berücksichtigt wird. Zeitgemäß wären beschattete Parkplätze, 
versickerungsfähige Beläge außerhalb der Fahrbahn und deutlich mehr Grün-
flächen. Hier bleibt das Projekt leider deutlich hinter den Erwartungen  
zurück. 
 

Für das Baden im Jägersee gibt es Entwarnung. Die beiden beliebten Bade-
seen werden mit Grundwasser auch aus dem MUNA Gelände gespeist. Auf 
Drängen von Marktgemeinderat Mändl (Grüne) hat das zuständige Landrats-
amt die Gewässer auf die aus der MUNA austretenden Stoffe Barium, Arsen 
sowie Toluole untersuchen lassen. Zwar konnte sowohl Barium als auch Arsen 
nachgewiesen werden, jedoch deutlich unter den jeweiligen Grenzwerten 
für Trinkwasser – für Badegewässer gibt es keine eigenen Grenzwerte. Toluole 
waren nicht nachweisbar, dem Badespaß steht damit nichts entgegen. 
 

Weil wir hier leben 
 

Martin Mändl, Sprecher der Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  
im Marktgemeinderat Wendelstein   < 

Die grünen Gemeinderäte v.l.: E. Kühnlein, M. Mändl und C. Töllner, hinter 
der Kamera: B. Czerwenka © grüner OV Wendelstein 

Markt Wendelstein 

Kleidertreff in der Waldhalle,  
Erlenstraße 3 im OT Großschwarzenlohe 
 

Unsere Öffnungszeiten nach der Sommerpause: 
 

 

Elvira Kühnlein; Umweltbeauftragte Markt Wendelstein 
Doris Neugebauer; Partnerschaftsbeauftragte Markt Wendelstein 
 

Elvira Kühnlein   <

Unser Spendenkonto:   
Sparkasse Mfr Süd:   
DE74 7645 0000 0750 3827 64 
SWIFT-BIC:  BYLADEM1SRS

Wendelsteiner Tafel e.V. 
Linde Duschner  
Tafelleitung 
Tel. 09129 / 58 79 
Tel. 0160 / 960 595 48

Ausgabestelle  
Alte Salzstraße 29, Röthenbach b.St.W. 
Samstag 12 bis 15 Uhr 

 meier-magazin.de/wendelsteiner-tafel

KW 36) Mi. 04.09., 17 – 19 Uhr  
KW 36) Sa. 07.09., 10 – 12 Uhr 
KW 37) GESCHLOSSEN 
KW 38) Mi. 18.09., 17 – 19 Uhr  
KW 38) Sa. 21.09., 10 – 12 Uhr 
KW 39) GESCHLOSSEN   

KW 40) Mi. 02.10., 17 – 19 Uhr  
KW 40) Sa. 05.10., 10 – 12 Uhr  
KW 41) GESCHLOSSEN   
KW 42) Mi. 16.10., 17 – 19 Uhr  
KW 42) Sa. 19.10., 10 – 12 Uhr 

 www.meier-magazin.de/gruene-wendelstein
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

Der Widerstand geht weiter !! 
 

     Am Montag, den 16. September 2024 findet um 19 Uhr im Altdorfer  
Kulturtreff Baudergraben eine Aktion zum 10-jährigen Widerstand gegen 
die Trasse statt. Sie sind herzlich eingeladen. 
 

Bei der Errichtung der P 53-
Stromtrasse durch den 
Netzbetreiber Tennet 
ergab sich eine neue Pla-
nung. Anstatt im Süden 
von Kornburg wird jetzt 
der Weg nördlich von Korn-
burg und südlich von Wor-
zeldorf favorisiert. 
Die Trasse mit 10 Masten 
mit einer Höhe von über 60 
Meter soll jetzt zwischen 
Kornburg und Worzeldorf 
verlaufen. An dem Punkt 
Alter Kanal / A6 würde die 
Autobahn überquert und 
dann wie in der alten Pla-
nung südlich der A6 nach 
Ludersheim weitergeführt. 
Der Mindestabstand von 
400 Metern zu den Wohn-
gebieten Kornburg-Nord 
und Worzeldorf-Süd wird 
knapp eingehalten. Der bislang gegebene Freizeitwert zwischen den beiden 
Stadtteilen wird aber vernichtet, die Kulturlandschaft aus Äcker und Wiesen 
auf Dauer zerstört. Die Weiterentwicklung mit Wohnbebauung wäre ebenfalls 
nicht mehr möglich. 
Ich hatte die Verwaltung per Antrag beauftragt zu prüfen, welche rechtlichen 
Schritte gegen die neue Trassenplanung möglich sind. Im Stadtplanungsaus-
schuss wurde darüber beraten. Es wird davon ausgegangen, dass TenneT 
diese neue Trasse ins Planfeststellungsverfahren einbringt. In diesem Verfah-
ren müssen die genauen Standorte der Masten und der Kabelübertragungs-
anlage in Katzwang dargestellt werden. Nach einer möglichen Genehmigung 
durch die Regierung von Mittelfranken kann Klage beim Verwaltungsgericht 
in Ansbach erhoben werden.

Neue Bäume Am Bruckweg  
Nach erfolgter Ausschreibung hat die wbg eine Firma beauftragt, die in 
der kommenden Pflanzperiode bis Anfang November 2024 die Bäume 
Am Bruckweg, als auch in Teilen in den hinteren Erschließungsangern 
und entlang des Fußweges im Norden pflanzen wird. 
 

Barrierefreie Querungshilfen  
Um vor allem den Schul- und Kindergartenkindern das Überqueren des 
Bruckwegs zu erleichtern, werden Gehwegnasen und eine breitere Auf-
stellfläche gebaut. Die Arbeiten sind notwendig, weil die Erschließung 
für das anliegende neue Baugebiet Kornburg Nord inzwischen weitge-
hend hergestellt ist. Dadurch hat sich das Fußgängeraufkommen erhöht. 
Mit den neuen Querungshilfen wird das Überqueren der Fahrbahn für 
Fußgängerinnen und Fußgänger künftig einfacher und sicherer. Eine 
Fußgängerinsel konnte aus Platzgründen nicht gebaut werden, neue  
Zebrastreifen werden laut Stadtverwaltung in Tempo-30-Zonen nicht  
angelegt. Der Beschluss dazu im Verkehrsausschuss war einstimmig. 
 

Hundekot-Beutelspender Am Bruckweg  
Es wird ein/e Patin/ Pate gesucht. Ihre Aufgaben: regelmäßig Hundebeu-
tel auffüllen, Sicht- und Funktionskontrolle des Spenders und Hundebeu-
tel im Bauhof Neuseser Str. 3 abholen.  
Sie haben Interesse? Rufen Sie beim Servicetelefon des Servicebetriebes 
Öffentlicher Raum an: 0911- 231 7637. Vielen Dank !! 
 

Kinderbetreuung im Nürnberger Süden  
In Worzeldorf und Kornburg plant die Stadt Nürnberg in der Van-Gogh-
Straße und Am Bruckweg weitere Neubauten und Erweiterungen von Kitas 
und Horte. Die Kita in der Martin-Luther-King-Straße ist gerade im Bau. 
 

Infoabend zu den Hafenbrücken  
Am Donnerstag, 19.09.2024 um 18 Uhr findet in der Turnhalle des  
Sigmund-Schuckert-Gymnasium, Pommernstraße 10, eine Infoveranstal-
tung zum aktuellen Planungsstand statt. 
 

Am 10. September  
ist Schulbeginn in Bayern 
Für viele Kinder hat ein neuer Lebensabschnitt 
begonnen. Am 10. September haben die  
Schülerinnen und Schüler ihren ersten Schul-
tag. Tausende Kinder sind wieder täglich auf 
den Straßen unterwegs. Daher ist besondere 
Vorsicht im Straßenverkehr geboten.  
Ich appelliere daher an alle Verkehrsteilnehmer 
sich im Straßenverkehr korrekt zu verhalten 
und den jüngsten Verkehrsteilnehmern ein  
Vorbild zu sein. Schließlich findet die Verkehrs-
erziehung unserer Kinder in erster Linie durch 
das tägliche Verhalten der Erwachsenen statt. 
Deshalb: Weiterhin langsam fahren vor Schulen 
und Kindergärten ! 
 

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit. 
 

Harald Dix, Mitglied des Nürnberger Stadtrates und 
des Stadtplanungsausschusses | SPD – Fraktion   <

 www.meier-magazin.de/harald-dix

Freiwillige Feuerwehr Kornburg e.V. 

    Lange Nacht  
der Feuerwehren  
Sa. 21.09.  |  17 bis 22 Uhr 
Event zur Feuerwehraktionswoche 
 

Das bayernweite Event zur Feuerwehraktions-
woche findet auch in Kornburg statt. 
 

Die Lange Nacht der Feuerwehr bietet allen 
Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, 
ihre Feuerwehr vor Ort hautnah zu erleben. 
In Kornburg im Gerätehaus, Kalkgrubenweg 
29, können sie eine Atemschutzübungs -
strecke ausprobieren und das Haus und das 
Fahrzeug besichtigen.  
Für Kinder gibt es eine kleine Überraschung. 
Für Speis und Trank ist gesorgt. 
 

i Wo: Gerätehaus der Freiwillige Feuerwehr 
Kornburg e.V., Kalkgrubenweg 29, Nürnberg 

 
Harald Dix   < 
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SPD Ortsverein Worzeldorf / SPD Stadtrat Dieter Goldmann berichtet 

75 Jahre SC Worzeldorf – Juwel für unsere Stadtteile 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 
Stadtteile leben von Organisationen wie Kirchen,  
Feuerwehren, politischen, kulturellen oder sportlichen 
Vereinen. Sie bieten mit Ihren zahlreichen Angeboten 
und Aktionen unseren Bürgerinnen und Bürgern Spaß, 
Abwechslung und Basis für unterschiedlichste Hobbys. 
Mit weit über 1000 Mitgliedern und vielen Abteilungen 
zählt unser SC Worzeldorf zu unserem Juwel unter  
unseren lokalen Organisationen. 
 
SC Worzeldorf:  
Ehrenamtliche sind die Basis für den Erfolg! 
 
75 Jahre engagieren sich schon Vorstände, Abteilungslei-
terinnen und Abteilungsleiter, Trainerinnen und Trainer für 
die Mitgliedschaft. Ob jung oder alt, ob am Tennisplatz, auf 
dem Fußballfeld oder der Kegelbahn – überall bringen die 
vielen Ehrenamtlichen den gesamten Verein in Schwung. 
So hatte dann auch der Vorstand einige Prominenz zum 
Jubiläum geladen: 75 Jahre SC Worzeldorf mit Markus 
König, dem Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg,  
Christian Vogel, dem Oberbürgermeister der Stadt Nürn-
berg, und den Stadträten Andreas Kriegelstein und Dieter 
Goldmann. Sie alle lobten in Ihren Reden die Ehrenamtli-
chen und drückten die Daumen für eine weiterhin erfolg-
reiche Zukunft. Drei Besonderheiten gab es noch auf der 
Feier: Oberbürgermeister Markus König nahm Ehrungen 
zweier verdienter Mitglieder vor, Bürgermeister Christian 
Vogel wurde für seine 40 Jahre Mitgliedschaft ausgezeich-

net und von Stadtrat Dieter Goldmann erhielt der 
Verein einen Wanderpokal für ein neues Turnier. 
Rundum ein schöner Abend für unseren SC Worzel-
dorf. 
 
Voller Einsatz für Nürnberg:  
Neue Trägerinnen und Träger der Bürgermedaille  
 
Am 16. Juli, dem Stadtgründungstag, haben wir in 
einer festlichen Sitzung des Stadtrates vier Persön-
lichkeiten ausgezeichnet: Neben Irmgard Badura  
erhielten Angelika Weikert, Hans Rudolf Wöhrl und 
Jo-Achim Hamburger für ihren jahrzehntelangen 
Einsatz für Nürnberg die Bürgermedaille. 
 
Sie alle haben in ihrem Wirkungsbereich Heraus -
ragendes geleistet. Herzlichen Dank für dieses  
Engagement — und Glückwunsch zur zweithöchs-
ten Auszeichnung, die wir als Stadt vergeben. Sie 
alle haben sich um unsere Stadt Nürnberg verdient 
gemacht. 
 
An dieser Stelle wünsche Ihnen noch schöne  
Sommertage und einen wunderschönen Urlaub, 
bleiben Sie gesund, Ihr 
 

Dieter Goldmann, Stadtrat der Stadt Nürnberg und  
stellvertretender Vorsitzender SPD Worzeldorf   < 

Stadtrat Dieter Goldmann gratuliert  
Jo-Achim Hamburger, dem Vorsitzenden  
der Israelitischen Kultusgemeinde Nürnberg 
zur Bürgermedaille. 

Lebensmittelretten & Nachhaltigkeit Nürnberg e.V., gemeinnütziger Verein 

Fünf Jahre „Lebensmittelretten mit Begegnungscafe“ 
 

Das Jubiläum musste gefeiert wer-
den. Doch die zahlreichen Ehren-
amtlichen trafen sich nicht nur zum 
Festmahl im katholischen Pfarrzen-
trum Corpus Christi in Herpersdorf. 
 
Jubel über ein neues  
Transportfahrzeug   
Markus Portuné, Chef der Firma PES 
aus dem Nürnberger Stadtteil Sied-
lungen-Süd, hat Monika Simon-Dein-
lein, Vorsitzende des gemeinnützigen 
Vereins „Lebensmittelretten & Nachhaltigkeit Nürnberg e.V.“ und Hauptorga-
nisatorin der Lebensmittelretten-Aktion, zum fünfjährigen Jubiläum den 
Schlüssel für einen VW-Bus überreicht. Mit dem Auto kann der Verein Lebens-
mittel, die noch genießbar sind, aber vom Handel nicht mehr verkauft werden 
können, von Herstellern und Händlern einsammeln. Diese werden in Corpus-
Christi bzw. St. Ruppert zweimal wöchentlich an jedermann verteilt. Seit  
Beginn des Projekts im Jahre 2019 sind so 340 Tonnen Lebensmittel gerettet 
und 900 Tonnen Kohlendioxid eingespart worden.  
Monika Simon-Deinlein betont mit Blick auf den Bus, „wir freuen uns riesig“! 
Das neue Transportfahrzeug wird unsere Lebensmittelrettung noch effizien-
ter machen“. Portuné ist Vorsitzender der CSU im Nürnberger Stadtteil  
Siedlungen-Süd und hat das Projekt dort mit der Kirchengemeinde St. Rupert 
übernommen. Seit zwei Jahren wird es unter der Leitung von Michael Guck 
umgesetzt. „Es wurde nach unserem Design aufgebaut, hat dieselben Liefe-
ranten und eine ähnliche Struktur, jedoch ohne Begegnungscafé“, erklärte 
Simon-Deinlein. 
Die von Markus Portuné 2004 gegründete Firma PES hat sich auf den Bau von 
Sondermaschinen und den Service an komplexen Maschinen und Anlagen 
spezialisiert „Dafür war das Fahrzeug bei uns im Einsatz, nun aber soll es noch 
lange helfen, Lebensmittel vor dem Wegwerfen zu retten“, sagte Portuné.  
Zugleich forderte er „faire Bedingungen für Unternehmer“. Nur dann sei es 
weiter möglich, solche sozialen Projekte zu unterstützen. 
 
Dank an die Ehrenamtlichen 
Rund 90 Ehrenamtliche arbeiten beim Projekt mit. Viele von ihnen sind zur 
Feier gekommen. „Wir danken ihnen sehr für ihre Zuverlässigkeit und Loyalität 
sowie ihren Einsatz für eine Begegnungsstätte auf Augenhöhe unabhängig 
von Bildung, Einkommen, Herkunft und Lebensumständen“, erklärt Theo 

 

Deinlein, Co-Vorsitzender des Träger-
vereins und Vorsitzender der CSU 
Worzeldorf. Jeweils 180 Besucherin-
nen und Besucher erhalten bei den 
wöchentlichen Ausgaben gerettete 
Lebensmittel. Die Pfarrei unter Lei-
tung von Pfarrer Stephan Neufanger 
stellt die Räume für das Projekt zur 
Verfügung. 
 
Toby - ein Leben für die Musik 
Ein zusätzliches Highlight des Jubilä-
umsfestes war der Auftritt des  
Sängers und Gitarristen Toby, Sänger 
und Gitarrist der Cover Rockband 
„BEXX“. Musik begleitet Toby schon 
seit seiner Kindheit.  Klavier, Zugposaune und Schlagzeug gehören zu seinem 
musikalischen Repertoire, am Ende blieben die Gitarre und der Gesang als 
seine große Leidenschaft.  
Diese beiden Ausdrucksformen haben ihn durch sein musikalisches Leben 
begleitet und geprägt. Im Handumdrehen gelang es Toby, die Gäste zu  
begeistern und ihnen ein Stück seiner musikalischen Welt näherzubringen. 
„Ich finde es toll, was Monika mit Ihrem Team seit fünf Jahren an sozialen und 
nachhaltigen Projekten in unserem Stadtteil auf die Beine stellt und freue 
mich, dass ich einen Teil zum Gelingen beitragen kann“, betont der Musiker 
und stimmt die Saiten für den Elvis-Klassiker „Can`t Help Falling in Love …“ 
 

Robert Schmitt / Thomas Deinlein   < 

Die Ehrenamtlichen feierten fünf Jahre Lebensmittelretten mit Begegnungscafe 

Der Sänger und Gitarrist Toby begeis-
terte die Gäste bei seinem Auftritt

Schlüsselübergabe für das neue Trans-
portfahrzeug zur Retung von Lebens-
mitteln. v.l.n.r. Theo Deinlein, Markus 
Portune, Monika Simon-Deinlein,  
Michael Guck, Andreas Kempter 

Wanderpokal von Stadtrat Dieter Goldmann 
für den SC Worzeldorf. 

 www.meier-magazin.de/spd-worzeldorf
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Bürgerverein-Kornburg e.V. 

Der Bürgerverein Kornburg berichtet 
Liebe Kornburgerinnen und Kornburger,  
in den letzten Wochen hat sich einiges an Themen aufgesammelt, deshalb ist unser Bericht heute etwas länger. 
 
Unser Friedhof 
Auf vielfachen Wunsch hatten wir vor einigen Monaten bei der Friedhofsver-
waltung die Einführung von Baumbestattungen auf unserem Friedhof ange-
regt. Heute können wir Ihnen endlich berichten, dass ab sofort Baumbestat-
tungen stattfinden können. Sie finden den Bereich für die Baumbestattung 
im „Neuen Friedhof“. Es wurde ein großer Stein (s. Foto) mit platziert. Hierauf 
können auf stilvollen Bronzeblättern die Namen der Verstorbenen eingraviert 
werden. Die Friedhofsverwaltung hat uns gebeten, darauf hinzuweisen, dass 
Reservierungen nicht möglich sind. Die Grabstätten werden erst bei einem 
Todesfall vergeben.  
Wir haben die Friedhofsverwaltung auch gebeten, das Gras künftig öfter zu 
mähen, da es in den letzten Wochen teilweise einen halben Meter hoch war. 
Leider erhielten wir die Antwort, dass dies aufgrund nicht vorhandener Per-
sonalkapazitäten nicht möglich ist. Wir werden diese Thematik auch bei der 
Stadtverwaltung nochmal vortragen und appellieren, im nächsten Jahr mehr 
Pflegeintervalle bzw. mehr Personalkapazitäten vorzuhalten. 
 
Maroder Straßenbelag „Am Schloßgraben“ 
Auch zu diesem Thema, welches wir vor über 2 Jahren schon bei der Stadt-
verwaltung angefragt hatten, werden wir immer wieder von Bürgerinnen und 
Bürgern angesprochen. Wir hatten aufgrund des historischen Platzes im  
Bereich der „Kornburg“ angeregt, zu pflastern und nicht ständig den Teerbe-
lag nur auszubessern, zumal der Flickenteppich immer unansehnlicher und 
weniger begehbar wird. Nachstehend die Begründungen seitens SÖR und 
Zweckverband:  
SÖR: Der Zweckverband plant zur Wasserversorgung der Schwarzachgruppe 
sein Trinkwassernetz im Stadtteil Kornburg in den nächsten Jahren auszutau-
schen und zu erneuern. Da hiervon auch Bereiche in der Straße „Am Schloß-
graben“ und „Im Schloßhof“ betroffen sind, ist die Sanierung der Oberfläche 
derzeit nicht sinnvoll und für 2024 auch nicht geplant. Wir müssen uns somit 
leider weiterhin auf das Beseitigen von verkehrsgefährdenden Stellen be-
schränken. Für den von Ihnen zusätzlich angesprochenen Um- und Ausbau 
der Straße mit passender Gestaltung im Umfeld eines Schlosses ist eine ent-
sprechende Planung durch das Verkehrsplanungsamt erforderlich. Außerdem 
müsste die derzeit nicht vorhandene Straßenentwässerung geplant und her-
gestellt sowie die künftigen Grundstücksverhältnisse geklärt werden. Dabei 
ist auch eine mögliche Beitragsfähigkeit nach BauGB zu prüfen und es wer-
den voraussichtlich Kosten auf die angrenzenden Grundstückseigentümer 
umgelegt. Inwiefern hier Zuschüsse bereitgestellt werden können, muss im 
Rahmen der Plan- und Kosteninstruktion geprüft werden. 
Zweckverband: Derzeit laufen durch unser Ing.-Büro die Planungen für den 
Sanierungsumfang von ca. 1.800 Meter im Bereich Kornburger Hauptstraße, 
welche auch Teilbereiche der Nebenstraßen, unter anderem auch „Im Schloss-
hof bzw. Am Schlossgraben“ einschließen. Im Jahresbauprogramm der Stadt 
Nürnberg haben wir hier als Ausführungszeitraum März bis November 2026 
vorgesehen. Dies ist jedoch von der Haushaltslage des Zweckverbandes  
abhängig. 
Resümee: Wir können natürlich verstehen, dass der Hinweis auf voraussicht-
liche Kosten bei den Grundstückseigentümern keine Freude hervorruft.  
Andererseits sind u.E. insbesondere der Schotterbelag im Bereich „Im Schloss-
hof“ sowie der Teer-Flickenteppich im Bereich „Am Schloßgraben“ kein  
Dauerzustand. Gerne können Sie uns hierzu auch Ihre Meinung mitteilen. 
 
Eine neue E-Ladesäule für Kornburg und einen Pfosten weniger 
Zwei Teilerfolge können wir noch mitteilen. Der für alle nicht nachvollzieh-
bare Pfosten neben der Straßenlaterne vor dem Haus Kornburger Hauptstr. 
24 wurde, obwohl es zunächst seitens der Stadtverwaltung hieß, dass alle 
Pfosten notwendig sind, entfernt. Vielleicht kommt man bei manch anderem 
Pfosten auch noch zu dieser Erkenntnis. Wie in der letzten Ausgabe berichtet, 
hatten wir auch eine E-Ladestation im Ortskern angeregt. Dazu erhielten wir 
zunächst seitens der Stadtverwaltung keinerlei Feedback. Nunmehr haben 
wir festgestellt, dass unser Wunsch doch umgesetzt wird, was uns natürlich 
freut! Gegenüber der Gaststätte Blödel kann man schon die Ladesäule sehen. 
Die Freude ist allerdings leicht getrübt, da der Standort leider weder mit uns 
noch mit den Anliegern abgestimmt wurde. Anstatt die Säule auf dem  
Gehsteig, der 2,40 Meter breit ist, zu platzieren, wurde für die Ladesäule ein 
ganzer Parkplatz geopfert. Da in Kornburg grundsätzlich schon zu wenig 
Parkplätze vorhanden sind, ist dies mehr als bedauerlich. Wir haben die  
N-Ergie und das Verkehrsplanungsamt deshalb kontaktiert und angefragt, 
ob eine Verlegung möglich wäre. Bis Redaktionsschluss lag uns noch keine 
Antwort vor. Grundsätzlich finden wir es mehr als bedauerlich, dass weder 
wir noch die angrenzenden Anwohner vor Beginn einer derartigen  
Maßnahme in Kenntnis gesetzt werden. 

Schulfest Martin-Luther-King-Straße – neues Schuljahr 
Im Juli feierten wir mit den Schülern der Martin-Luther-King Schule bei bes-
tem Sommerwetter noch das tolle Schulfest und nunmehr fängt das neue 
Schuljahr schon wieder an. Wir bitten alle Autofahrer verstärkt auf die ABC-
Schützen zu achten. Allen Schülern wünschen wir ein ereignis- und erfolg-
reiches Schuljahr. 
 
Neuer Spielplatz RieterBogen – Kinderversammlung im Juli 2024 
Der neue Spielplatz im „RieterBogen“ nimmt weiter Gestalt an. Das Verfahren 
der Stadt Nürnberg/wbg für die Gestaltung des Spielplatzes war sehr auf-
wendig und bezieht die Wünsche der dort lebenden Kinder mit ein. So hat 
man in einem ersten Schritt den Kindern die Spielgeräte zeichnen lassen, die 
sie sich wünschen und im zweiten Schritt hat ein Landschaftsarchitekt darauf 
aufbauend einen Entwurf erstellt. Dieser wurde den Kindern Ende Juli in der 
Schulturnhalle der MLKS vorgestellt und sie konnten entscheiden, welche 
Spielgeräte nun final bestellt werden sollen. Der Spielplatz wird dabei in zwei 
Bereiche eingeteilt, der eine Teil ist für Kinder unter 6 Jahre, der andere Teil 
für Kinder bis 12 Jahre. Leider übersteigen die gewählten Spielgeräte das Bud-
get der Stadt Nürnberg/wbg. Man ist aktuell auf der Suche nach weiteren 
Sponsoren. Wenn Sie sich beteiligen möchten, kommen Sie gerne auf uns zu. 
 
Bruckweg 
Am 21. August 2024 erschien im Stadtteilanzeiger der Nürnberger Presse der 
Artikel „Anwohnerprotest in Kornburg“. Der Pressevertreter hat klar die  
Kritikpunkte der Anwohner am Bruckweg bezüglich dem Bauvorhaben  
„Gehwegnasen“ beschrieben. Nachdem aktuell die erste Gehwegnase von 
drei geplanten Verengungen nahezu fertiggestellt ist, wurde den Anwohnern 
bewusst, welches Verkehrschaos diese Lösung voraussichtlich auslösen wird. 
Wir, der Bürgerverein, hatten bei einem Vor-Ort-Termin mit einem Mitarbeiter 
aus dem Verkehrsplanungsamt bereits im Februar 2023 sowie auf der  
Bürgerversammlung im Mai 2023 deutlich zum Ausdruck gebracht, dass wir 
einen Zebrastreifen als die geeignete Lösung ansehen, um eine sichere  
Straßenquerung zu gewährleisten. Die SPD bevorzugt jedoch Gehwegnasen 
und stellte einen entsprechenden Antrag im Stadtrat, dem auch die CSU zu-
stimmte. Die Anwohner wünschen einen sofortigen Baustopp, wie oben  
erwähnt, wurde dies im Presseartikel ausgiebig erläutert. Details würden  
unseren heutigen Bericht sprengen. Auf unserer Homepage können Sie den 
Artikel nachlesen. Ob diesem Wunsch stattgegeben wird, bleibt abzuwarten. 
Eine Anwohnerin vom Bruckweg teilte uns mit, dass die künftige Verkehrs -
situation am Bruckweg bereits im Jahre 2013 auf einer Ortsversammlung mit 
dem damaligen OBM Dr. Ulrich Maly diskutiert wurde und dass dieser signa-
lisierte, dass man versucht, auf die Wünsche und Probleme der Bürger am 
Bruckweg einzugehen. Schade, dass dies nicht umgesetzt wurde. 

Mitgliedschaft Bürgerverein 
Liebe Kornburgerinnen und Kornburger, wir der Bürgerverein, versuchen 
stets uns zu engagieren, damit unser Ort lebens- und liebenswert bleibt.  
Je mehr Mitglieder – auch passive – unser Verein hat, umso mehr Gewichtung 
bzw. Gehör können wir uns bei der Stadtverwaltung verschaffen.  
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!  
Beitrittsformulare finden Sie unter www.bv-kornburg.de 
 
Es grüßt Sie 
Martina Staufer mit Bürgervereins-Team 
 

Martina Staufer, Vorsitzende BV Kornburg e.V.   < 

Bruckweg 1. Gehwegnase © Staufer 
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Internet:  www.kirche-katzwang.de 
Email: pfarramt.katzwang@elkb.de

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Katzwang
Rennmühlstr. 18, 90455 Nürnberg 
Büro geöffnet: Mo. bis Mi. von 9 bis 12 Uhr, 
Donnertag von 16 bis 18 Uhr 

Tel.: 09122 - 770 43 
Fax: 09122 - 63 57 19

So.   08.09.  09:00 Uhr  Gottesdienst, Hoffnungskirche, Pfr. Norbert Heinritz 
Mi.   11.09.  14.30 Uhr  Seniorentreff, Gemeindehaus Weiherhauser Str. 13, Saal 3 
Do.  12.09. 19.30 Uhr   Kirchenvorstandssitzung, Gemeindehaus Weiher-
                                            hauser Str. 13, Saal 3 
So.   15.09.  10.15 Uhr  Gottesdienst, Wehrkirche – Prädikantin Ingrid Schramm 
Mo. 16.09.  16:00 Uhr  Sportfest der Begegnung/Offener Kinder- und Jugend-
                                            treff, Tischtennisturnier für ALLE Gemeindehaus 
                                            Weiherhauser Str. 13 
Sa.   21.09.  09:00 Uhr  Konfirmandentag, Gemeindehaus Weiherhauser Str. 13,  
So.   22.09.  10.15 Uhr  Gottesdienst für Mensch und Tier, Kirchenwiese an der 
                                            Georgskirche Dietersdorf, Team 
Di.   24.09.  17:00 Uhr  Offener Kinder- und Jugendtreff entfällt 
Fr.    27.09.  10:00 Uhr  Gottesdienst, Pflegeheim Heß, Pfrin. Gottfriedsen-Puchta 
                       17:00  Uhr Die Urgeschichten – Die biblische Botschaft neu ent-
                                            decken Sechs Abend zu den ersten Kapiteln in der Bibel 
                                            Kantorat, Rennmühlstr. 18, Pfr. Norbert Heinritz 

Café Frieda am Friedhof in Katzwang  
jeweils Samstag von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr am:  
07.09., 14.09., 21.09., 28.09.  
 

Mutter-Vater-Kind-Gruppe  
Immer donnerstags ab 15 Uhr im Gemeindehaus Weiherhauser Str.13 
 

Offener Kinder- und Jugendtreff  
in den Jugendräumen des Gemeindehauses Weiherhauser Str. 13:  
Ab 1. Klasse montags 16 – 18 Uhr und dienstags 17 – 19 Uhr,  
Ab 5. Klasse montags 16 – 20 Uhr u. dienstags 17 – 19 Uhr  
Nicht in den Schulferien! 
 

Proben der Musikgruppen  
Gemeindechor Dienstag 19 - 20 Uhr Hoffnungskirche  
Quo vadis Band Mittwoch 18-19:30 Uhr Bandraum im Gemeindehaus WH13  
Posaunenchor Mittwoch 20 - 21:30 Uhr Gemeindehaus WH13  
Mitwirkende sind jederzeit herzlich willkommen - kommt einfach mal zum 
Schnuppern vorbei Infos unter annedore.stein@kirche-katzwang.de 
 
 

Friedhofsverwaltung: Tel. 09122-6301184, Gudrun.Baumgaertner@elkb.de  
Büro geöffnet: Montag 9 bis 11:30 Uhr, Donnerstag 9 bis 12 Uhr 
Homepage: www.kirche-katzwang.de  
 

Diakoniestation Katzwang, Reichelsdorfer Keller, Limbach, Neuses, Greuth 
Leitung: Schwester Sophia Bräuer, Weiherhauser Straße 13, 90455 Nürn-
berg, Tel. 09122-62615, Persönlich zu erreichen: Montag bis Freitag von 
11 bis 13 Uhr und nach Vereinbarung 
 
 

Pfarrerin:  Elisabeth Gottfriedsen Puchta,  
Pfarrhaus Am Weißensee 5, Nürnberg, Tel. 0911 / 64 11 03 11 
Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de 
Pfarrer: Norbert Heinritz, Tel. 0155 66052279, Norbert.Heinritz@elkb.de  

Kath. Pfarrverband „Am Ludwigskanal” 
der Pfarreien Maria Königin, Kornburg, Corpus Christi,  
Herpersdorf sowie der Kirchorte St. Rupert und St. Wunibald 

An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg 
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26 
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de 
Leiter: Pfarrer Stephan Neufanger

Regelmäßige Gottesdienste 

Werktags-Gottesdienst: Di. 10.00 Uhr Corpus Christi
Do. 09.30 Uhr Maria Königin

Ökumenische Andachten zur Einschulung bzw. Schuljahresbeginn 
Di. 10.09.      8.00 Uhr      Einschulung Kettelerschule,  St. Rupert 
                       11.30 Uhr    Einschulung M.L.King, evang. Kirche Kornburg 
Mi. 11.09.     8.15 Uhr      Max-Beckmann 4. Klassen, Corpus Christi 
                       8.15 Uhr      Max Beckmann 2. Klassen, Osterkirche 
                       9.00 Uhr      Max Beckmann 3. Klassen, Osterkirche 
                       10.00 Uhr    M.L.King Klassen 2-4, evang. Kirche Kornburg 
 
Sonstige Termine 

So. 08.09.     10.30 Uhr    Kirchencafé, Maria Königin, Pfarrsaal 
Di. 17.09.      14.00 Uhr    Seniorennachmittag, Maria Königin, Pfarrsaal 
                                          19.00 Uhr    KOR-Sitzung 
 

Weiteren Veranstaltungen in St. Wunibald 

Do. 19.09.    15.30 Uhr    Andacht, Seniorenkirchweih-St. Rupert 
So. 22.09.     19.00 Uhr    Konzert Noris Folkclub, St. Rupert, Pfarrsaal 
Mo. 23.09.    19.00 Uhr    KOR-Sitzung, St. Rupert, Pfarrsaal 
Di. 24.09.      14.00 Uhr    Seniorennachmittag, Corpus Christi, Pfarrsaal 
Mi. 25.09.     19.30 Uhr    KOR-Sitzung, Corpus Christi, Pfarrsaal 
Do. 26.09.    18.00 Uhr    Frauenstammtisch, St. Rupert, Pfarrsaal 
Fr.  27.09.      19.30 Uhr    Taize-Andacht, ev. Allerheiligenk. K´lohe 
Sa. 29.09.     16.00 Uhr    Kirchencafé, St. Wunbald, Pfarrsaal 
 

Aktion „Lebensmittelretten“ 
Jeden Donnerstag von 17.30 bis 18.30 Uhr im 
Foyer des Pfarrheims CC mit Begegnungscafé 
Lebensmittelretten in St. Rupert pausiert im September 
 
Kinderchor für alle musikliebenden Schüler*innen  
Ab 14. September wieder samstags 11-12 Uhr, in Corpus Christi Pfarrsaal 
 
Mini-Clubs in Corpus Christi 
Kinder geb. April – Dezember 2022: dienstags 09.30 Uhr – 11.00 Uhr,    
Kinder geb. Januar – September 2023: montags 9.00 Uhr – 10.30 Uhr,    
Kinder geb. Oktober 2023 – März 2024: donnerstags 9.30 Uhr – 11.00 Uhr  
 

 

Kath. Bücherei Kornburg 

Seckendorferstraße 6, 90455 Nürnberg-Kornburg 
geöffnet: Mi. 15:30 - 17 Uhr | Sa. 10 - 11:30 | So. 10 - 11 Uhr 
In den Ferien: Mi. geschlossen | Sa. und So. geöffnet  

 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine  
schöne Urlaubszeit und Gottes Segen !

Weitere Gottesdienste 

Sonntag, 08.09.     
9.30 Uhr Maria Königin 
18.00 Uhr St. Wunibald 

Samstag, 14.09.  
14.00 Uhr Corpus Christi: Taufen 
18.00 Uhr Maria Königin 

Sonntag, 15.09.  
11.00 Uhr Corpus Christi 
18.00 Uhr St. Wunibald 

Samstag, 21.09.  
13.00 Uhr Maria Königin: Trauung 
18.00 Uhr Corpus Christi 

 

Sonntag, 22.09.  
9.30 Uhr Maria Königin 
18.00 Uhr St. Wunibald 

Fr. 27.09.  
19.30 Uhr ev. Allerheiligenk. 
Kl´lohe: Taizé-Andacht 

Sa. 28.09.  
18.00 Uhr Corpus Christi 

So. 29.09.  
9.30 Uhr Maria Königin 
11.00 Uhr Corpus Christi 
18.00 Uhr St. Wunibald

 

Kirchen 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin 

    Matinée zur Stadtkirchweih  
So. 22.09.  |  11 bis 11:30 Uhr in der Stadtkirche Schwabach 
Die Matinée findet im Anschluss an den Festgottesdienst (10 bis 11 Uhr) statt. 
Die Schwabacher Kantorei, das Kammerorchester St. Martin und unser Stadt- 
und Dekanatskantor Zoltán Suhó-Wittenberg freuen sich auf Ihren Besuch! 
i Wo: Stadtkirche Schwabach, Martin-Luther-Platz 2, 91126 Schwabach 
Eintritt frei - um Spenden wird gebeten.  

Melanie Müller   <

4
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Kirchen 

Stadtweg 36 – 90453 Nürnberg 
Telefon (0911) 63 66 60   
www.st-marien-katzwang.de    
katzwang@bistum-eichstaett.de

Samstag, Vorabendmesse 18.00 Uhr: 07.09., 21.09.     

Pfarrgottesdienst So., 10 Uhr:  15.09., 28.09.  

Kindergottesdienst So., 10 Uhr:  15.09. | Hl. Messe Di: 18 Uhr, Fr: 08 Uhr   
 

Bitte entnehmen Sie unsere aktuellen Gottesdienstzeiten aus dem Pfarrbrief, 
den Schaukästen oder von unserer Homepage www.st-marien-katzwang.de 
 

Di. 17.09.      19.00 Uhr      Treffen Lektoren u. Kommunionhelfer  

Mi. 18.09.     14.30 Uhr      Seniorenkreis - Wir spielen Bingo  

Do. 19.09.     9.00 Uhr        Frauenkreis  
                          19.30 Uhr      KIV-Sitzung in Reichelsdorf  

Mi. 25.09.     15.00 Uhr      Förderverein St. Marien Mitgliederversammlung  

Do. 26.09.     20.00 Uhr      KOR-Sitzung in Reichelsdorf  

Fr. 27.09.       19.30 Uhr      Vortrag Erw.bildung  
 

Seniorentanz: Do. 16.30 Uhr im Pfarrheim  (Kurs beginnt wieder am 05.09.)   
 

Unser Büro erreichen Sie Di, Mi, Fr 8.45 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr  

Bitte informieren Sie sich gerne auf unserer Homepage oder abonnieren Sie 
unseren Newsletter bei beate.kimmel-uhlendorf@elkb.de 
 

So. 08.09.   9.30 Uhr     Gottesdienst mit Abendmahl/Mages 
So. 15.09.   9.30 Uhr     Gottesdienst mit Taufe/Kimmel-Uhlendorf 
                       11.00 Uhr   Schatzsucher- Gottesdienst/Team08,  
Fr. 20.09.     19.00 Uhr   Musikalisches Abendgebet/Dr. Roller 
So. 22.09.   10.00 Uhr   Auftaktgottesdienst anlässlich der Koopera-
tion mit der Emmausgemeinde, in der Emmauskirche/Gartenstadt 
(an diesem Tag findet kein Gottesdienst in der Osterkirche statt) 
 
 

Pfarrerin Beate Kimmel-Uhlendorf, 0911-88 25 02  
beate.kimmel-uhlendorf@elkb.de 

Pfarrerin Stephanie Mages, 0911-88 47 85,  stephanie.mages@elkb.de 

 
 

 

Gottesdienste und Termine im September: 
Sa. 07.09.     15-18 Uhr    Kirche kunterbunt – Frech, wild und wundervoll, 
                                             Pfarrer Klemens Lehnemann, Allerheiligenkirche 
                                             (Inkl. Historische Kirchenführung) 
So. 08.09.    09 Uhr          Gottesdienst, Lektorin Katja Bärschneider, 
                                             St. Nikolaus Kirche  
                      14-17 Uhr    Historische Kirchenführung, Allerheiligenkirche - 
                                             Tag des Offenen Denkmals (Führungen mit bau-
                                             geschichtlichen und kunstgeschichtlichen 
                                             Erklärungen zur Allerheiligenkirche) 
Sa. 14.09.     12 Uhr          Männertour zum Kloster Planstetten (bis 15.9.) 
So. 15.09.    10 Uhr          Gottesdienst mit Taufe, Pfarrerin Milena 
                                             Baginski, Allerheiligenkirche 
So. 22.09.    09 Uhr          Gottesdienst, Pfr. Lehnemann, St. Nikolaus Kirche  
                      10 Uhr          Kindergottesdienst, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Mo. 23.09.   19.30-21       „Bibel teilen“ - der etwas andere Zugang, Pfarrer 
                                             Thomas Braun, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Fr. 27.09.      19.30 Uhr    Taizé-Gebet, G. Sternberg, Allerheiligenkirche 
 

Krabbelgruppe: Mi. ab 10 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg  
Posaunen-Chor-Probe: Do. ab 19 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Kinder-Chor: Freitags ab 15 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
KirchenChor-Probe: Di. ab 19.00 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
 

Wir bitten Sie darum, die aktuellen Informationen auf unserer Webseite 
www.kornburg.com zu beachten. Kontaktieren Sie uns gerne auch per 
Mail: Pfarramt.Kornburg@elkb.de oder telefonisch unter: 09129-4246 

Susanne Maly   <
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Evang.-Luth. Kirchen -
gemeinde Leerstetten 
www.evangelisch-in-leerstetten.de 
Pfarrer Wilfried Vogt  
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Str. 1.  
Sprechzeiten jederzeit, nach tel. Vereinbarung 
 

Telefon 09170 - 8373 
wilfried.vogt@elkb.de   pfarramt.leerstetten@elkb.de 

 

Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, von 9:00-11:00 Uhr 
Sekretärin: Stephanie Schmidt,  Gemeindehaus: Hauptstraße 4 
Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet fr., sa., so. und an allen 
ges. Feiertagen von 10 bis 18 Uhr, sowie vor und nach den Gottesdiensten. 
 
Gottesdienste: 
So. 08.09.       10.15 Uhr  Gottesdienst – Pfarrer Thoma 
Fr. 13.09.        18.00 Uhr  Ökum. Gottesdienst zum Tag der Schöpfung, 
                                              Waldsportanlage Leerstetten, 
                                              Ökumenekreis „die Brücke“ 
So. 15.09.       9.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Vogt 
 
Posaunenchor: Obmann: Michael Dorner, Tel. 97 25 12 
Musikalische Leitung: Doro Mergner, Tel. 09129 43 42 
Donnerstags, 20-21.30 Uhr Chorprobe im GH 
 

Krabbelgruppe von 0 bis 3 Jahren: Jeden Donnerstag, 9:30-11 Uhr 
im GH, Leitung: Susanne Handrich, Tel. 0170 30 11 627 
 

Kindergruppe Spaß um 3 (für 6-9 Jährige): Jeden Mittwoch, 
15-16:30 Uhr im GH Leitung: Martina Bengsch, Tel. 0171 73 40 123

Stephanie Schmidt, Pfarramt-Sekretariat   <

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg 
Sa. 07.09. 21.00 Uhr Nachtgedanken, Pfrin. Johanna Graeff 
Mi. 11.09. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde  
So. 15.09. 09.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Milena Baginski 
Fr. 20.09. 19.00 Uhr Andacht EINE WELTenWende 

20.00 Uhr Filmabend, Martin-Luther-Haus 
So. 22.09. 14.00 Uhr Ordination Milena Baginski und Einführung 

Ehepaar Baginski 
Mi. 25.09. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde  
So. 29.09. 09.00 Uhr Gottesdienst, Präd. Annette Gerstner 
 

Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe 
So. 08.09. 10.15 Uhr Gottesdienst, Lekt. Katja Bärschneider 
Mi. 18.09. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 29.09. 10.15 Uhr G+ Gottesdienst mit Kindergottesd., Gerstner 
 

St. Wolfgangskirche – Röthenbach 
So. 08.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Graeff 
So. 15.09. 10.00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Claudia Bärschneider 
So. 22.09. 10.00 Uhr Gottesdienst 
So. 29.09. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Jonas Baginski 
 
Andere Orte 
Di. 10.09. 16.00 Uhr Andacht Diakonie Haus der Diakonie,

Andachtsraum, Pfr. Klemens Lehnemann 
Di. 17.09. 15.30 Uhr Andacht, AWO Seniorenheim, Pfrin. Graeff 

16.00 Uhr Andacht Diakonie Haus der Diakonie,
Andachtsraum, Pfrin. Milena Baginski 

18.30 Uhr Andacht, Am Alten Bahnhof Seniorenwohn-
anlage, Pfrin. Johanna Graeff 

Fr. 20.09. 20.00 Uhr Filmabend der EINE WELTenWende im
Martin-Luther-Haus, vorher um 19 Uhr An-
dacht EINE WELTenWende St. Georgskirche  

Di. 24.09. 15.00 Uhr Andacht Diakonie Tagespflege Haus der 
Diakonie – Andachtsraum, Pfr. Michael Kneißl 

16.00 Uhr Andacht Diakonie Haus der Diakonie,
Andachtsraum, Pfr. Michael Kneißl 

 

Evang.-Luth. Pfarrei Wendelstein- 
Röthenbach b. St. W. 
 

Pfarramt:           09129 - 28 65 21 
Pfrin. Graeff:     09129 - 28 65 22 
 

www.wendelstein-evangelisch.de

Anett Göller, Pfarramtssekretärin   <

 

Evang. Kirchengemeinde Rednitzhembach 
Evang.-Luth. Pfarramt 
Am Forst 22, 91126 Rednitzhembach· 
Tel. 09122 / 74 282    Fax 09122 / 75 869 
 

www.evangkirche-rh.de 
pfarramt.rednitzhembach@elkb.de 
 

Pfr. Lindner 
Pfr. Jonas Baginski  

 
 

Gottesdienste: 
 

So. 08.09.      9:30 Uhr     Gottesdienst in der Kirche mit Matthias Lindner 

So. 15.09.    10:10 Uhr     10 nach 10 Gottesdienst, Pfr. Baginski im 
                                               Gemeindehaus, anschl. Gemeindeversammlung 
                       10:10 Uhr     Kindergottesdienst im Gemeindehaus 

Fr. 20.09.     19:00 Uhr     Friedensgebet im Gemeindehaus 

So. 22.09.      9:30 Uhr     Gottesdienst „Back to Church“ Pfr. Lindner
                                               in der Kirche 
 

 

Besondere Termine: 
 

Sa. 21.09.    19:00 Uhr     
Konzert mit dem Gebrüder Sing  
im Gemeindezentrum Rednitzhembach,  
Großer Saal, Eintritt: 20,- €, VVK jeden Samstag 
von 10 bis 11 Uhr im Theater Rednitzhembach 
oder  unter www.meier-magazin.de/link/432  
(Direktlink) 
 
So. 29.09.     StreuObstWiesenFest  
                        auf dem Gelände des Obst- und Gartenbauvereins
14:00 Uhr     ökum. Gottesdienst mit Pfr. Jonas Baginski  
                        und PK Bernhard Kroll  
15:00 Uhr     Kaffee – Kuchen – Waffeln – Getränke – Apfelsaft und  
                          abwechslungsreiches Programm mit kreativen Mitmach-  
                        Aktionen für Groß und Klein (Apfelpresse, Bastelaktionen, 
                        Imkerstand, Geschichten & mehr) 
 
Wegen möglicher Änderungen beachten Sie bitte Hinweise in der 
Tagespresse oder auf der Homepage www.evangkirche-rh.de 

meier_sep24.qxp_Layout 1  03.09.24  16:38  Seite 55



56

ACHRTUNG: Pfarrkurat Vogt  
(er ist nicht mehr in unserer Pfarrei) 
stimmt es so wie abgedruckt?

ACHRTUNG: Pfarrku-
rat Vogt  
(er ist nicht mehr in 
unserer Pfarrei) 

Kath. Pfarrei Rednitzhembach- 
Schwanstetten 
Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl &  
Pfarrkurat Bernhard Kroll 
Untermain bacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach,  
Tel: 09122 / 62 70 0, www.pfarrei-rednitzhembach.de 
rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Kirche :  
Heiligste Dreifaltigkeit, 
Nürnberger Str. 49, 
Schwanstetten 
 

Pfarrkirche: 
Heilig Kreuz,  
Untermainbacher Weg 24, 
91126 Rednitzhembach 

So. 08.09. 10.30 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier in Rednitzh. (RHB) 

Di. 10.09. 16.30 Uhr Hl. Messe im Sägerhof (SST) 

Fr. 13.09.        
16.00 bis 17.30 Uhr           
Start ins Pfadfinderjahr, Interessierte sind herzlich eingeladen, 
Kath. Kirchenzentrum Schwanstetten (Nürnberger Str. 49)  
18.00 Uhr Ökum. Schöpfungsgottesdienst „Lass jubeln alle Bäume des 
Waldes“ (Psalm 96,12), Leerstetten Sportplatz 

Sa. 14.09. 18.00 Uhr Vorabendmesse mit dem Kirchenchor, RHB 

So. 15.09.      
08.30 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier, RHB  
10.00 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier, SST  
19.00 Uhr Treffen des Bibelkreises im Jugendheim RHB 

Mo. 16.09. 20.00 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates,  
Jugendheim Rednitzhembach 

Fr. 20.09. 18.00 Uhr           
Rundgang durch das jüdische Georgensgmünd m.d. Kolpingsfamilie, 
Treffpunkt: am Marktplatz hinter dem „Meiersbeck“ (Marktplatz 6) um 18 
Uhr oder kath. Pfarrplatz Rednitzhembach um 17.30 Uhr (Fahrgemein-
schaften), nach der Führung Einkehr im Gasthaus „Nostalgia“ 

Sa. 21.09.      
18.00 Uhr Gottesdienst „erleben“ (Back-to-Church), anschl. Begegnung bei 
kleinen Snacks & Getränken. Dabei sind alle eingeladen, Menschen aus 
ihrem Umfeld in den Gottesdienst mitzubringen, kath. Pfarrzentrum RHB  
9.30 bis 12.30 Uhr Kinderbasar des Katholischen Kinderhauses St. Martin, 
Pfarrsaal im kath. Kirchenzentrum SST 

So. 22.09.      
8.30 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier, RHB  
10.00 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier (Gottesdienst „erleben“) und Kin-
derKirche, im Anschluss Austausch und Gemeinschaft, Kirchen-Café, SST 

Di. 24.09.       
9.00 Uhr Hl. Messe, anschl. ANBETUNGSTAG bis 14.00 Uhr, Pfarrkirche RHB
                          
9.00 Uhr Ökumen. Frauenfrühstück „Auf Großmutters Spuren“ – Wildkräu-
ter sind grüne Hausapotheke und heilsame Genüsse, Leerstetten, ev. Ge-
meindehaus, Hauptstraße 4 

Do. 26.09. 19.30 Uhr Ökumen. Männertreff: „Quartiersmanagement“, 
Schwand ev. Gemeindehaus, Nürnberger Str. 8a 

So. 29.09.      
08.30 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier, SST  
14.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst i. R. des STREUOBSTWIESENFESTes des 
Obst- und Gartenbauvereins & der kath. und evang. Kirchengemeinde 
Rednitzhembach, Walpersdorf Tennenloher Weg (Vorabendmesse um 
18.00 Uhr in der Pfarrkirche RHB, heute KEINE Sonntagsmesse) 

Caritas-Herbstsammlung vom 30. September bis 6. Oktober

Sonntagsgottesdienst:  8.30 Uhr in Rednitzhembach (Vorabendmesse um 
18.00 Uhr) & 10.00 Uhr in Schwanstetten 
 

Werktagsgottesdienste: dienstags um 9.00 Uhr und donnerstags um 
18.00 Uhr in Rednitzhembach, freitags um 18 Uhr in Schwanstetten 
 

Der Eine-Welt-Laden in Rednitzhembach ist geöffnet am So. 08. Sep., 
sowie am Sa. 21. Sep. und So. 22. Sep., nach dem Gottesdienst.

 

Kirchen 
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Die Evangelische – Freikirchliche Gemeinde Wendelstein lädt ein 
und jeder ist herzlich willkommen:   
 

Gottesdienste Sonntag 10.00 Uhr  Jeder ist herzlich willkommen! 
 

 So, 08.09.   10.00 Uhr     Predigtgottesdienst und Taufe, K. Dürrbeck  
 So, 15.09.   10.00 Uhr     Predigtgottesdienst, Prediger: J. Schmid 
 So, 22.09.   10.00 Uhr     Abendmahlgottesdienst mit freien 
                                              biblischen Beiträgen 
 So, 29.09.   10.00 Uhr     Predigtgottesdienst, Prediger: R. Utzelmann   
 
ENTDECKERMÄUSE   
Treffpunkt für Eltern mit Kindern 0 - ca. 3 Jahren 
Die Entdeckermäuse machen Ferien. Wir treffen uns wieder am 11. 09.                                       
Kontakt und Anmeldung: Bianca Blum, 0157 / 33 86 84 60 
 
 

Hauskreise:             Büchenbach Montag alle 14 Tage 
                                     Feucht, Schwabach, jeden Dienstag 
 
Möchten Sie gerne mit jemanden reden oder brauchen Sie Begleitung 
und Gebet in schweren Lebenssituationen, Krankheit, Trauer…?  
Wir laden Sie herzlich ein Kontakt mit uns aufzunehmen:  
Per E-Mail: gemeindeleitung@efgw.de  
Per Telefon: 0179-1021197 (Gemeindereferent Jürgen Schmid)  

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand 
Pfarramt: Nürnberger Str. 8 
Tel. 09170 / 13 58   Fax 09170 / 25 83 
Pfarrer: Hermann Thoma 
 

Sekretärin: Anette Steines 
www.schwand-evangelisch.de 
pfarramt.schwand@elkb.de 
Bürostunden: Di. – Fr. von 8:30 - 11:00 Uhr,  
montags geschlossen 

 
 

So. 08.09.    09.00 Uhr     Gottesdienst, Pfarrer Thoma 
Fr. 13.09.     18.00 Uhr     Ökum. Gottesdienst zum Tag der Schöpfung auf der 
                                               Waldsportanlage des SV Leerstetten 
So. 15.09.    09.30 Uhr     Gottesdienst, Lektor Mederer 
Di. 17.09.    16.30 Uhr     Gottesdienst im Sägerhof, Pfarrer Thoma 
So. 22.09.    16.00 Uhr     Verabschiedungsgottesdienst Pfarrer Thoma, Kirchen- 
                                               und Posaunenchor, Dekanin Sachs + Pfarrer Thoma 
So. 29.09.    10.00 Uhr     Ökumenischer Gottesdienst in der Gemeindehalle, 
                                               Pfarrer Thoma, Pfarrer Vogt – kath. Vertreter 
 
Krabbelgruppe Bambini: Mo. ab 09.30 Uhr, Evang. Jugendraum Schwand 
Kirchenchor: Dienstags ab 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Schwand 
Posaunenchor: Mittwochs ab 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Schwand 
Kinderchor „Bunte Stimmen“: Fr. ab 16.30 Uhr,  im Ev. Gemeindeh. Schwand 
 
Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen für die Gruppen und Kreise  
auf unserer Internetseite www.schwand-evangelisch.de  

Gottesdienste

EINE-WELTenWende e.V. 

   Weltweit-Filmabend 
Fr. 20.09.  |  20 bis 22 Uhr 
im Rahmen der fairen Woche 
 

Optimistische Vision statt Weltunter-
gangsszenarien – oder – eine drin-
gend nötige Portion Hoffnung. 
 

Wie könnte unsere Zukunft und unser 
Leben im Jahr 2040 aussehen? Was 
können wir tun, um den nachfolgen-
den Generationen eine lebenswerte 
Welt zu hinterlassen?  
 

Zu diesen Fragen begibt sich der 
preisgekrönte australische Filmema-
cher Damon Gameau auf eine doku-
mentarische Entdeckungsreise an verschiedene Orte der Welt und findet  
Ansätze und Lösungen, die bereits existieren und deren Ausbau die Welt ein 
bisschen besser machen könnten.  
 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
zum Gesprächsaustausch.  
 

Als unser Beitrag zu einer besseren 
Welt, werden Waren aus dem fairen 
Handel angeboten.  
 

Zuvor findet um 19 Uhr eine ökume-
nische Andacht zur fairen Woche in 
der Evang. Kirche St.Georg in Wen-
delstein statt. 
 

i Wo: Martin-Luther-Saal,  
Kirchenstraße 3, Wendelstein,  
Eintritt: frei 

Pamer   < 

Volkschor Georgensgmünd 1904 e.V. 

    Nach dem Chor ist vor dem Chor 
Abschlussveranstaltung  
des VolksChores 
 

Als Abschluss vor den Sommer -
ferien gab es für unseren Volks-
Chor ein besonderes Highlight. 
Wir fuhren nach Heilsbronn und 
durften dort im Münster noch ein-
mal unser kirchliches Konzert 
„Lobet den Herren“ aufführen. 
Danach ging es zum Essen in die 
nahegelegene Pizzeria. So ein  
Abschluss lässt die lange Zeit bis 
zum erneuten Probenbeginn am 
11.09.24 leichter ertragen.  
Vielen lieben Dank an die sehr 
rege Vorstandschaft und an un-
sere unermüdliche Chorleiterin 
Ruth Schauer. 
 Ruth Grimm, 2. Schriftführerin   < 
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Finde dein Feuer !

           Anzeige 
 

Du benötigst Unterstützung ? 
Du wünschst dir Unterstützung in Lernmethodik oder beim Lernen in 
Mathematik, Deutsch, Englisch, Französisch oder Latein?  

Melde dich jetzt für die Feriencamps unseres  
Lern-Erlebnis-Instituts an: 

• Lern-Erlebnis-Camps (6. – 10. Klasse)  
• Oberstufencamps (11. – 13. Klasse) 

Wir unterstützen Schülerinnen und Schüler auf ihrem Weg zu ihrem 
schulischen und persönlichen Erfolg!  

Infos und Anmeldung unter www.lernerlebnisinstitut.de  
– oder du rufst mich einfach an.  

Deine Evelyn Heik –  Lern-Erlebnis-Insitut

Lern-Erlebnis-Institut 

So bereitest Du Deinen Arbeitsplatz für ein  
erfolgreiches Schuljahr vor 
 
Das neue Schuljahr steht vor der Tür, und Du fragst Dich vielleicht, wie Du 
am besten in diesen neuen Abschnitt startest. In diesem Artikel erfährst 
Du, wie Du Deinen Arbeitsplatz optimal vorbereitest und mit der richtigen 
Motivation durchstartest, um Deine Ziele zu erreichen. Mach Dich bereit 
für einen erfolgreichen Start in das neue Schuljahr! 
 
Ein gut organisierter Arbeitsplatz ist das A und O für effizientes Lernen. Wenn 
Du Deine Umgebung richtig gestaltest, kannst Du Dich besser konzentrieren 
und arbeitest produktiver.  
 
Finde den perfekten Platz zum Lernen 
Jeder lernt anders, und deshalb ist es wichtig, dass Du einen Lernplatz findest, 
der zu Dir passt. Einige Schüler bevorzugen einen ruhigen, abgeschiedenen 
Ort, andere arbeiten besser, wenn ein wenig Hintergrundgeräusch vorhan-
den ist. Wichtig ist, dass Du Dich wohlfühlst und keine Ablenkungen hast. 
 
Ordnung ist das halbe Leben 
Ein aufgeräumter Schreibtisch hilft Dir, den Überblick zu behalten und  
effizienter zu arbeiten. Stelle sicher, dass Dein Arbeitsplatz gut organisiert ist: 
Hefte, Bücher, Stifte und Notizblöcke sollten griffbereit sein. Verwende  
Aufbewahrungssysteme wie Regale, Schubladen oder Boxen, um Dein  
Material zu ordnen. So vermeidest Du langes Suchen und sparst Zeit. 
 
Statte Deinen Arbeitsplatz richtig aus 
Dein Arbeitsplatz sollte mit allem ausgestattet sein, was Du für den Schul -
alltag benötigst. Ein bequemer Stuhl, ausreichend Licht und die richtigen  
Arbeitsmaterialien sind essenziell. Überlege Dir, ob Du zusätzliche Hilfsmittel 
benötigst, wie einen Taschenrechner, spezielle Stifte oder ein Whiteboard, 
um Deine Gedanken festzuhalten. 
 
Technik und digitale Hilfsmittel 
In einer immer digitaler werdenden Welt ist die richtige Technik ebenfalls  
entscheidend. Ein Laptop oder Tablet kann Dir dabei helfen, Hausaufgaben 
effizient zu erledigen, während eine Cloud-Lösung nützlich ist, um Deine  
Dokumente sicher zu speichern und überall darauf zugreifen zu können. 
Überlege Dir auch, ob es Fächer gibt, in denen spezielle Software hilfreich 
sein könnte, wie zum Beispiel Mathematik- oder Grafikprogramme. 
 
Persönliche Gestaltung für mehr Motivation 
Dein Lernplatz sollte nicht nur funktional, sondern auch inspirierend gestaltet 
sein. Dekoriere Deinen Arbeitsplatz so, dass Du Dich wohlfühlst und gerne 
dort Zeit verbringst. Hänge inspirierende Zitate oder motivierende Bilder auf, 
die Dich daran erinnern, warum Du lernst. Pflanzen, eine kleine Lampe in  
Deiner Lieblingsfarbe oder ein besonders schönes Schreibset können eben-
falls dazu beitragen, dass Du Dich an Deinem Arbeitsplatz wohlfühlst und 

motivierter an Deine Aufgaben herangehst. Diese persönliche Note macht 
Deinen Lernplatz zu einem Ort, an dem Du gerne Zeit verbringst und pro-
duktiv arbeiten kannst. 
 
Ein gut gestalteter und persönlicher Arbeitsplatz kann den Unterschied in 
Deinem Schulalltag machen. Wenn Du Dich an einem Ort wiederfindest, der 
Dir Komfort und Inspiration bietet, wirst Du nicht nur effizienter arbeiten, 
sondern auch mehr Freude am Lernen haben. So bist Du bestens gerüstet, 
um das neue Schuljahr erfolgreich zu meistern – jetzt liegt es an Dir, loszule-
gen und Deine Ziele zu erreichen! 
 
Ich wünsche Dir ganz viel Spaß dabei und einen wunderbaren Start ins neue 
Schuljahr! 
 

Evelyn Heik, Leiterin des Lern-Erlebnis-Insituts   <
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junge redaktion – extra für dich !

BDS-Wendelstein »Bund der Selbstständigen« 

Wendelstein sucht das Wendelsteiner Christkind 2024/25 
 
Seit über 25 Jahren erfreut das Wendelsteiner Christkind im Advent Groß 
und Klein mit dem Prolog und kleinen Geschenken. Organisiert und  
getragen vom Bund der Selbstständigen, ist der Besuch des Christkinds 
seit jeher fester Bestandteil vieler Veranstaltungen in und um Wendelstein. 
 
Das Amt des Christkindes wird alle 2 Jahre neu vergeben. Der Bund der 
Selbstständigen, Ortsverband Wendelstein, nimmt ab sofort Bewerbungen 
für 2024 und 2025 entgegen. 
 

Das Wendelsteiner Christkind sollte zwischen 16 und 20 Jahre alt sein und 
möglichst schon ein wenig Bühnenerfahrung besitzen. Selbstbewusstsein 
und freies Sprechen, Zuverlässigkeit und Flexibilität sind wichtige Vorausset-
zungen. 
 

Du hast Freude am Umgang mit großen und kleinen Menschen und idea-
lerweise wohnst Du auch in der Marktgemeinde? 
 

Als Christkind darfst Du Dir beim Kostümverleih ein tolles Kleid aussuchen, 
absolvierst ein professionelles Fotoshooting und übst mit uns den Wendel-
steiner Weihnachtsprolog, um gut auf die rund 30 Auftritte im Advent vor-
bereitet zu sein. Zu allen Terminen wirst Du abgeholt und wieder zurückge-
bracht, wir unterstützen unser Christkind in allen Fragen rund um das Ehren-
amt und bereiten alles gut vor. 
 

Die Grußkarten mit dem Foto des Christkindes sind seit Jahren ein begehrtes 
Sammelobjekt und werden, wie man hört, sogar nach Kanada und Australien 
verschickt. 
 

i Wenn Du das Amt des Wendelsteiner Christkindes übernehmen möchtest, 
freuen wir uns auf Deine Bewerbung an: 
Bund der Selbstständigen, Ortsverband Wendelstein 
Aktion Wendelsteiner Christkind 
Antonio Moranta, 09129 / 27 87 57, amoranta@creativ-boeden.de 
 

Übrigens: Auch Auftrittstermine können bereits vereinbart werden! 
 

Antonio Moranta   <

Wendelsteiner Christkind 2021-2023, Annalena Leitermann 
© Heike Beyerlein.Fotografie

DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach 

Pfadfinder schlugen ihr Stammeslager 2024 auf der Burg Lißberg auf 
Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder der DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach hatten eine ganze Burganlage angemietet.  
 

Diesmal ging es für die 69-köpfige Gruppe in die Stadt Ortenberg in Hessen. 
Im Stadtteil Lißberg steht die gleichnamige Burg. Die Erinnerungen werden 
alle tief in ihrem Herzen und in ihren Gedanken bewahren. 
 

Auf meier-magazin.de findest Du den ausführlichen Nach-
bericht mit vielen Fotos! Scanne dazu einfach den QR-Code 
oder ruf den Kurzlink auf www.meier-magazin.de/link/443 
 

 
Interessierte Kinder und Jugendliche sind immer herzlich zum Schnuppern 
willkommen. Interessierte Erwachsene, die gerne als Leiterinnen oder  
Leiter im Leitungsteam ehrenamtlich mitarbeiten möchten, sind ebenfalls 
herzlich willkommen. 
 

i Kontakt zur DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach: 
Richard Seidler (Stammesvors.), 09170 / 97 22 43, richard.seidler@t-online.de 
Johannes Gebert (Stammesvors.), 09170 / 989 25, E-Mail: jo.co1@web.de 
Nähere Informationen zur DPSG findest Du unter: dpsg.de   < 
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Ausbildung                                    meier-ausbildung.de

Weißenburg in Bayern 

Berufe in Uniform 
 

KarriereberaterInnen der Bundeswehr und Ein-
stellungsberaterInnen der Bundespolizei, der 
Bayerischen Landespolizei sowie des Zolls infor-
mieren über die Zugangsvoraussetzungen,  
Bewerbungs- und Auswahlverfahren sowie  
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten. 

Interessierte Schüler*innen und deren Eltern 
haben bei der Veranstaltung die Möglichkeit, 
ihren Berufswunsch mit den Fachleuten zu  
besprechen, Fragen zu stellen und einen umfas-
senden Einblick in das jeweilige Tätigkeitsfeld zu 
bekommen. 
 

Vortragsprogramm: 
14:30 Uhr Bundeswehr, Karriereberater Herr 

Hübel, RAR und Herr Kolb, StFw  
15:30 Uhr Zoll, Zollhauptsekretär Herr Jeske 
16:00 Uhr Bayerische Landespolizei, Einstellungsberaterin- 

nen Frau Strauß, POKin und Frau Sallie, POKin 
16:00 Uhr Bundespolizei, Einstellungsberater der Bundes- 

polizeiakademie Herr Kunz, PHK und Herr Litt, POK 
 

Während der Vorträge besteht die Möglichkeit, sich an den Messeständen indivi-
duell beraten zu lassen. 
 

Die Veranstaltung richtet sich an Jugendliche, Eltern, Lehrkräfte und interessierte 
Erwachsene. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
 

i Wo: BiZ Weißenburg, Schwärzgasse 1, Weißenburg 
Veranstaltungsflyer (PDF):  www.meier-magazin.de/link/439  (QR-Code)  

Do. 19.09. 
13:30 bis 17 Uhr 

Spalt 

HillMill Park – Dein Sommer, 
deine Ausbildung 

 

Das entspannendste Azubi Event der Welt. Sechs Fir-
men, Eis am Pool, Smoothies, Musik und eine Tour 
durch einzigartige Ausbildungsplätze. 

Die Firmen CG TEC Carbon und Glasfasertechnik GmbH, 
Hausmann Haustechnik GmbH & Co. KG, Elektro Ottmann 
Vertrieb GmbH & Co. KG, RG Anlagenbau GmbH, Fath 
GmbH und FUCHS Fertigteilwerke Süd GmbH, alle ansäs-
sig im Gewerbegebiet Hügelmühle Spalt, veranstalten 
das Azubievent „HillMill Park – Dein Sommer, deine Ausbildung“. 
 

Bei entspannter Atmosphäre wird über Ausbildungsberufe in-
formiert und die Türen der Betriebe werden geöffnet. Weitere 
Aktionen wie eine Verlosung, musikalische Untermalung (evtl. 
ein DJ), Verpflegung am FATH-Firmenpool, sind nur einige der 
Aktionen, die geplant sind. 
 

Komm einfach vorbei und schau dich um, wir freuen uns auf dich! 
 

i Wo: Gewerbepark Hügelmühle, Spalt, instagram.com/hillmillspalt/ (QR)  
 

Fr. 20.09. 
10 bis 15 Uhr 

Spalt 

12. Azubi-Speed-Dating in 
Schwabach 

 

Vorbeikommen, überzeugen, Ausbildung starten. In 
nur 15 Minuten zum Ausbildungsplatz! 

Das IHK-Gremium Schwabach veranstaltet auch 2024 
wieder das Azubi-Speed-Dating. Dazu finden sich die 
Schülerinnen und Schüler im Markgrafensaal Schwabach 
zum jeweilig von der IHK „gematchten“ Termin ein und 
führen 15-minütige Gespräche mit Vertretern aus den Un-
ternehmen. 
 

Das Spektrum der angebotenen Ausbildungsberufe reicht von 
technischen Berufen im Elektro- und Metallbereich über  
Verwaltungsfachkräfte und kaufmännische Berufe in Büro oder 
Verkauf bis hin zu dualen Studiengängen. Aufgrund der Vielfalt 
der angebotenen Ausbildungsberufe wird für Absolventen 
aller Schulen das passende Angebot dabei sein. Begleitet wird 
die Veranstaltung durch einen Vortrag zum Thema duales Studium. 
 

Wir sind überzeugt, dass gerade diese besondere Form des Kennenlernens für 
Ausbildungsbetriebe und Bewerber/innen zu einer erfolgreichen Ausbildungs-
platzbesetzung im Jahr 2025 führen kann. 
 

Teilnehmene Unternehmen, Ausbildungsberufe und Anmeldung (bis 18. Sep-
tember): www.meier-magazin.de/link/440 (Direktlink zu ihk-nuernberg.de) 
 

Eine spontane Teilnahme ist bis zuletzt möglich, das Mitbringen von Bewer-
bungsunterlagen ist auch in diesen Fällen zu empfehlen. 
 

i Wo: Markgrafensaal, Ludwigstraße 16, Schwabach  

Sa. 28.09. 
9 bis 13 Uhr 
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Stadt Schwabach 

Spitzentechnik für die ganze Welt 
Unternehmensbesuch bei der Firma Niehoff 
 
Der Besuch der Schwabacher Traditionsfirma NIEHOFF war Wirtschafts-
referentin Stefanie Rother gleich zu Beginn ihrer Amtszeit ein besonderes 
Anliegen. Zusammen mit Oberbürgerbürgermeister Peter Reiß und der 
Leiterin der städtischen Wirtschaftsförderung Kim Westenhöfer führte sie 
dort ein intensives Gespräch mit Geschäftsführerin Elena Graf und  
besichtigte anschließend die Produktion. 
 

Die Maschinenfabrik Niehoff GmbH & Co.KG ist einer der weltweit  
führenden Hersteller von Maschinen und Anlagen für die Draht- und  
Kabelindustrie. Mit diesen Maschinen werden vor allem Daten-, Auto-, 
Mittel- und Hochspannungs-, Niederspannungs- und andere Spezial-
kabel hergestellt. Das Produktprogramm umfasst Walzdraht- und  
Mehrdrahtziehanlagen, Verlitz- und Flechtmaschinen und andere  
Fertigungssysteme zum Ziehen, Glühen, galvanischen Beschichten, Auf-
spulen und Umspulen von Draht. 
 

Das zum Mittelstand gehörende Familienunternehmen, das aus einer 
1859 als „Drahtziehstein-Industrie H. M. Bauer“ gegründeten und 1951 
in „Maschinenfabrik Niehoff“ umfirmierten Keimzelle in Schwabach  
hervorging, hat vor allem in den letzten 70 Jahren eine bemerkenswerte 
Entwicklung genommen. Inzwischen gibt es sechs produzierende  
Tochtergesellschaften und vier Service-Niederlassungen auf der ganzen 
Welt. 
 

Entscheidend sei im internationalen Geschäft nicht nur, so Graf, zum  
richtigen Zeitpunkt am richtigen Ort zu sein, sondern höchste Qualitäts-
standards zu bieten und qualifiziertes Personal für Vertrieb und Service 
einzusetzen. Dass dieses die jeweilige Landessprache spricht, ist natürlich 
unabdingbar. Das Motto „Kompetenz, Kundennähe und Service – in 
guten Händen mit NIEHOFF“ drückt diesen Grundsatz aus und hat dazu 
geführt, dass die Maschinenfabrik seit Jahrzehnten eine marktführende 
Position innehat.

Die Unternehmensgruppe Niehoff wird nach wie vor von drei Gesell-
schafterfamilien getragen, darunter die in Schwabach lebende Familie 
Niehoff. Mit dem Neubau im Schwabacher Nordosten hat sich der  
Weltmarktführer 2008 klar für den Standort Schwabach ausgesprochen. 
Aktuell laufen Erweiterungsmaßnahmen für die Bereiche Lager und  
Produktion. „Dass so starke Unternehmen wie Niehoff ihren Sitz in  
Schwabach haben und ausbauen, ist für die Kommune grundlegend. 
Denn neben den wichtigen Steuereinnahmen tragen auch die attrak-
tiven Arbeits- und Ausbildungsplätze zur Attraktivität der Stadt bei“, so 
Stefanie Rother. 
 

Beim Rundgang über das Firmengelände zeigten sich sowohl die  
Wirtschaftsreferentin Stefanie Rother als auch Oberbürgermeister Peter 
Reiß sehr beeindruckt vom technischen Know-how, das von Schwabach 
aus in die ganze Welt geht. 
 

Kim Westenhöfer, Stadt Schwabach   < 

Kim Westenhöfer, Stefanie Rother, Elena Graf, Peter Reiß (von links) 
© Stadt Schwabach, Kim Westenhöfer
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DATENSCHUTZ PRINZ 

Wenn Alexa und Siri mithören … 
„Alexa, füge Zitronen zu meinem Einkaufszettel hinzu!“ Solche An weisungen an den Sprachassisten-
ten eines internationalen Versand händlers und an viele andere Assistenten erleichtern immer mehr 
Menschen das Leben. Doch ganz ohne Risiken ist die Nutzung dieser Assistenten nicht, denn sie  
speichern jede Menge und auch sensible Daten ihrer Nutzerinnen und Nutzer. 
 
Die digitalen Helfer werden vielfach kritisiert, aber dennoch immer häu-
figer und auch intensiver genutzt. Es ist einfach zu bequem, mit Sprach-
befehlen nicht nur seinen Einkaufszettel zu füllen, sondern auch das Licht 
anzuschalten, Musik zu hören, Informationen aus dem Internet abzurufen 
oder einfach den Wecker zu stellen. 
 
Die große Datensammlung 
 

Der große Nachteil der neuen Technologien ist, dass dabei viele Daten 
gespeichert werden, die Rückschlüsse auf unser Verhalten zulassen. 
Wovon kein Lebensbereich ausgenommen ist. Millionen Nutzerinnen 
und Nutzer legen offen, wofür sie ihr Geld ausgeben, wie sie mit ihrer  
Gesundheit umgehen, welche Kontakte sie pflegen, welche Medien sie 
konsumieren. Daraus lassen sich zum einen – besonders für das Marke-
ting interessante – Profile der Nutzerinnen und Nutzer auf individueller 
Ebene erstellen. Diese sind geeignet, den Verbraucherinnen und Verbrau-
chern gezielt ausgewählte Werbung zu präsentieren. Zum anderen lassen 
sich auch Profile ganzer Personen gruppen ausarbeiten. Etwa zum  
Verhalten oder zu den Konsumgewohn heiten von Tierhaltern oder von 
– zum Beispiel – Singles unter 24 Jahren. 
 

Schutz der Privatsphäre 
 

Grundsätzlich gibt es bei solchen Assistenten ein Aktivierungswort. Wird 
das Gerät mit diesem Wort angesprochen, ist es sozusagen „scharf ge-
schaltet“, speichert die folgenden Sprachbefehle und führt sie aus. Es 
wird zwar von den Anbietern immer wieder versichert, dass Aufzeich-
nungen nur nach dieser Aktivierung erfolgen, doch viele Nutzerinnen 
und Nutzer berichten davon, dass auch Informationen verwendet wer-
den, die ihrer Meinung nach ohne vorherige Aktivierung aufgenommen 
wurden. Werden die Daten in einer Cloud gespeichert, bietet sich außer-
dem Hackern und Cyberkriminellen eine interessante Angriffsfläche, über 
die sie sich Zugang zu persönlichen Daten verschaffen können, die sie 
für Identitätsdiebstähle oder Phishing-Raubzüge verwenden können. 
 
Tipps für den Schutz der persönlichen Daten 
 

Wer Sprachassistenten, aber auch Smart-Home-Technologien oder 
Smart-Watches einsetzt, wird seine Daten kaum vollständig schützen 
können. Allerdings kann man Vorsichtsmaßnahmen ergreifen, um das Ri-
siko zu reduzieren. Im ersten Schritt sollte man die Datenschutzeinstel-
lungen von Alexa, Siri und Co. überprüfen und festlegen, welche Daten 
für welchen Zeitraum gespeichert werden dürfen. Diese sollten auch 
nach Updates der Software neu geprüft werden. Die Systeme bieten un-
terschiedliche Möglichkeiten: Alexa zum Beispiel lässt zu, dass man seine 
Daten löscht, und bei Siri kann man unterbinden, dass die Sprachdaten 
für die Optimierung des Dienstes weitergegeben werden. Wie bei jeder 
Software sind ständige Updates wichtig, um Sicherheitslücken zu  
vermeiden, die Hacker anlocken können. Die einfachste Methode, sich 
zumindest zeitweise vor den Lauschangriffen zu schützen, ist das  
Ausschalten der Mikrofone der smarten Geräte. 
 

i Sie haben Fragen? Senden Sie uns diese oder gerne auch Themen-
vorschläge per Mail oder rufen Sie uns an: 09122 / 69 373 02,  
aprinz@datenschutz-prinz.de  – www.datenschutz-prinz.de/ 
 
Ihr Datenschutz ist unser PRINZip! 
 

Andrea  Prinz, Datenschutzbeauftragte   < 

Mithören 
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  meier-kleinanzeigen.de 

 

Auf meier-magazin.de können Sie Ihre  
Kleinanzeigen gestalten und buchen. 

Alle Infos unter  www.meier-kleinanzeigen.de 
oder unter 09129-289 551

Kleinanzeigen gestalten & buchen

 Verschiedenes

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht 
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch 
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

 Ankauf  Verkauf

 Zu Verschenken

Kurse

UMZUGS-SERVICE  
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26 
Fax (09129) 28 88 25  
www.engler-umzuege.de 

NEU: Professional Home Organizing 
- überfüllter Kleiderschrank?  
- nochmal ausmisten vor dem Umzug? 
- Chaos bei Dokumenten & Ordnern? 
- volle Küchenschränke?  
- Unordnung im Keller, Dachboden, ...? 
- Ordnen von Nachlässen / Trauerfall? 
Als zertifizierter Ordnungscoach 
vereinfache ich deinen Alltag von der 
Grundordnung über die Optimierung 
bis hin zum Organizing. Mehr unter 
www.hyggezeit.com I 0176/61623470 

Schlau mit EDV  
Wollen Sie in die digitale Welt ein- 
tauchen? Möchten Sie im Internet 
recherchieren, Urlaubsfotos bearbei-
ten oder Windows besser bedienen? 
Brauchen Sie Hilfe im Umgang mit 
Ihrem Smartphone/Handy, Tablet oder 
Laptop? Dann sind Sie bei mir genau 
richtig. Ihre persönliche EDV-Fee. 
Tel. 0176-97705044  
a.adamski@schlau-mit-edv.de  

Ferienwohnung in Sankt Englmar / 
bayerischer Wald zu vermieten. 
Hauseigenes Schwimmbad vorhanden. 
Skischule 100m entfernt. 
Tel.: 09129 /  5608  

C O M P U T E R P R O B L E M E ? 
Installation, Fehler, Viren, Beratung 
Systembetreuung, DSL, WLAN 
EDV Services Bernd Reithinger 
schnell & günstig Tel. 09129-62 69 

 Nachhilfe

• Konvolut neuwertiger Puzzles 
zu verschenken, Tel. 09129 6831 

• Waschmaschine zu verschenken 
Bauknecht WAT Platinum 32 Di 
voll funktionsfähig, Abholung in 
Schwand, frank.braun.kr@gmail.com 

• 4 Winterräder zu verschenken 
Kleber 205/65 R15 94T,  ca. 4mm Profil 
Stahlfelge 61/2Jx15H2,  Abholung in 
Schwand, frank.braun.kr@gmail.com 

• Party-Plastik-Geschirr, Teller, Schüsseln 
Sektgläser, Besteck usw. Tel. 09170 8366 

• Pulscomputer Sigma Sport PC1600 
Tel. 09170 8366

• Qigong-Anfängerkurs von 16.09. 10x 
www.vital-durch-qigong.de 

• Qigong-Tages-Seminar am 14.09.  
Wichtelhof, Wildenbergen  
Info: www.vital-durch-qigong.de 

• NEUE NÄHKURSE  
Du möchtest es lernen oder deine 
Kenntnisse erweitern? Kurse in 
kleinen Gruppen bis max. 6 Personen 
mit Schneidermeisterin Sabine. 
INFO unter 0151 122 33 668

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein 
sauber, zuverlässig, kompetent  
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin  
vTalstraße 6, 90530 Wendelstein  
Tel. 09129 / 9 06 59 49 
martin.schreinerei@t-online.de  
www.schreinermeister-martin.de

• Medizinische Fußpflege,  
Praxis od. Hausbesuche, Schwabach  
und Umgebung. 09122-888 338  
(nicht auf Rezept)

Die Idee: Ihre Erinnerungen auf DVD 
Ich scanne und digitalisiere Ihre Dias, 
Super8 und Videos in hoher Qualität. 
Uwe Pfeiffer, Fotograf und Dozent, 
Tel. 09129/14 25 773 
up@lichtblitz-pfeiffer.de

• MATHEMATIK-Nachhilfe  und  
Prüfungsvorbereitung  
LERNZENTRUM Anja Breuch-Brückner  
0175 / 555 25 35 (auch WhatsApp)  
09129 279 580

• Gelegenheit! E-Scooter eFlux Lite Six 
1000 W, 3 Gänge, Straßenzul., 40 km/h 
Li-Akku, klappbar, mit Sitz und Einkaufs- 
korb, versichert bis 1.3.25, nur 1,5 J. alt, 
4 Monate benutzt, 499 € (NP 1100 €), 
0152 / 29 76 06 69 (Wendelstein)
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Stellenmarkt  & Business       

Michelle Heik – SkillsUp Training 

Wie du deine Stärken und Schwächen  
erkennst und weiterentwickelst 

Selbstreflexion ist ein essenzieller Bestandteil für persönliches Wachstum 
und beruflichen Erfolg. In diesem Artikel erfährst du, wie du deine Stärken 
und Schwächen identifizieren und weiterentwickeln kannst, um dein volles 
Potenzial zu entfalten. 
 
Die Bedeutung der Selbstreflexion 
Selbstreflexion ermöglicht es dir, ein tieferes Verständnis für deine eigenen 
Fähigkeiten und Verhaltensweisen zu entwickeln. Durch regelmäßige Selbst-
reflexion kannst du Muster erkennen, die dich unterstützen oder behindern, 
und gezielt an deiner Weiterentwicklung arbeiten. 
 
SWOT-Analyse: Ein bewährtes Instrument 
Die SWOT-Analyse ist ein effektives Werkzeug, um deine Stärken und Schwä-
chen systematisch zu ermitteln. Dabei werden auch externe Faktoren wie 
Chancen und Risiken berücksichtigt. So führst du eine SWOT-Analyse durch: 
 

- Stärken: Notiere deine wichtigsten Stärken. Was machst du besonders gut? 
Welche Fähigkeiten zeichnen dich aus? 
- Schwächen: Identifiziere Bereiche, in denen du dich verbessern kannst. Wo 
siehst du Defizite oder Unsicherheiten?  
- Chancen: Analysiere, welche externen Möglichkeiten sich dir bieten. Gibt 
es Trends oder Entwicklungen, die du nutzen kannst?  
- Risiken: Erkenne potenzielle Bedrohungen, die deinen Fortschritt behindern 
könnten. Welche Herausforderungen könnten auf dich zukommen? 
 
Feedbackkultur: Lernen durch Rückmeldung 
Eine offene Feedbackkultur ist entscheidend für deine persönliche Entwick-
lung. Feedback hilft dir, blinde Flecken zu erkennen und neue Perspektiven 
zu gewinnen. Hier einige Tipps für den Umgang mit Feedback: 
 

- Aktives Zuhören: Höre aufmerksam zu und versuche, das Feedback ohne 
Verteidigungshaltung aufzunehmen.  
- Nachfragen: Stelle gezielte Fragen, um das Feedback besser zu verstehen 
und konkrete Beispiele zu erhalten.  
- Umsetzen: Entwickle einen Plan, wie du das Feedback in konkrete Maß- 
nahmen umsetzen kannst, um deine Stärken auszubauen und Schwächen zu 
minimieren. 
 
Persönlichkeits- und Kompetenzentwicklung 
Um kontinuierlich zu wachsen, ist es wichtig, regelmäßig an deinen persön-
lichen und beruflichen Kompetenzen zu arbeiten. Hier einige Ansätze zur 
Kompetenzentwicklung: 
 

- Weiterbildung: Nutze Fortbildungen und Seminare, um dein Wissen und 
deine Fähigkeiten zu erweitern. 
- Coaching: Ein professioneller Coach kann dir helfen, spezifische Ziele zu  
setzen und zu erreichen.  
- Selbststudium: Nutze Bücher, Online-Kurse und andere Ressourcen, um  
eigenständig neue Fähigkeiten zu erlernen.

 
Journaling: Ein effektives Reflexionswerkzeug 
Das Führen eines Tagebuchs oder Journals kann dir helfen, deine Gedanken 
und Erfahrungen zu ordnen und zu reflektieren. Regelmäßiges Schreiben er-
möglicht es dir, Muster zu erkennen und deine Fortschritte zu dokumentieren. 
 

- Tägliches Schreiben: Nimm dir jeden Tag ein paar Minuten Zeit, um deine 
Gedanken und Erlebnisse niederzuschreiben. 
- Zielorientierte Reflexion: Fokussiere dich auf spezifische Ziele oder Heraus-
forderungen, um gezielte Erkenntnisse zu gewinnen.  
- Erfolgserlebnisse festhalten: Notiere dir Erfolge und positive Erfahrungen, 
um deine Motivation aufrechtzuerhalten. 
 
Mentoring: Lernen von erfahrenen Fachleuten 
Ein Mentor kann dir wertvolle Einsichten und Ratschläge geben. Suche dir 
jemanden, der über mehr Erfahrung verfügt und bereit ist, dich zu unterstützen 
und zu fördern. 
 

- Netzwerken: Baue ein starkes berufliches Netzwerk auf, um potenzielle 
Mentoren zu finden. 
- Austausch: Nutze regelmäßige Treffen, um von den Erfahrungen und dem 
Wissen deines Mentors zu profitieren. 
- Vertrauen: Eine gute Mentor-Mentee-Beziehung basiert auf Vertrauen und 
Offenheit. 
 
Zielsetzung und Planung 
Klare Ziele und eine strukturierte Planung sind essenziell, um deine Stärken 
zu nutzen und an deinen Schwächen zu arbeiten. Setze dir SMART-Ziele  
(spezifisch, messbar, attraktiv, realistisch, terminiert) und entwickle einen  
detaillierten Plan zur Umsetzung. 
 

- Kurzfristige Ziele: Setze dir kurzfristige Ziele, die innerhalb weniger Wochen 
oder Monate erreichbar sind.  
- Langfristige Ziele: Definiere langfristige Ziele, die auf deinen übergeord-
neten Karriereplan einzahlen. 
- Überprüfung und Anpassung: Überprüfe regelmäßig deine Ziele und passe 
sie bei Bedarf an, um auf Kurs zu bleiben. 
 
Resilienz und Stressbewältigung 
Die Fähigkeit, mit Stress umzugehen und resilient zu bleiben, ist entschei-
dend für deinen Erfolg. Hier einige Techniken zur Stärkung deiner Resilienz: 
 

- Achtsamkeit: Praktiziere Achtsamkeitstechniken wie Meditation, um im  
Moment präsent zu sein und Stress abzubauen.  
- Selbstfürsorge: Achte auf deine körperliche und geistige Gesundheit durch 
ausreichend Schlaf, gesunde Ernährung und regelmäßige Bewegung.  
Positive Einstellung: Entwickle eine positive Grundhaltung und lerne,  
Herausforderungen als Chancen für Wachstum zu sehen. 
 
i Ich hoffe, dass dir die Tipps und Einblicke zur Selbstreflexion dabei helfen, 
deine Stärken und Schwächen besser zu erkennen und weiterzuentwickeln. 
Viel Erfolg auf deinem Weg zum beruflichen und persönlichen Wachstum!  
Bei Fragen oder Anregungen schreib mir gerne an skillsuptraining@web.de 
oder besuche www.skillsuptraining.de 
 

Michelle Heik, Gründerin SkillsUp Training   < 
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 Kleinanzeigen
• Zuverlässige Haushaltshilfe  
mit Führerschein, 14-tägig für 3 bis 4 
Std., möglichst nachmittags, für 2-
Pers.-Haushalt nach Großschwarzen-
lohe möglichst sofort gesucht.  
Telefon 09129 / 4804

• Gartenhilfe (gerne auch Rentner, 
Schüler Stundent) für unseren Garten 
in Wendelstein gesucht. 1-2 Stunden, 
2x mtl. nach Vereinb. 
Tel. 09129 / 9219 nach 18 Uhr.

• Reinigungskraft für Arztpraxis in 
Wendelstein gesucht,  T. 0170 93 65 108

• Deutschsprachige Reinigungskraft,  
14-tägig, 1,5-2 Stunden für privaten  
Haushalt in Wendelstein gesucht. 
Tel. 09129 / 9219 nach 18 Uhr.

Das > Reha Z Herpersdorf  
Verstärkung für die Rezeption 
in Vollzeit  (30-40 Stunden/Woche) 
Vorkenntnisse wünschenswert  
info@reha-z-herpersdorf.de  

TEAM-Verstärkung gesucht!  
30 Std. für Assistenz und Sekretariat in 
der Immobilienverwaltung in Kornburg 
iblumenstock@blumenstock-immo.de

Kleinanzeigen einfach online  
neu gestalten / erneut buchen

1. Auf www.meier-magazin.de  (QR-Code) klicken Sie bitte oben rechts auf 
»Anmelden« (beim Smartphone Männchen- Icon). 

Melden Sie sich mit Ihren Zugangsdaten (E-Mail und Passwort) an.  

• Haben Sie Ihr Passwort vergessen, klicken Sie »Passwort vergessen«. 

• Haben Sie noch keine Zugangsdaten? Füllen Sie das Formular unter 
»Sind Sie zum ersten Mal hier?« aus. Sie bekommen unverzüglich eine E-
Mail mit Bestätigungslink (ggf. Spamordner prüfen), den Sie bitte klicken. 

2. Wenn Sie angemeldet sind, scrollen Sie auf der Seite nach unten und  
klicken auf  »Kleinanzeigen einreichen« 

3. Gestalten Sie Ihre Kleinanzeige und klicken auf  »Bestellung überprüfen« 

4. Wenn Sie noch etwas ändern möchten, klicken Sie auf zurück, wenn alles 
passt, auf »Kostenpflichtig bestellen«. Bitte begleichen Sie Ihre Rechnung. 
 

Kontakt für Rückfragen: 09129 - 289 551, mail@meier-magazin.de
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Immobilien

Kleinanzeigen  
einfach online  
einreichen:

1. Auf www.meier-magazin.de  
(QR-Code) klicken Sie bitte oben 
rechts auf »Anmelden« (beim 
Smartphone Männchen- Icon). 

Melden Sie sich mit Ihren Zu-
gangsdaten an.  

Haben Sie noch keine Zugangs-
daten? Füllen Sie das Formular 
unter »Sind Sie zum ersten Mal 
hier?« aus. Sie bekommen un-
verzüglich eine E-Mail mit Bestä-
tigungslink (ggf. Spamordner  
prüfen), den Sie bitte klicken. 

2. Wenn Sie angemeldet sind, 
scrollen Sie auf der Seite nach 
unten und klicken auf  »Kleinan-
zeigen einreichen« 

3. Gestalten Sie Ihre Kleinanzeige 
und klicken auf  »Bestellung 
überprüfen« 

4. Wenn Sie noch etwas ändern 
möchten, klicken Sie auf zurück, 
wenn alles passt, auf »Kosten-
pflichtig bestellen«. Bitte beglei-
chen Sie Ihre Rechnung. 
 

Kontakt für Rückfragen:  
09129 - 289 551  
mail@meier-magazin.de

 KLEINANZEIGEN

Deutsche Postbank AG 

Altbaukauf: Chancen und Risiken 
Es gibt gute Argumente für den Kauf 
einer älteren Bestandsimmobilie. Damit 
diese fit für die Zukunft wird, sollten  
Interessenten sie genau unter die Lupe 
nehmen und bei der Finanzierung die 
Modernisierungskosten gleich einpla-
nen. Staatliche Förderungen können die 
finanzielle Belastung senken. 
 
Laut einer aktuellen Umfrage für Deut-
sche Bank Immobilien ziehen 75 Prozent 
der potenziellen Immobilienkäufer in E 
rwägung, ein Bestandsgebäude zu erwer-
ben, das 30 Jahre oder älter ist. Allerdings sind die güns-
tigeren Preise in der Regel eine Folge des schlechten 
energetischen Zustands der Immobilie mit einer veralte-
ten Heizungsanlage und nicht ausreichender Dämmung. 
 
Modernisierung: Pflicht oder Kür? 
„Es gibt einige energetische Maßnahmen, die ein Eigen-
tümer nach dem Kauf anpacken muss“, erklärt Manuel 
Beermann von der Postbank. Dazu gehört beispiels-
weise, eine Öl- oder Gasheizung auszutauschen, die älter 
als 30 Jahre ist, die oberste Geschossdecke zu dämmen 

und frei liegende Leitungen sowie ungedämmte Heizungs- 
und Wasserrohre zu isolieren. So legt es das Gebäude-
energiegesetz fest. Dazu haben die neuen Besitzer zwei 
Jahre Zeit, anderenfalls droht ein Bußgeld. „Über diese 
gesetzlichen Pflichten hinaus gibt es gute Gründe, die 
energetische Ausstattung zu verbessern: Die Investition 
steigert den Wert der Immobilie, reduziert die laufenden 
Energiekosten, erhöht den Wohnkomfort und leistet 
einen wertvollen Beitrag zum Klimaschutz“, so der Post-
bank Experte. „Viele Modernisierungsmaßnahmen kön-
nen sinnvoll mit Sanierungs- und Renovierungsarbeiten 

  Gesuche

H.J. Michael Herbst Immobilen
Ich bin beim Verkauf Ihrer Immobilie 
immer kompetent, vertraulich an Ihrer 
Seite. Ihre Wünsche sind mir wichtig 
und stehen im Vordergrund.  
Bei Alleinauftrag werde ich Ihnen die 
Kosten des offiziellen Wertgutachtens 
ersetzen. Ich freue mich auf Sie.  
Info unter: 0151 / 14 10 09 84 oder
09129 / 14 38 85  

Junges, Akademiker-Ehepaar sucht 
ein Eigenheim im ländlichen Raum mit 
mind. 600qm Grund, mind. 150qm Wohn-
fläche, im Umkreis von 25km um Nbg.  
Zum Kauf oder Miete (keine Kinder, 
keine Haustiere, aber viel Sinn für Natur 
und Garten! Von privat oder Makler. 
Tel. 0160 / 581 02 81  

• Kennen Sie den Wert Ihrer Immobilie? 
Kostenlose Bewertung 
M. Haupt Immoblienfachwirt IHK 
www. Immo.Haupt.de 09129/906316

• Büro zu vermieten ca. 50 m2 an  
hundefreundlichen Nerd  
Chiffre: 06 24 4677 

• Baubetreuung Planung Bauberatung 
Sanierung - Neubau - Schlüsselfertig 
01573 4791553 - www.bautotal.de 

• 3 Zi. DG-WHG - 80qm - Röthenb.St.W. / 
Kanal - Küche - Gartenmitbenutzung - 
Kaltmiete 900€ + Stellplatz 30€ + NK  
Ab 01.01.25 ? Bewerbung an:  
WHG3Zi.Wendelstein@t-online.de

• Wir suchen für vorgemerkte Kunden 
RH /  REH /  DHH / ET W  
Haupt Immobilien 09129 / 90 63 16 
• Suche Garage Miete / Kauf  09129-26736 

• Privat sucht Wohnung in Nürnberg, Fürth 
zu kaufen, Tel. 0157 331 939 93 
• Wir suchen für Familie exklusives 
Haus oder Villa bis 1,5 Millionen Euro 
Haupt Immobilien 09129 / 90 63 16
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kombiniert werden, wie der Einbau neuer einbruchshemmender und 
dreifachverglaster Energiesparfenster.“ 
 

Prüfen und finanzieren  
Werden die Kaufabsichten konkret, ist die Begutachtung der Immobilie 
durch qualifizierte Sachverständige ein Muss. Einen Bausachverständigen 
sollte man hinzuziehen, wenn Feuchtigkeit oder Schimmel in den Räumen 
vermutet werden. Der Energieberater begutachtet speziell den energeti-
schen Zustand der Immobilie und fertigt einen konkreten Sanierungs-
fahrplan an, aus dem die Dringlichkeit der Maßnahmen, die Einsparung 
und der geschätzte finanzielle Aufwand hervorgehen. „Die Kosten für die 
notwendigen Baumaßnahmen sollten Käuferinnen und Käufer direkt bei 
der Planung der gesamten Finanzierung berücksichtigen. Die Beratung 
durch einen Baufinanzierungsspezialisten ist sinnvoll“, sagt Manuel Beer-
mann. „Für die energetische Sanierung lassen sich öffentliche Fördergelder 
in die Finanzierung einbauen, zum Beispiel zinsgünstige Darlehen der 
KfW, Zuschüsse des BAFA oder regionale Wohnungsbauförderungen.“ 
 
Informationen zur Umfrage: 
In einer bevölkerungsrepräsentativen Online-Befragung interviewte YouGov im Auftrag von 
Deutsche Bank Immobilien zwischen dem 5. und 6. Februar 2024 insgesamt 2.055 Perso-
nen ab 18 Jahren. 

Postbank Mediendienst 2/24, Foto: Postbank © Torsten Krüger   < 
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roth_de www.stadt-roth.de/abendroth

27. September 2024
13 – 19 Uhr   Familien-Nachmittag 

am Eisenhammer

17 – 22 Uhr  Rother Innenstadt, Schloss Ratibor & 

Fabrikmuseum (mit Mittelalter-Camp)

Mittelalter-Camp

Live-Musik
Foodtrucks

Mitmachprogramme

Walking Acts

Kostenloses Parken*

Feuershows

Aktionen und -Angebote

Viele Shopping-

*  Die Rother Innenstadt ist während der Veranstaltung für den 

Verkehr gesperrt. Bitte nutzen Sie die Parkdecks am Schloss, 

Kulturfabrik, Sieh-Dich-Für-Weg bzw. die Tiefgarage Zentrum. 

Das Parken ist am Veranstaltungstag kostenlos.

handverliebt KreativmarktRATSSTUBEN, 27. – 29. SEPTEMBER
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